
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1930

282 (21.6.1930) Abendausgabe



^ bend - Ausgabe
t l°

?!prels: K« Haus motiatl . 8 .80 -XJt ,
tm Verlag «der in de»

iie * ,?tn abgedoll -XJt . Durch
, bezogen monatlich 2 .80 JIM.

Wk b : WerktaaS - Nummer 10 4 ,
Hu&iJi ! Nummer un» Keiertagb -

^ * ifl - — 3ni stall »öderer
da, Streik . Auslpcrrung etc .
«««»-.. . Bezieher keine Anivriiche bei
®citUno

o!lcr Nichi -Ericheinen der
'"»(IIa <,r Abbestellungen können nur
Slottats o ,uw 25 b Mts auf den

®,cn angenommen werben .
0.4o « '

[
' '" eise : Die Nonvaretlle - Zeile

»»d üf : Stellen . Gesuche . Familien -
'^ °«>>ctts -Ameiiicn aus Baden

j jwoiet PreiS ^ - Reklame - Zeile
Set » .■, ««* eifter Stelle 2 .R0 JUl .
" bti m!? olun 9 tarisfetter Rabatt ,

Jtti [()t[L/ ' |chjeln 6alten des Zieles , bei
ftttft» . , Vetreibuna und bei Kon-
°r, ». ."Uber Krall tritt . ErfüllungS -°"d Gerichtsstand tft Karlsrube .

Neue Badische Presse Kandels - Zeilnng
Derbreitet ste Zettung Badens

Karlsruhe, Samstag , den 21. Juni 193V.

Badische Landeszeitung

46. Jahrgang. Nr . 282.
EUealBm an » Verla « » « »
: : Ferdinand Tbiergarie » : :

Chefredakteur : Stevban O n i r m b a ch.
Prebaelevltch verannvortUch : Für Politik
und Wirtschaktsvolitik ! M Lösche - für
badiiche Politik und Nachrichten! » .
Kimmis : t Kommunalpolitik . K Blöder :
für Lokales u . Sport : R . Bolderauer : für
das Feuilleton : Dr . H . Häuflet ; für Over
u. Konzert : Chr . Hertle : f den Handels -
teil : F . Feld : für die Anzeigen : Ludwig
Meindl : alle in Karlsruhe «Baden ».
Berliner Redaktion : r »r Kurl Metger .
Fernsprecher : 4050, 4051. 4052. 4058,4054.
Geschäftsstelle : Zirkel - und Lamm»
stiake -Ecke. - Postscheckkonto : Karls¬
ruhe Nr . 8859. — Beilagen : Volk und
Heimat i Literarische Umschau / Roman -
Blatt / Svortblatt i Frauen -Zeltung I
Reise- u . Bäder -Zeltnng / Landwirtschaft ,
Gartenbau I Karlsruber Bereins - Zeitun «.

Kvpker-Aschoss bei Brüning .
Der prenhische Finanzminister zeigt wenig Neigung .

21 - Juni . sDrahtmeldung unserer Berliner Schrift
^ >nis «n - ^ preußische Finanzminister Höpker - Aschoff ist am
Siitto» I in Berlin eingetroffen . Wie wir hören , soll um dieimij m Berlin etngetrotjen . «Jbt« wir yoren . iou um oie
W ? Lunbe

. die verabredete Aussprache zwischen ihm und dem
kl?, Itattfinden . über deren vermutlichen Ausgang die Meinun -

^r weit auseinandergehen . Zum mindesten ist sicher , das; Herr

jjq Höpker -Aschoff nur geringe Neigung
der

Trinis» verhältnismäßig ruhige preußische Arbeitsfeld mit
•tttQu

'
t* und Ungewissen Zukunft eines Reichsfinanzministers zu

»l>ck ^ en . Berliner Zeitungen bringen Aeußerungen von ihm . wo-
gesagt hat , er denke nicht daran . Reichsfinanzminister zu

*% >>)
' tDe ' 1 Cr nicht glaube , in diesem Kabinett fruchtbare Arbeit

i können .
Ueber

die Grundeinstellung des Kanzlers
die ?>? ^ "^ ermania " — offenbar auf Erund von Ausführungen ,
3entri,L riining am Freitag abend in der Fraktionssitzung des
6i e : gemacht hat — mit . daß nach wie vor an einem Aus -
n°tioenv ^ ats einschließlich der für die Arbeitslosenversicherung
^ iiuiti l n Ausgaben festgehalten werde . Zur Durchsllhrung dieses
$oti<fir beharrt das Kabinett im Wesentlichen auf den gemachten
tiefer Sj9en- Allerdings mit der Einschränkung , daß „im Rahmen
ta .Vorschläge für die endgültige Gestaltung aller Einzelheiten
$at [Qm

n Stoßet Spielraum bleibt , in dem sich Regierung und
®eit ern i " 'vohl oder übel begegnen müßten " Auch mit erheblich
Eig , Ahnden Streichungen und Einsparungen am

Ausjg
' Kabinett einverstanden . Es wäre aber eine große

Az e j > Zu glauben , daß die ongeheueren Auswirkungen der
m ti

» ' rtschaftskrise in Deutschland allein sich durch Etats -
">e ausgleichen .

Daran hat wohl auch niemand im Reichstag ernsthaft gedacht .
Aber es will uns doch scheinen , als ob der Kanzler die Lage doch
etwas verkennt . Wenn die Rot wirklich so groß ist . was niemand
bestreitet , dann muß sich das zunächst durch einen Abbau des
Etats auswirken , und es gibt sehr viele Sachverständige , die glau -
ben , daß hier noch Hunderte von Millionen eingespart werden können .

Bei Schluß der Redaktion erhalten wir noch folgende Drahtmel --

düng unserer Berliner Schriftleitung , nach der die Entscheidung
über die Kandidatur Höpker - Aschoffs noch nicht endgültig gefallen ist :

Die Unterredung zwischen dem Kanzler und dem preußischen Fi -

nanzminister hat etwa eineinhalb Stunden gedauert . Sie ist zunächst
nur negativ verlaufen . Immerhin hat der Kanzler den Wunsch -

ausgesprochen , die sachlichen Gedankengänge Höpker -Aschoffs dem
Kabinett vorzutragen . Dr . Brüning scheint die Hoffnung zu haben ,
daß vielleicht durch Vermittlung des Reichspräsidenden die
Bedenken Höpker - Aschoffs gegen eine Uebernahme des Reichsfinanz -

Ministeriums doch noch zu überwinden wären .

Vor der sächsischen Landtagswahl .
TU . Dresden , 21 . Juni . Der 22 . Juni 1930, der Tag des

sächsischen Landtagswahlen , wird für die nächste Zukunft des
Landes entscheidend sein . Aber nicht allein Sachsen , sondern das

gesamte Deutschland , vor allem auch die Reichsregierung , schauen
voller Spannung auf den Ausgang der Wahlen . Der Wahlkampf
war im Vergleich zu den früheren verhältnismäßig ruhig . Um die
Stimmen des Zentrums nicht verloren gehen zu lassen , ist dteie
Partei Listenvereinigung mit der Witschaftsvereinigung einge -

gangen . Der Landtagswahlleiter hat die Wahlzeit auf die Zeit
von 8 bis 16 Uhr festgelegt .

^mer neue Beunruhigung an der Ostgrenze :

Der Zwischenfall bei Prostken .
^as Ergebnis des Lokaltermins bestätig! die Richtigkeil der deutschen Darstellung.

Ü' t Qy
'

f Iti . 21 . Juni . Nach einer amtlichen Mitteilung
« • n & des neuen Grenzzwischenfalles bei Prostken am

5 Hk °ii Lokaltermin stattgefunden , an dem der Landrat
r*. CS ' ' 11rf . . . . S s - k. .. . 1J . fs.1 C. > ■ i •«. . , ■

'" ««l e . OKlU »ni „ „ ,
h

"ni iifan
"
(K

° ' öcm unmittelbaren Vorgesetzten des getöteten
' »> °" ^ eamten , war keine Genehmigung zur Aussage vor

» An, A ° >? Gericht erteilt worden .
i» ■*>e I no - cc 9 vormittag wurde die Leiche des Grenzbeamten
»r

' • erfro r?
*" ®c.r polnische Medizmalrat , der dabei zugegen

ein» c &em vorläufigen Gutachten der deutschen" averstanden .

T A-
Polnische Verdrehungen.

SS
'

oeinnf " ' 2 l - Juni . lEig . Drahtbericht der ..Badischen Presse « )
Otiten »,

werden kann , daß auch heute noch die politische Presse
& e' nen ^ niatlschen deutsch -polnischen Grenzzwischenfall im all -
^ bereit- , . beachtenswerter Zurückhaltung bespricht , sind

^ ^ ethrektIU0 \ übergegangen , in altbewährter Weise
ei £ r tatsächlichen Vorgänge die ausschließliche Schuld

o,!
' ^ latt deutschen Seite zuzuschieben . So behauptet

wP - ? U,S Aussagen vor dem polnischen Untersuchungs -
N - < hervorgehe , daß man deutscherseits bestrebt sei , die
N ' das, egenheit zu verdunkeln . Ferner stellt die polnische Presse
S^ QUes n »

r
* *

00" ber Polizeikommission geschilderte Vorgang des
I» richtig fein könne , da der Ermordete bis zum Tat -

'Sem 9rj °
et in 45 Minuten hätte zurücklegen müssen , was auf

<" ege an einem heißen Tage nicht möglich fei ( ? ) . Damit |

soll der Versuch gemacht werden , die der polnischen Seite angegebene
Tatsache , daß der Pole deutsches Gebiet betreten habe , anzuzweifeln .

Dem deutschen Gesandten in Warschau wurde gestern von der pol -
nischen Regierung eine Note überreicht , die eine Aufklärung über
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die letzten Grenzzwischenfälle vom 13 . Juni durch die Einsetzung einer
gemischten Kommission fordert . Es läßt sich nicht leugnen , daß der
neueste Grenzzwischenfall in der polnischen Öffentlichkeit die größte
Erregung hervorgerufen hat .
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Das königliche Ascol .
Von unserem Londoner Vertreter

Dr . Adolf Haifeld .
( Nachdruck verboten .)

Die Dame unter allen Pferderennen der Welt , so hat man das

Royal Ascot genannt . Zum Derby bestehen keine Beziehungen .
Dessen Volkstümlichkeit kennt keine Klassen und Stände . Die
Woche von Ascot ist etwas anderes : Unendlich vornehm , über
die Maßen elegant und ein lebendiges Denkmal der tausendfach be-

stätigten Wahrheit , daß England nicht von den Massen , sondern von
einer Clique regiert wird . Daran ändert keine Arbeiterregierung
etwas . Ueberhaupt , was gilt hier , gemessen an den turmhoch ge-
werteten Vorzügen gesellschaftlicher Rangstellung , das krankhaft
erhitzte Buhlen der Politiker von Westminster um die Volksgunst ?

Gesetz des englischen Lebens ist nun einmal die Beharrlichkeit . Der
Snobismus des alten Namens aber und des schweren Geldbeutels ,
der in London bekanntlich bei Erreichung eines gewissen Gewich -

tes den besten Familienstandard ersetzt , gilt allen Schichten der Be »

völkerung als der erste , unbestrittene und unbedingte Machthaber .
Gegen diese Tyrann ? ! hat sich noch leine Stimme erhoben , nachdem
der einzige Kommunist , der je im Unterhause saß , von den Wellen
der letzten Wahlen verschlungen wurde . Ein ehemaliger Gruben -

arbeiter mag , wie es jetzt geschehen ist, als Stellvertreter der Maje -

stät in Schottland königliche Ehren genießen , aber unerschüttert vom
Sturme der Zeiten stehen die Säulen der großen Gesellschaft und

jener Führerklasse , die in ihrem Schöße ständig neugebaren wird .

Wer es nicht glaubt , der fahre nach Ascot . Er lasse sich am

Schalter der Waterloo -Station darüber belehren , daß bis zur Mit »

tagsstunde nur Salonwagen laufen , und hinterlege einen Fahrpreis ,
der alle Grenzen des Vernünftigen überschreitet . Das tst der erste
Volksbetrug , an dem die Eisenbahnen sich bereichern . Auf dem

Rennplätze selbst mag man dann für den Vorzug , in der Nachbar »

schast des selig wie immer lächelnden Aga Khan zu sitzen , für
ein Weinglas voll Eiswofser mit Zitronenspelte und Zucker zwei
Schillinge bezahlen . Der Sterbliche , der hier murrte , würde nach
englischer Auffassung lediglich seine schlechten Manieren und seine
Deplaciertheit beweisen . Es gehört zu den selbstverständlichen Re -

geln englischer Wohlerzogenheit , jede noch so unverschämte Rechnung
mit einer Blasiertheit zu begleichen , die sich nur an den unerreich »

ten Vorbildern des Landes studieren läßt . Auf diese merkwürdige
Erscheinung spekulieren die pfiffigen Vergnüngungsunternehmer
und erreichen damit , daß London fraglos die teuerste
Stadt der Erde ist , deren Preise in keinem Verhältnis zu dem
Gebotenen stehen .

Aber lasten wir uns im Scheine der warmen Iunisonne von dem

rauschenden , lachenden kokettierenden und naiv sich selbst bewundern -

den Strudel Ascotg tragen . Das ist ein ständiges Kommen und

Gehen , Sich Vorstellen . Händeküssen und Flanieren zu den schmet-

ternden Klängen der Gardekapelle , deren scharlachrote Uniformen ,
Schnüren und Goldtressen weithin erglänzen . Wir schwimmen mit

in dem Strome vergnügter Jugend , gebeugter Habitues der Renn -

bahn und bepinselter Halbwelt , der sich hemmungslos über den

prachtvollen , in die sanfte Wald - und Hügellandschaft Windsors

gebetteten Turf ergießt . Wir glauben auf Teppichen zu wandeln ,
w leicht und schwebend federt der saftige Rasen unter unseren

Füßen . Drüben auf der Innenfläche ist die „Hefe des Volkes " unter -

gebracht . Ein Kordon von Schutzleuten hilft sie fernzuhalten . Nicht ,
wo der König sich amüsiert , ist ihr Platz . Auch im demokratischen
England nicht . Nur aus der Weite darf sie bewundern . Und ist sicht -

lich zufrieden dabei . Allerlei Kurzweil vertreibt ihr die Zeit
bis zum ersten Start . Reisende Zigeuner in lumpigen Kostüinen

tragen ihre Kunststücke vor . Alte Jockeys in karrierten Vridges
und mit steifen braunen Hüten , die vor zwanzig Jahren ein Derby

gewonnen haben wollen , preisen ihre Geheimwissenschaft an . Auch
Gedankenleser finden ihr Publikum , schottische Dudelsackpfeifer ,
Volkskomiker und Tanzbären . Dazwischen schallen die Trompeten -

stöße von den Sitzen der altehrwürdigen vierspännigen Eoaches , die
in jeder Londoner Season immer wieder auf Gott weiß welche
Weise den Weg aus vermoderten Ställen auf die Straße finden .
Und von Kisten . Wagen und Gerüsten bieten die Buchmacher mit

heiseren Stimmen ihre Wetten an . Ein Jahrmarkt bunte -

st er Darbietungen , seltsamster Gestalten und fröhlichster
Stimmung : Das ist es . was das königliche Ascot für das Volk
bedeutet .

Auf der anderen Seite des Ringes ist man freilich erhaben über

plebejerhafte Belustigungen . Die Geister oder vielmehr die Geld -

beute ! sind klar geschieden . Vor den Tribünen bedeutet Steifheit
Genuß , Und mehr noch zählt die Aussicht , am nächsten Tage von der

Gesellschaftschronik der Zeitungen namentlich aufgeführt zu werden .
Lady Derby trug ein Kleid aus schwarzer Seide mit weißem Be -

satz . Oder Lady Camends Toilette wies einen aparten Zusammen -

klang von blauen , grünen und kastanienbraunen Farben aus . Oder
die Herzogin von Norfolk erregte die allgemeine Bewunderung , als

sie in der königlichen Loge ihre Aufwartung machte . Seinen gulen
Geschmack zu paradieren und ihn anerkannt zu sehen , diesem Ehrgeiz
wird während der Tage von Ascot ungehemmt gesrönt . Man erlebt
eine gesellschaftliche Modenschau , wie sie zum zweiten
Male schwerlich in der Welt zu finden ist. Heuer wird das friedliche
Turnier zwischen langen und kurzen Röcken ausgetragen , das s '.it
anderthalb Iahren die Kleiderkünstler von Wien . Paris und New -

york in Wallung versetzt . Und wenn man , aus der Vogelschau der
großen Tribünen , überhaupt zu einem Gesamturteil gelangen kann ,
so dürste auch in England für den Augenblick die aus Amerika ge-
borgte schlanke Linie ihren Zauber verloren haben . Die ausgiebige ,
am Stoff nicht sparende Toilette , mit breiten Sommerhüten und
langen , den Erdboden nahezu oder völlig streifenden Kleidern , hat
das Feld und scheint den Satz zu bewahrheiten , daß alles einmal
wiederkehrt zu seiner Zeit .

Engländer , deine Seele heißt Uniform . Eher setzt du dich den
unbarmherzigen Strahlen der Sommersonne aus , als daß du den
schweren Cutaway , den steifen Kragen , die breite Krawatte , den
grauen Zylinder und die Lackschuhe mit weißen Gamaschen mit einer
angemesseneren und leichteren Sommerkleidung vertauschst . Aber wer
wird sich der Gefahr aussetzen wollen , aufzufallen ? Gentlemen fallen
einfach nicht auf . Selbst Lord Derby , der sich eine Abweichung wohl
gestatten könnte , wischt sich unentwegt den Schweiß von der Stirn .
Aber gekleidet ist er wie die anderen , trotzdem es ihm bei seiner
Leibesfülle — so wie ihn stellt man sich John Bull vor — sicherlich
nicht leicht fällt . Rur einen Maharadjah bemerkt man bei der Jagd
nach Ausnahmen . Er trägt den langen dunklen Seidenrock seiner
Heimat , den mächtigen Turban und einen diam »» t« ejchmückten Säbel
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an der Seite , während er eifrig die Anzeigen des Renngerichtes auf"" " ' ' Den Exoten geder großen , weithin erkennbaren Tafel verfolgt ,
stattet man allenfalls ihre Sonderhei -
ten . Doch fällt kein Engländer aus
dem hergebrachten Rahmen . Und
schließlich hat die Uniform auch ihre
Vorzüge . Das Pferderennen wird zum
Ritus , und der sportliche Zeitvertreib
wird durch eine Feierlichkeit veredelt ,
die kaum noch zu überbieten ist . Beim
Royal Ascot gehört das einfach dazu ;
nicht umsonst ist der Zielplatz vor der
königlichen Loge nur für die Bevor -

zugten geöffnet , die Lord Churchill —
ein ausgesuchter Hoefling . der im
Nebenberufe Präsident der Gre «t
Western Railway ist — auf seine Liste
gesetzt hat . Seit Wochen tobt der
Kampf um die Ehre , gesellschaftlich ab -
gestempelt zu werden , und nicht leicht
ist es für den Viscount , die Böcke von
den Schafen zu sondern , da sich in die
unendliche Zahl der Bittsteller immer
wieder der unangenehme Typus des
Social Climber , des gesellschaftlichen
Strebers , mischt . Der Kastengeist der
oberen Fünfhundert , den nur die
schlecht unterrichteten Bewunderer eng -
lischer Einrichtungen übersehen können ,
feiert jedenfalls in Ascot wahre
Orgien .

Kurz vor Beginn des Rennens geht
Bewegung durch die Mengen . Die
königliche Kavalkade naht .
Man steigt auf Stühle und Bänke . Ich
bin in der Rahe der Rennbahn postiert
— vor mir ein Mädchenpensionat unter
Obhut der Leiterin in fieberhafter Erwartung : Entzückende junge
Dinger , Französinnen , Deutsche und Spanierinnen , die sich sehr wich«

tag und geehrt vorkommen . Von Windsor her kommen auf der

Turfdahn die ersten rotlivrierten Reiter herangetrabt . Run fährt
der Wagen des Monarchen vorbei , der den grauen Zylinder lüftet .
Reben ihm die Königin in gewohnter Würde , eine majestätische Er -

scheinung . Auch der Prinz von Wale » und sein Bruder , der

T l- I
Herzog von Eloucester , befinden sich in dem Gespann der Eltern . So
folgt , von Herolden geleitet , der ganze königliche Hof — ein prächti

Das englische Kiinigspaar beim Rennen in Ascot .

ges , farbenfreudiges Bild , vom Glänze der Mittagssonne belichtet .
Zwar scheint man sich ein wenig zu langweilen , einer der Königs «
söhne unterdrückt ein Gähnen , und nicht immer ist das Repräsen -
tieren eine ungetrübte Freude . Aber die Massen wollen es so haben ,
und längst ist das Königtum im Drange der Zeiten eine Pflicht ge-
worden . Aber seine geheimnisvolle Einwirkung auf die englische
Volksseele hat sich darum nicht verringert , sondern vertieft .

Ein Todesurteil vollstreM.
Der Vatermörder Zell in Württemberg hingerichtet .

TU . Stuttgart , LI . Juni . Von zuständiger Stelle wird mitgeteilt :

Der vom Schwurgericht in Ravensburg wegen Ermordung seines
Vaters zum Tod « verurteilt « Landwirt Julius Zell ist am Sams -

tag früh Yzß Uhr im Hofe des Amtsgerichts Ravensburg hingerich -

tet word «n. *

Hierzu erhalten wir folgend « Drahtmeldung unserer Berliner

Echriftleitung :
Die württembergische Regierung hat stch trotz des

Eingreifens des Strafrechtsausschusses des Reichstages , trotz der

Protesttelegramme der demokratischen und sozialdemokratischen
Reichstagssraktion nicht beirren lassen . Sie hat den Vatermörder

Julius Zell am Samstag früh hinrichten lassen . Ausschlaggebend
für die Ablehnung des Gnadengesuches ist für den Staatspräsidenten
Bolz gewesen , daß keine der in Betracht kommenden Instanzen die

Begnadigung empfohlen hatte , auch nicht gut empfehlen konnte , da

dieser Vatermord mit ausgesuchter Gemeinheit begangen war und

jedes Milderungsmoment fehlte . ,
Im Reichstag herrscht bei den Parteien der Linken trotzdem

eine
^

gewisse Erregung , die sich vermutlich in neuen

gegen die Todesstrafe auswirken
Anträgen

wird
Die Rechtslag «

ist so, daß die Reichsregierung im Oktober 1S28 an die Länderregie «

rungen ein Rundschreiben erlassen hat , worin sie darum bat , von

Hinrichtungen abzusehen , nachdem sich im Rechtsausschuß eine Meh ^
heit für die Aufnahme der Todesstrafe in das neue Strafgesetzbuch
nicht gefunden hatte . Tatsächlich sind auch

seit zwei Diahren k«in « Todesurteil « m«hr »ollftrtckt worden .

vollkommen offen .
Fra
Die

Mehlich .
idung über die Todesstrafe wird

WM _ P sondern ein « Frag « der Ethik und

des Gewissens . , r , , w.
Vorläufig besteht nach dem geltenden Strafgesetz noch die To -

desstrafe zu Recht und niemand kann der württemberailchen Re -

gierung einen Vorwurf daraus machen , daß sie nach sorgfältiger

Prüfung des Tatbestandes zu ein «r Ablehnung des Gnadengesuches
kam .

Das Urteil im Leunaprozeh.
TU . Halle . 21. Juni . (Funkspruch .) Im sogenannten Leuna .

Prozeß wurde am Samstag vormittag vor dem erweiterten

Schöffengericht nach 17 wöchiger Hauptverhandlung das Urteil

gefällt . Es wurden verurteilt :
Wegen fortgesetzten Betruges bezw . Beihilfe und Bestechung

der Leipziger Malermeister Schönfeld zu zwei Jahren 6 Monaten

Gefängnis und 300 000 Mark Geldstrafe , sein « Buchhalterin Frau

Kretschmar zu 3 Monaten Gefängnis und 3000 Mark Geld -

strafe , der frühere Leiter des Rechnungsbüros des Leunawerkes ,
Rechtenberg , zu einem Jahr neun Monaten Gefängnis und
104 500 Mark Geldstrafe , der früher « Betriebsführer Schlevogt

zu einem Jahr sechs Monaten Gefängnis und b000 Mark Geldstrafe ,
der Abteilungsleiter Stocks zu einem Jahr Gefängnis und
3000 Mark Geldstrafe , Stuhl saut zu einem Jahr Gefängnis ,
Liebelt zu einem Jahr Gefängnis , Weber zu 0000 Mark Geld «

strafe bei fünfjähriger Bewährungsfrist . Der Techniker Ungelenk
wurde freigesprochen , der Dekorationsmaler W a d « l « erhielt
300 Mark Geldstrafe . Die Untersuchungshaft wird angerechnet .

Die Tatbestände reichen bis in die Zeit der Erbauung des
Leunawerkes während des Krieges zurück. Die Angeklagten haben
das Leunawerk von 1917 bis 1924 durch Betrügereien um
eine Million Goldmark geschädigt .

Der Prenzlauer Gattenmordprozeß.
TU . Prenzlau , 20. Juni . ( Funkspruch .) Räch d« r Mittagspause

gab zunächst das letzte Dienstmädchen aus dem Gutmannschen
Hause an , daß es zwischen den Eheleuten sehr oft Zank und Streit
um Geld gegeben habe . An dem betreffenden Vormittag , also eine
Stunde vor dem Tode der Frau des Angeklagten sei st« entgegen
sonstiger Gewohnheit von dem Angeklagten zweimal aufgefordert
worden , mit den Kindern spazieren zu gehen .

Darauf wurden mehrere Bersicherungsinspektoren vernommen ,
die zum Abschluß der Versicherung von dem Angeklagten nach dessen
Wohnung gerufen worden waren . Mehrere Schwedter Bürger be¬

zeichneten den Angeklagten für einen leicht erregbaren Menschen .

od am Samstag eine Mittagsvause eingelegt werden soll oder nicht .
Hierauf wurden die Verhandlungen aus Samstag vormittag 8 Uhr
vertagt .

Oer Angeklagte Zahnarzt Dr . Gutmann (stehend ) , mit seinem Ver¬
teidiger , dem Berliner Rechtsanwalt Dr. Frey (rechts) , und einem der

medizinischen Sachverständigen.

Andurchfichlige Aiiftungspolilik-
Tardieu in der Abwehr . — Gr flelll die

Verirauensfrage .
B. Paris , 21 . J »ni . (Eigener Drahtbericht der „Bad .

Die Debatte , die sich an die gestrigen Ausführungen fra» '

gewisse Vorräte an Munition und Rüstungen stark «" igwi
seien , aber die notwendigen Vorkehrungen seien bereits g

Demgegenüber gibt heute das Parteiorgan der Soziatoe »
„„r »

an , daß aus tem Dahinschwinden der mitilärischen Borra » v

gehe , daß die Feldzüge in Marokko und in Syrien bedeuten ^

erzeugen könne , als vor dem Krieg in ni e h

Monaten . Der Effekt all dieser Ausführungen war a

daß Tardieu mitteilt , er werde von der Kammer für die « jt{je

Sicherheit einen weiteren Kredit von 650 Millionen , ferner fleI ,

300 Millionen für bereits gemachte militärische Bestellung
langen . dein

Der Ministerpräsident bat dann noch den Ausschuß ,
Beschluß der sozialistischen Kammergruppe zu äußern , der ve

darauf hinausläuft , den Heeres - und Finanz -Ausschuß Ausgang
Ausarbeitung eines genauen Berichtes über die Ein - uno -zMtis »
der Schatzkammer zu beauftragen . Er selbst werde nicht „ cßeti.

gegen diese Entschließung die Vertrauensfrage zu

Japanischer Besuch
beim Zeppelin in Friedrichshafen .

(T.M . Friedrichshasen , 21 . Juni . ( Eigener Drahtbe " ^ H

„Badischen Presse ".) Am Freitag vormittag traf von der

kommend mit Sonderschiff der Bruder des Kaisers von Jap ^

Tahamatsu mit Gemahlin und Gefolge in Friedrichsyc
Namens der württembergischen Regierung und des -Uu ^

schisfes „wras Zeppetin unier
führers von Schiller . Nach der Besichtigung bot Dr . fict

den Gästen ein herzliches Willkommen . Um ein Uhr

japanische Prinz im Kurgartenhotel ein Frühstücks Ulte"<

daran fuhren die Gäste im Motorboot nach der Dornierw

rhein zur Besichtigung des Riesenflugzeuges „Do . X .
' •»

ren die Gäste weiter über Basel nach Paris .

Auf der Fahrt nach München —Verlin .
^

3ftn Samstag früh ist unter Führung von Dr . E

Luf tschiff kurz nach 8 Uhr zur Fahrt nach München am «

An der Fahrt beteiligten stch 19 Passagiere . Die Ankunft ^
chen dürfte zwischen S und 6 Uhr erfolgen . Nach einstund gart
schenlandung geht die Fahrt nach Berlin weiter wo . zzer
dun « Sonntag früh stattfinden wird . Dr . Eckener bleibt un tc *

Handlungen noch einige Tage in Berlin . Das Luftsch ' N ^
Führung von Luftschifführer Lehmann einige Fahrten
unternehmen .

Die für den 26 . Juni angesetzte Fahrt des Luftsch ' n Erzähl
Zeppelin " nach Island muß wegen der geringen Pa >>

^ Flilg
'

abgesagt werden . An diesem Tage werden nun kle

zu verbilligtem Preis über dem Bodenseegebiet ausgefuhi -

Die Simplonstrecke unterbrochen . jtt
m Berlin . 21 . Juni . (Drahtmeldung unserer Berlin «

2?
leitung .) Aehnlich wie vor drei Jahren — Ende Septemve ( jne i

ist die SimplonEisenbahn bei St . Maurice durch den j >
, rfl6o^ c

Gletscherlage am Dent du Midi von den Fluten eines ® e ,& gßfliK ' J
vollkommen unterbrochen . Gestern abend stürzten ungehem |ic«1

massen mit Steinblöcken und Sand vermischt das von den . « •„ et '

Heruntersallende Bett des St . Barthelenybaches hinunter , # jii

nein Augenblick die Kantonalstrahe durch das Rhoneta
Bahnbrücke überschwemmten . Sowohl die Straßen wie die » zilge,

strecke ist auf etwa hundert Meter unpassierbar und samn
die aus der Simplonstrecke unterwegs wareit , mußten « BC

und Bern geleitet werden .

D»?Das Kinderfterben in Lübeck
Lübeck, 21 . Juni . Nach dem am Samstag oorm >tt

^ ^
Lübecker Gesundheitsamt herausgegebenen Bericht
Zahl der Krankheitsfälle infolge der Ealmette - ô ^ l >v

auf St erhöht , gegen 85 am letzten Mittwoch . 7-
^ -Pra

waren bis zum 26. April 246 Säuglinge mit dem n u ®
*

parat genährt worden . Wie sich jetzt herausstellt ,
26. April noch weitere fünf Säuglinge die Taimen - i

ruiS

erhalten .

Endlich wieder Nachricht
von der deutschen Grönland -Expeöition. / Immer noch vom Eis blockiert .

Die letzte Raöiomelönng .
„Godhavn , Westgrönland . IS . Juni .

Schwierige Cisverhältnisse infolge abnorm tiefer Maitempe -
raturen . Weitertransport nach dem Kamarujukgletscher
immer noch unmöglich . Führten mit Hundeschlitten . Schlauch -
boot und Skiern eine Erkundung durch die Eissperre zur Kamaru -
jukbucht durch , die wir eisfrei fanden . Dr . Sorge und Monteur
Kraus brachen am 1. Juni mit Hundeschlitten auf . um vom
Kamarujuk auf das Inlandeis aufzusteigen und bis 30 km
durch die Randzone vorzustoßen .

Die am 2 . Mai mit dem Motorboot „Krabbe " nach der Disko -
bucht aufgebrochene Gruppe Dr . L ö w e . Dr . Holzapfel , Jülg ,
die von dAt mit Schlitten über das Inlandeis nach Norden ge-
wandert sind , um die im Vorjahr « versenkten Meßstangen zu
suchen, kam wohlbehalten wieder zur Hauptgruppe zurück. Auch
die anderen Insassen des Motorbootes Friedrich und Kraus ,
fanden nach mehrwöchentlicher Fahrt das Expeditionsschiff wieder .

Wegen « .
"

woraus verschiedene Schwedter Frauer der Verstorbenen ein gutes
itt?Zeugnis ausstellten .

Am Schluß der Sitzung kam es zu einer Auseinandersetzung
zwischen dem Vorsitzenden und dem Staatsanwalt und zwar darüber .

Nachdem fast 1*4 Monate lang keinerlei Nachricht von der Erön -
landexpedition zu erhalten war , kam soeben das obige Telegramm
des Ezpeditionsleiters Wegener , dessen Inhalt zwar über das
Schicksal der Expedition beruhigt , aber auch die Schwierigkeiten zeigt ,
irth denen sie zu kämpfen hat . Am S. Mai wurde das Expeditions -
schiff , der „Gustav Holm '̂ am Eingang der Umanabucht , an deren
Ende das vorläufige Ziel der Expedition , der Umanakgletscher liegt ,
von einer undurchdringlichen Eisbarre aufgehalten . Unter großen
Schwierigkeiten ließ Wegener dag 120000 Kilogramm betragende
Gepäck ausladen und an die 10 Kilometer entfernt « Küste bringen ,
wobei die schweren Motorschlitten nur mühsam über die aufbrechen -
den Eisschollen geschafft werden konnten .

eisfl ^ >

Nach dem neuesten Telegramm ist die Umanakbucht le >
g i5 tf1'

aber die Expedition kann nicht hineingelangen , da InitS llL'

mer noch blockiert ist. Wenn die günstige Juniwarm
das Eis aufzulösen , wird Wegener versuchen , die riesige y> y

jf en ,
mit dem Motorboot nach dem Umanakfjord weiterzulw .
dann von dort aus endlich auf das I n l a n d e i s selbst » " ! gvK
Da dieses erst , in 1000 Mete : Höhe beginnt , ist noch gar
sehen , wie dort die Velhältnisse in diesem Jahre stnd. m eflte

transport wird jedenfalls auch bei günstigen VerhältniN
Monate in Anspruch nehme » .

Wie uns die dänische Telegraphenverwaltung m mS
lang « Frist zwischen Aufgabe und Eintreffen des ^ | 0®

darauf zurückzuführen , daß der große Sender desei jchioo
mit dem Steuersender gefunkt werden mußte , der n«.

1 > «Rej>a

Signale gibt . Die Telegramme durchlaufen deshalb bis ü

tur des Hauptsenders mehrere Zwilchenstationen .
Worldcopyright 1930 by Akadem '®;■
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Uppi / Don
Annie Franee -Karrar .

ein Mensch wissen , wer Uppi war ! Aus diesem im »

SC ,
* amen ^ Kt sich doch wirklich nichts erkennen ! Und am

^
d^ s, daß er das Schicksal eines Menschen bedeutete .

^
e' " oIk gleich zu sagen , daß hinter Uppi ein überaus kost -

> n( . vielbegehrtes Geschöpf steckte , noch dazu eines , auf das

Hs. ff : ,̂ icht verfallen würde — nämlich ein junger Silber -

t,(t qu
11 ^ berfuchs in einer Silberfuchsfarm , versteht sich , nicht

^ d-nz
^ freien Paradies des Fressens und des Gefressen -

^
> irgendwo oben im astatischen Norden .

^ Ki
ttttt ^ on in Gefangenschaft geboren . Wahrscheinlich hatte

w Großmutter nur noch vage Erinnerungen an das , was

^ tauw hübsch und freundlich „offene Wildbahn " heißt . Uppi
>! ^ ^ vorhanden , er schnupperte noch blind in der Welt herum ,

C5 - mats nicht über den Bauch der Mama ausdehnte , da
6ei der ersten genaueren Musterung heraus , daß er ein

- ^ n mitgebracht hatte . Oder vielleicht nicht mit -
'
iiite^ Indern ein bißchen verrenkt durch ein paar ungebärdige ,

:"ä s *
"
- r - die zweifellos viel stärker waren als er , der Kleinste

*i«es fti
aä^ e- Wie immer , Uppi gedieh schlecht , ob nun wegen

»k bie
!Lln.cs , oder weil ihm die anderen die Milch wegtranken .

^ chwister schon im Hof umherhüpften , fidel und frech und

Wui da lag er immer noch im Nest aus Holzwolle , knurrte ,

fttin
ffi?r schlechter Laune .

% r,e
' ' ein Silberfuchs freilich so wertvoll , daß ein Züchter

^ auf ein Tier verzichtet . Aber dieser kleine Uppi — er

^
-naiz übrigens nicht so , oder richtiger , er hieß überhaupt

» eine
° at men ig versprechend , daß er endlich verschenkt wurde .

Vipenr
^ QUt! , der ein kleines Gütchen draußen irgendwo im

A die
^ und der zusagte , dafür die ländlichen Erzeug -

% !ei ,
Ut!5 ikirer Unverfälschtheit wegen beliebt sind , reichlich und

x^
' und billig zu liefern .

ttennt
ammetet ttar das , was man einen „einschichtigen " Men -

K w :• Vom Kriege steckte ihm irgend ein halb verheiltes Ge-

Sei ^ den Knochen , dafür waren ihm die Frau und ein Paar

' (inen a .
5®u®cn gestorben . Er hatte nur einen Neffen bei

^ Zehnjährigen , aber der füllte sein Herz — was der Sam -

^ F . an Herz besaß — keineswegs aus . Das hing an sei-

[
''besudle und an sonst nichts . Und darum war ihm der kleine

j'ieitt -n!0 hochwillkommen . „Denn "
, so spekulierte er in sich

M maTt die Kinder aufs Land , damit ste gesund und

yi n> warum soll der Fuchs nicht auch wachsen und ein
N , [0

~ eu kriegen , das man teuer verkaufen kann . Das wäre

\ paar hundert Mark extra ! Probieren muß mans auf

M ' '
N Unb

m<ln der Sammeter erwies stch als ein einfaches Ge -

^ tle ;n
nann ^c die Dinge beim rechten Namen . Also machte er

^ flühu,
schwärzlichen Pelzrock ein altes Hühnerhaus zurecht ,
Heu hinein und umgab das Ganze mit einem Draht¬

gitter , so daß das Tier auch den Himmel über stch nur zwischen eiser -

nen Fäden sah.
Der Vertel , der Junge , hatte den Fuchs zu versorgen . Das

war nicht leicht ; denn es sollte nicht viel kosten. Also ging er auf
Maus - und Vogeljagd , erbettelte auch von gefallenem Vieh da und

dort allerhand Reste . Merkwürdigerweise bekam es dem kleinen

Maroden ganz gut und — aber das war nur selbstverständlich — er

gewöhnte sich auch an seinen Nährvater . Ganz zahm wurde er , zu-

traulich wie ein Kater , ließ sich auf die Knie nehmen , nur daß er

nicht schnurrte . Gefiel es ihm besonders gut , dann mauzte er oder

stieß einen Ton aus , wie wenn einer gähnen wollte und es im letz -

ten Augenblick dann doch unterdrückt . Davon kam der Name , den

der Junge ihm gab : Uppi .
Was also Uppi anging , so tat er seine Pflicht im Wachsen , Fres -

sen und Muntersein . Hungrig war er immer , und alle Mäuse und

Spatzen flüchteten , wenn der Vertel stch nur anpirschte , schon von

weitem . Und die Jimghasen und kleinen Katzen wurden auch schon

erheblich mißtrauisch .
Den ersten Winter zeigte stch keine nennenswerte Verschönerung

des Fuchsbalges . Er hatte ein stumpfes Teerschwarz , war schütter
und kurz . Der Sammeter sah ein , daß es besser war , zu warten .

Aber schon im Oktober des zweiten Jahres veredelte sich das Fell ,
wurde glänzend und bekam einen seltsamen , silbergrauen Schimmer .

Wie ein ständig aufgeplusterter Truthahn ging der Uppi in seinem

Gehege herum und Nachts blieb er draußen und dachte nicht mehr

daran , sich ins Heu zu verkriechen , weil fein eigener Pelz ihn

übermäßig wärmte . Und so oft der Vertel vor dem Schlafengehen

nach dem Pflegling sah, immer fand er ihn im Gehege umhertra -

bend , die schiefen Augäpfel grün schillernd , ein scharfer , stechender

Raubtierdunst wie eine Wolke von eingesperrter Wildheit um ihn .

So im Dezember knurrte der Sammeter eines Abends :

„Brauchst den Fuchs morgen nimmer füttern . Der kommt weg .
"

„So, " meinte der Vertel und wunderte sich , daß er überhaupt

reden konnte : „Wo kommt er denn hin ?"

„Wo wird er hinkommen ? In die Stadt natürlich ; der Katzen -

fanger und Valghändler sagte , er bleibt nimmer lang so gut im

Fell .
"

„So, " atmet der Vertel vor sich hin . Und dann noch einmal ,

^ . . . so . . ." . Und dann geht efc

Mit dem Alten kann man nicht mehr reden , wenn es sich um

zweihundert Mark handelt . Da verkauft er seine Seligkeit dafür ,
um wieviel leichter einen Fuchs , den er doch überhaupt nur darum

aufgenommen hat . Aber der Fuchs ist der Uppi . Und der Uppi

soll sterben .
Der Bub steht am Gitter .
„Uppi !" flüsterte er mit einer splitternden Stimme .

„Uppi , komm her ! Komm ? Ich sag dir was .
-

Schon ist das Tier am kleinen Ausschlupf , schnuppernd , mtt ro -

ter , gieriger Zunge . Der Bertel nimmt ihn auf den Arm . „Uppi ,
du mußt fort ! Weit fort . Pscht . . . gibt Obach ! Ich trag dich

jetzt weg . Vis zum Wald . Und da läufst du hinein . Dann findet

dich keiner , verstehst , Uppi !"

Der Fuchs hat schillernde Augen und gespannte Lauscher . Ganz

geduldig läßt er sich wegtragen . Und warm ist er und sein schnel-

les Herz schlägt genau über Vertels Hand .

Ganz spät , der schmale Mond ist schon untergegangen , kommt

der Junge zurück. Todmüde , aber hochzufrieden . Jetzt kann einer

den Uppi suchen ! Packt morgens seine paar Bücher zusammen und

trollt sich in die Schule . Soll der Sammeter seine Wut nur zuerst

an dem leeren Gehege auslassen !

Das bleibt nicht aus .
Denn als vorsichtiger Mensch will der Besitzer sich seinen Schatz

noch einmal genau vorher besehen , nämlich , damit der Katzenfanger

ihm nicht zu wenig bietet .
Aber hinter dem Drahtgitter ist niemand und der Ausschlupf

ist offen .
Der Silberfuchs ist fort .
Der Sammeter ist einer von denen , die so fühllos sind , daß sie

es nicht einmal selber wissen . Aber umso leichter erschrecken und in

Wut geraten . Er reißt einen Pfosten heraus , noch einen , das EU »

ter hängt lose , er zwängt sich durch , stürzt das alte Hühnerhaus um ,

wühlt das Heu auseinander , daß die Halme fliegen .

Alles kalt , leer . Schmelzender Schnee tropft von seinen Fht -

gern .
Der Sammeter kann nicht mehr denken , irgendetwas in seinem

Hinterkopf fängt zu schaukeln an , das ganze Gehege schwingt sich wie

ein Netz um seine Stiefel . Er gurgelt etwas , aber die Unterlippe

will nicht . Dann knickt er in den Knien ein , kollert wie ein Kar -

toffelsack lang hin .
Rührt stch nicht mehr .
Um die Zeit , wo der Vertel aus der Schule kommt , meist mit

einem Leckerbissen in der Tasche für den hungrigen Gefangenen ,
schleicht sich etwas schwarz und vorsichtig heran , äugt , tritt unruhig

auf vier nicht ganz tadellos gleichen Pfoten , fetzt sich dann wie ein

Hund nieder und schaut ratlos auf das unbewegte Bündel Mensch
im Drahtgewirr .

Der Uppi ist es , der als armes Käfigtier zur Welt kam , nicht
an die Freiheit gewöhnt , fassungslos , was er damit anfangen soll.

Als dann ein bißchen später der Bub im Schnee kniet , leckt er

ihm freundschaftlich die Hand , die an einer andern , starren hilflos

herumtastet .
Denn was weiß ein Uppi ?

Uj ^
w 'nc% keit allein zeigt noch nicht den Gebrauchswert eines Aute¬

le
us ! Wie oft gibt es im Stadtverkehr Hindernisse - enge Straßen -

i)a^
Un§en - - wie oft muß man in der Kette bleiben - hinter Straßen-

^
n oder Pferdefuhrwerk hertrotten. Ruckweise schieben sich die

sicĵ f-
0

,yorwärts - die Fahrer sind des Schaltens müde . Hier zeigt

Sie
-

.
le Verlegenheit des Opel Sechs ! Sie brauchen nicht zu schalten,

Q
rauchen nicht zu kuppeln, Sie fahren 4 - 3 - 2 km im direkten

atl
Un^ wenn Bahn frei ist, - wieder Gas - und der Motor zieht

G
Ur|Wahrscheinlich ruhig - frei von Vibration bis zur höchsten

q .
Wlnc%keit. Sie können sich selbst davon überzeugen , - jeder
andler gibt Ihnen gerne Gelegenheit dazu. - Machen Sie eine

^Allerdings
fährt mancher 4 Zylinder
schnell genug . . aber lang¬
sam genug kann nur ein
6 Zylinder Wagen fahren !

Probefahrt, besprechen Sie die erleichterten Zahlungsbedingungen ,
und lassen Sie sich über die bekannten „6 Vorteile" unterrichten, die

auch für Sie den Ausschlag geben dürften : 6 Zylinder - nicht 4 -

darum so elastisch . . . 4 Türen - nicht 2 - daher so bequem . . .

Länger , tiefer - deshalb so bodenfest . . . Karosserie : Stahl mit Holz -

darum so ruhig . . . Höchstleistung bei niedriger Steuer - daher so

sparsam . . . Große 6 Zylinder- Erzeugung - deshalb so preiswert ! . . .
•

8/40 PS 6 Zylinder, 4 türig, Normal-Limousine RM 4300
8/40 PS 6 Zylinder, 4 türig, Luxus - Limousine RM 4600

Preise ab Werk, vierfach bereift.

^Pelbesitzer , fahrt alle zur Befreiungsfeier nach Mainz am 5 ., 6 . und 7. J uli I
ö EN |' eral - VERTRETUNG : AUTOMOBILHAUS PETER EBERHAROT , A M A LI E N S TR A S S E Nr. 55/57 , TELEFON Nr. 723/724
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Internationales Mannheimer Tennisturnier.
Interessante Spiele am Freitag .

Bei kühlerem Wetter und zufriedenstellendem Besuch wurde am
Freitag in Mannheim fleißig gespielt . Im Herren - Einzel
um die MeisterschaftderPfalz sind die „letzten Acht" , Worm ,
Froitzheim , Aeschlimann , Lesueur , George , Lorenz . Dr . Fuchs und Dr .
Buh . Froitzheim erreichte als Erster die Vorschluhrunde , in dem er
den Dänen Worm in einem ausgezeichneten Spiel 6 :2, 4 :6 , 6 : 1 schlug.
Aeschlimann hatte nur leichtere Gegner , der Franzose Lesueur schal-
tete Heydenreich 6 :4, 6 :4 aus , George - Frankreich besiegte den Mann -
heim - Klopfer 6 :2 , 6 :3, Lorenz -Verltn zog über den Dänen Nielsen
6 :4, 6 :3 hinweg , Dr . Fuchs gab Ißhmöller nach wechselvollem Kampf
5 :7, 6 :2 , 6 :3 das Nachsehen und Dr . Buh fertigte Pfitzer überraschend
leicht 6 :1, 6 :2 ab .

Im Damen - Einzel um die Meisterschaft von Süd -
deutschland haben bislang die Französin Ädamoff und die
Juniorenmeisterin Frl . Sander die Vorschlußrunde erreicht . Frl .
Adamoff schlug Frau Bally -Rastatt leicht 6 : 1 , 6 :0 , Frl . Sander be-
siegte die französische Juniorenmeisterin Frl . Berthet 7 :5, 6 :2. Um
den weiteren Eintritt in die Vorschluhrunde kämpfen noch Frl . Koh -
nert gegen Frl . Buh und Frl . Loewenthal gegen Frau Friedleben .
Bemerkenswert ist der 6 :0 . 6 :3-Sieg , den Frl . Buh über die erstmals
in Deutschland spielende Belgierin Madame d 'Jsaac erzielte . — Im
Herren - Doppel kamen die Franzosen George/Lesieur durch
einen 6 :3, 6 :2 -Sieg über Klopfer/Nielsen in die Vorschluhrunde . wo
ie auf Ofan/Aeschlimann treffen werden . In der unteren Hälfte
ind ebenso wie iM Damen - Doppel die Spiele noch im Rück-
tand . Beim Gemischten - Doppel hatten Frau Friedleben /
Dr . Buh leichtere Gegner , Frl . Horn/Worm besiegten Frl . Ebgel -
horn/Uthmöller 6 :0, 6 :2.

Tenniskampf Deutschland - Japan .
Der Tennis -Länderkampf Deutschland

der Zeit vom 31 . Juli bis 2̂ August in
den Plä

- Japan wird in
. . . . _ agust in Mannheim auf
Plätzen des Mannheimer T .C . ausgetragen .

Mühlburger Pokalwoche .
Frankonia —Dazlanden 3 : 7.

Das Pokal - Schluhspiel brachte nicht den erwarteten
Höhepunkt , denn Frankonia war nicht in der Verfassung , um Dax «
landen äußersten Widerstand entgegen setzen zu können . Abgesehen
von den ersten 15 Minuten war die Frankonia seinem Gegner im
Feldspiel dauernd unterlegen . Die hohe Tordifferenz ist aber in
erster Linie der schwachen Leistungen des Frankoniatorwarts zuzu -
schreiben . Daxlanden war auf jedem Posten gut besetzt. Hervor -
ragend war das Stellungsspiel und äußerst präzis das Zuspiel .

Der Beginn des Kampfes sah Frankonia im Vorteil und bald
war das erste Tor durch Frankonias Linksaußen erzielt . Nun
dreht Daxlanden mächtig auf . Zn tadellosem Flachpah wanderte
der Ball von Mann zu Mann und bald war der Ausgleich erzielt .
Der Ball war nicht unhaltbar . Zwei glänzende Strafstöße des
Daxlander Mittelstürmers haben zwei weitere Tore zur Folge . An -
griff auf Angriff trägt Daxlanden vor . doch Frankonia erzielt in
raschem Ansturm noch ein zweites Tor . Die zweite Hälfte sWht
Daxlanden weiterhin im Vorteil und in gleichmäßigen Zeitab -
ständen fallen drei weitere Tore , denen nun eines der Frankonia
folgt . Aber Daxlandens Torhunger ist noch nicht gestillt . Fran -
konia ist gegen Spielende stark im Angriff und die Verteidigung
oft weit aufgerückt , so daß durch einen schnell vorgetragenen Angriff
noch ein siebter Treffer folgt .

Der Revanchekampf Schmeling —Sharkey soll am 25. September
im Newyorker Vankee - Stadion stattfinden .

Paolino und Johnny Risco , die beiden von Schmeling besiegten
ehemaligen Weltmeisterschaftsanwärter , trafen in Detroit zusam -
men . Risco siegte über zehn Runden nach Punkten .

Zum Erohen Preis von Deutschland für Motorräder am 2S . Juni
auf dem Nürburgring haben neun Nationen 67 Nennungen ab -
gegeben .

Große Berliner Ruderregatta.
Spannende Vorrennen am Freitag . ^

Am Freitag nachmittag wurden auf dem langen See bei
die Vorrennen zur Großen Berliner Ruderregatta ausgeirau ■

Jubiläumsveranstaltung fand ein ideales Wetter und 9Ute *, jpaff
'

Verhältnisse vor . Die Rennen selbst nahmen einen glatten u
nenden Verlauf . Hochinteressant war der 1 . Vorlauf zum *

£j|tct
vierer . Hier führte bei 1000 Meter der Berliner RA - ^
kalben Üänge vor Amicitia Mannheim . Bei 1800 «ff®
beide Boote einen klaren Vorsprung vor Kopenhagener £ j fit
Alemannia Berlin . Im Endkampf siegte der Berliner jt(ii
Luftkastenlänge in 7 : 21 Min . vor Amicitia Mannheim . Den J jji
Vorlauf gewann der NT . am Wannsee nach ständiger iM .
guten Stil in 7 : 23 .4 Min . vor Hellas Berlin und Branden »
Berlin .

Der ersten Vorlauf zum B
Amicitia Mannhei
sen, in 6 :24 Minuten vor _ .. . ,
Hagener RC . Den zweiten Vorlauf brachte der Berliner
6 : 19 .2 Min . vor der Renngemeinschaft der akademischen
Vereine Berlin an sich .

Wegen der Absage des Gubener Seelig fielen im ® 1
0

Einer die Vorrennen aus . Ebenso im Doppelzwe >
Steuermann , wo der Hamburger RC . wie in den meisten
Rennen auf einen Start verzichtete .

*
ml

Karlsruher Radrennen . Auf der Radrennbahn low $
Sonntag , den 22. Juni , ein interessantes Radrenn j,e
Austrag . Die Meldungen sind so zahlreich eingegangen ,
Leitung die besten Fahrer von ganz Süddeutschland

{Juni jd u u) j e njt e i n * 9t ch t 41 A u ntiil'
m leicht , ohne sich voll ausgeben »

sen, in 6 ^ Minuten vor dem RC . am Wannsee ^ nd dem ^ |«

Scheifele . Weiter ist zu erwähnen , der schnelle Letcher ^ -»
dir bekannten Speyerer Haffner , Ackermann und Bayrer ,
kommen noch weitere gute Fahrer . Unsere Karlsruher FM ' feit

Müller , Heuher , Kern und Bahm , J a
flj ji

so eifrig und gewissenhaft trainier » x
iesesmal wohl in Front sein durste •

^

Derzenbach , Alfons
dem letzten Rennen
verbessert , daß sie diesesmal

"
wohl

"
in Front sein biiM * "■m W

Karlsruher Meisterschaft wird am Sonntag zum .^ gtefl
'

mal ausgetragen . Den Radsportfreunden werden interesian
nen geboten werden . Anfang nachmittags S Uhr .

Da , nächste Hockey -Länderspiel Deutschland — Holland s
26. Oktober in Hannover oder Rostock zum Austrag kommen-

JlH

Statt besonderer Anzeige .
Heute naehmltta * entschlief sanft nach schwe¬

rem Leiden , im Alter von 74 Jahren , mein geliebter
Mann , unser lieber Vater , Schwiegervater , Großvater ,Bruder und Schwager (15834)

William Wagener
Fabrikdirektor a . D . und Handelsrichter .

Karlsruhe , den 20 . Juni 1950 .
Weberstr . 12.

Im Namen der trauerndem Hinterbliebenen :
Frau Emma Wagener , geb . Hofheinz
Frau Tilly Kraus , geb . Wagener
Gertrud Wagener
Frau Martha Weill -Wagener
Dr . h . c . Otto Wagener , Hauptmanna . D.
Or. med . Otto Kraus
Dr . Ernst Weill -Wagener , Rechtsanwalt
und zwei Enkelkinder .
Feuerbestattung : Montag , den 23 . Juni , vormittags

11 Uhr , im Krematorium .
Ks wird gebeten , von Beileidsbesuch « ! abzusehen .

Gestern nachmittag verschied im 73. Lebensjahr
mein lieber Gatte , unser guter Vater (B819)

Karl Grimm
Werkstättevorsteher 8. D.

Karlsruhe , den 21 . Juni 1930 .
Luisenstr . 71a.

In tiefer Trauer :
Marie Grimm , geb . Homburger
Waldemar Grimm , beeid. Bücherrevisor
Gerhard Grimm , stnd. ing.
Die Beerdigung findet am Montag , den 23 . Juni ,

mittag « 1 Uhr . statt .
Im Sinne des teuren Entschlafenen wird gebeten .

VQn Beileidsbesuchen und Blumonspenden abzusehen .

Statt besonderer Anzeige .
Verwandten , Bekannten und Freunden die

schmerzliche Mitteilung , daß unsere liebe , gute Mutter

Frau

Pauline SeibertWwe .
nach längerer , schwerer Krankheit im Alter von
62 Jahrer sanft entschlafen tot . (B821)

Karlsruhe , Pforzheim , Eberbach , d . 20 , Juni 1930 .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Die Einäscherung findet am Montag nachmit¬

tag HS Uhr statt
Trauerhaus : Weltzienstr . 88.

Nachruf .
Unser langjähriges Mitglied (15888>

Herr Franz Sch wenger
ist vorgestern nach längerer Krankheit verschieden .

Wir werden dem Verstorbenen , der unseren Be¬
strebungen stets großes Interesse entgegenbrachte ,ein ehrendes Andenken bewahren .

Karlsruhe , den 20. Juni 1980 .

uerein der Handelsvertreter tur Karlsruhe u. Umgebung .

Unsere Ingrid und Gudrun haben zum
Dreimdderlhaus ein Schweiler eh tn be¬
kommen .

Stud- Rat , Dipl .-Kfm . Df , {RobßFt HtQt
und Frau £ 0tß , geb. Frech

Karlsruhe, den 19. Juni 1930
z . Zt. Privatklinik Dr . Wagner (StXdt. Krankenhau «)

Geb . W &etntttntertn .' lliiUfd) .

TRAUER¬
DRUCKSACHEN

liefert schnellstens
DRUCKEREI

F . THIERGARTEN
Telelon 4080 - 54

Feinste
Tee - Butter
versende» wir seit bei -
nahe 7« Jahren in
Posttoll zu 9 Psd . in
'.-- Pfd . -Stücken u . ' /,*
Pfd .-Stücken > Heutiger
Preis 1.50 Mk . franko
und verpackungsfret.

Molkerei Härle ,
Dellmensingen,

Strecke Ulm- Fried -
richShafen. <7863«)
Täglich AnerkennungS-

und Dankschreiben,

KlhIsallMMeter 35 Psg .
fileibfrftiihfrci, Miss»
Slossknöpfeetc . billigst

bet sofortiger
Lieferung

Hirschstrasje Nr . 26 .

Einmalig . Ausnahme
Angebot für

Bei Einsendung dieser
Anzeige rechne ich für
100 speckige Harzer
Käse u . l rote» Kugel-
kSse statt M 3,90

nur M . 2 .90
ab hier Nachnahme.

X» Krogmann ,
Nortorl (Holst .) 880 .

Heiratsgesuche

Dentist . 54 I, . eufll, ,venstonsber . , Witwer ,
m . schön ., neuem An¬
wesen im Wert von
50 000.* , aute Praxism . 2 Filialen , möchte
sich auf diesem Wege
wieder
. v e 1 6 « 4 1 a i e «.Damcn in den «Oer
Jabren . gutes körper¬
liches Aussehe» . ae-
snnd u . liebevoll , ob .

§
nhang , jedoch mit
erwöge » . Briefe m.
tld u . Bermöaens -

angaben befördert u.
Nr Ann die Ba¬
dische Presse Anonym
zwecklos . Bild zurück .

SMinlerat .
Frl . . . ans . 80. gros,,dunkel , m . einig . Er -
svarniss. u . Aussteuer ,wünscht durchaus ser .
Herrn in sich Pokit.
zwecks Heirat kennen
zu lernen . Bermittl .
streng verbet . .' iuschr .u . Nr . B 8223« an 6.
BaSische Presse.

Sri . . 47 a , mit bau « .
fraulich , aedieg Welt-
anschauung . sris ~
froh. Wesen sucht -
dankenauStaufch mit
(ftorafterfeft . gemüt »-
tiefen Herrn , entsvr .
Alters , svätere Heirat
nicht ausaeschl Ana .

SS bübsch . e
a . best , Hause, mu
gute Ausst, . Lausfrau
u . Dame , schuldlos ge>
Ichied .. m . 5t, SÜbnch.
( roelcf). b . Iviit , Perm ,
licheraest . wurde ) , ied .ohne monatl . Züsch, ,wünscht vorn . , fcitöf .
Gatte « aes Alters in
gut ., aeiich , Pos. Dis .
» etion zuaesich . Auss .
Bildzuschrift .en erb . u .
88078a a . d . Bad . Pr ,

Unterricht
Rortrait

Reklame
Malerei

Kiächenbelebung
erteilt

JOS . HIMMEL
Wi n te rj»tr . 38

Verloren
Grünet

Kanarienuogel
weiblich, entflogen .
Abzug, gegen Belob -
nung ( 15869)
Hirschstrake 126, IV .

Becloten!
2 » reifen

SVotM, Strecke Gie -
,cn -Karlsrube . biegen
öelodn . abzusenden «.

Prölodiirfer ,
lkarlsrub «.

lu »erksulen%
Schlafzimmer

hochmodern, Ztüriger
Schrank m . Jnnenspie -
gel, Marmor , komplett
b«S Mark . (BöZ1 >

Hain 5 Kiinzler
Waldsir . 0Ä

Kalte Büfetts
bill ui nett . Hellfeld.
# tb8tlwtnür .2ö. « SZ0

TODES -ANZEIGE .
Unerwartet rasch verschied

Donnerstag nacht 12 Uhr . mein
lieber Mann , .unser Bruder ,Sohwager und Onkel

Josef Steffan
SchneldermeUter

ian Alter von 60 Jahren .
Karlsruhe . 19. Juni 1930 .Kaiserstr . 13 —16.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :
Elisabeth Steffan Witwe ,

geb . Fuhrmann .
Beerdigung : Monta « . nachmit¬

tag 3 Uhr . (FW .7617)

1 frol. Junliers iMgasDadeolen
1 Guß-Badewanne

Svrlkqe « , ». Preis « vo » j ( 190.— >« »erkauf,
ailerltrabe Nr . SV. im Hof (15559)

vornehmes
Schlafzimmer

neu. in eichen , mit St .
Kleiderschrank mit
Jnnenspiegel , frisier -
toilette etc ., nach Zeich
nung angefertigt , ist
eingetr . Umstände Val
ber weit unter Preis
zu verkaufen. Angebote
unter Nr . ©17162 an
die Badifche Presse.

Pianos
zu {tauf und Miete
«Teilzahlung ) im

Pianohou «

H . Müller ,

MI «
Stif fast »euer i - R .-Detbt - Avvarat . mit
Philip « . Nevanode,
solvie Philips -Laut -
svrecher . , vk , iB «0« >

Gelegenheit l
Sür SSvL wirb ein
neues Schlaf,immer

in eichen , mit gr . 3°
teilig . Svieaelfrlirank ,
Walwkomm in . iveik.«
2 Bettstellen abaegeb.
Auf Wunich Teilzahl ,
Nah , Soiienstr . 1 »?
«Schreinerei ) .

Heuet Mos
ca . 40 Kg ., »ebr . Bohr «
masch -, vis 15 mm . f .
ftuBvtr . , zu . verkf. od .
aeg.Nn,all »Badewa » n«
,» tausche » . AnzuseS.
Knielivae »,Bismarck -
strafte i t8256a)

5 Küchen
naturlackiert, komplett,
per Stück 1R) M.

Hain 5 Kiinzler
Waldsir . 6Ä
(ÜE9ffl)

Mir. Snelfe-
WmMiie

10 Liter , sowie kom » l .Betlflufsfaften
Steil., billig ,n verkf.
Rii»»» rrerstr .?8 | AdIer >

1 ^ sircherichrank!
1 kompl . Bett ,
1 Ewimmer -Lamv« .
1 ar . Krammovho ».
2 Cclocntäloe , J lt . ,rd . Tisch . 1 Stuhl .

Walbb - rufte . la . vt . ,
Nane Kirkel . <20 / 641

3 » »erkaufe» :
Waschtisch ( t . eiche, m .
weih. Marm . u . Kri-
stall-Svieael ) . Sofa ,Kinderbett sSol ?>, fei .
Vett u . Serrenzimm .-" amve. I © 808)
KriegSstr . 290 . II . , l.

Zu »erkaufe» :
2 DMllllWnei ,
1 sllhrb. Solzsiige

Die Maschinen sind
gehrauchofert . Adr . z.
ersr . u . N7I4S tn bet
Basischen Presse.Schönes gebr ., großes

eil. Bett mit Rost u.
Neil . Matr . . a. verk.
Bürgerstr . 14 . vari .

Handwagen
neu . S- iädr . . vreisw .
,» verkmile» . <B807)
Wagn«rmstr - St Bier -

tbaler . Rintheim .
( 83807)Flurgarderobe

eiche hell , umstiindeh.
zu verkaufen. Zuschr.
unter Vir . K . K. 8lNv
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost.

Sehr schönes echtes
Perlkollier

für 350 Mark gegen
sofortige Kasse zu der-
kaufen , Angebote unt ,
Nr . H.ft .8081/£ 156S3
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost.

Underioood
Schreibmaschine,

9»t erh .. T. z»
verkf. Rate »,ak>U bei
Sicherb . Ang . u. Nr .
t)i 15281 an die Ba¬
dische Presse.
Fahrrad mit La-
terne f . »5Jl m verk-
Wilbelmstr . 7 . Hof .

«SO . 7010)
Damenrad , wie neu,

z» verk . Herrenstr . ko ,
parterre . (FW7KM)

2 Schiebefenster
Gr . 180/153 u . 1 Gas¬
herd 2fl , zu verlausen .
Durlach. Fechtstr . 6.

(FH53S0)

Für Inualiden
Dreirad -Selbstfahrer

mit Handbetrieb <He-
bei ) , gut gepolstert u ,
gesedcrt, mit Freilauf
u . Bremsen , hat wegen
Anschaffung eine?
Motorwagenz vreisw .
zu verkauf«» . Anfrag ,
bcautw . Fritz Müsch ,
Offenburg , Haselwan-
derfti . i . iß&to )

Billig »» verlausen :
B a « l l a « t-

Gasbadeofen
m . gufteis . Badewanne
Klvsestr . 5, 2. Stock .
ia - 16 tu *. arHdssy

Herrenrad
25 M, sehr gut « rbalt .
Werderstr . S2. zu Verl ,
tonntagS Dammerstock ,

ugen-Gcck -Str , 46.
<FW760S)

'Krankenfahrftuhl
sowie Selbstfahrer zu
verk . od , zu vermieten .
Köruerstr . 8,vvt.

<F HS16S)
Moderner , weifier
Kfndenoagen

billia abzugeben . Kai«
ieraliee 141. Hh . ( V7S S
Kinderwaa . abzuacb ..
gut erb. 8)Jl . Schützen -
str . 62 , V . (8äg7 (i06)

_ (Sut «rbaltetwt
Kinderwagen und

« »ortwage »
ga», bill . abzugeben.

W. Niekr . i
Ka erstr , 117 . ÜB811

2 Sommer ,
50t #Jt a » t U fl t
1 Svortan,ua ,

1 Tommervaletot ,
v . Privat billig ab-
,nqcben . Näb ( 39H13

Wfchftrafte 72 . vt,
I5unl. Siiichct f trief
tro - u . Maschinenbau ,
1 Paar !
Är .4i . vi
Hcrrenstr . 00, I . St .
Alte Münzen

zu verkaufen. Ndresse
zu erfrag , unter 87161
frei der Bad , Presse

Zu Verkaufen ca . M
Zentner gut gewittert .

Kleeheu,
sowie BSS7 )

40 vmistangen ,
Tarlanden ,

Pfalzstraße V5.

Tiermarkt
Junge « » Sferlninde,

Ia . la . Abstammung
( „Togo " ) Voreltern :
ReichSsleger 1925/20/27

1928
. . 1929

Abgnb« nur in flittc
Sünde , Kirchharvt,
SauSmeister . Karls -
ruhe, GotteSauer -
kaserne , Reiterbau . .

(B77l >
Sebr schöne»

Zwergreh-
pinscherle

1 Jahr alt . billig
verkaufen.

" »u
ML
unter Nr . » 1.V.71 an
die Badiiche Presse.

Glucke
mit Jungen gesucht .
B796) MSrscherstr. 11 .

Nerze
Zuchtpaar , besonder«
schön , zu verkf Kaufe
Marver und Iltisse .

F . Grampp , Kehl,
Hafenstr. 10, II . (8262 «

Kautgesuche

Gut eibaltenes

SWsZlHIIIIN
1 Bett , evtl . mit Se»
k>erbetten , gebr . oder
neu, ,u kauf, gesucht -

an 6 .

oder
Ankleide

spiegel
"iJgSfJt

'fi

ff
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Samstag , den 21 . Juni

der
Baüifchen Presse 46. Jahrgang. Nr . 282.

Wie ein Maler den Kegau sieht.
Von II . Roth , Engen .

foeutu
e" hineingebettet in dieses noch ungestörte schöne Fleckchen

»iz t?!1 ? rde liegt das reizende, alte Städtchen Engen , ein klei '
'ch jej

™
J .rtf

seiner rassigen Umgebung. Von dort aus unternehme

Wtt .
r

^ o I
qus n

'
pf,

D' e ' cn Jahren meine Streifzüge als Maler , und von dort

Mi ?
*
-! auä' meinc Betrachtungen des Hegaus ,

sm «atben , Leinwand und sonsti-
' rftenh . Scr« t bewassnet, geht's in
^tQbtrfio Dichtung aus dem alten
»nd Mnaus, je nach dem Wetter
dein Sonnenstände. Heute nach
"»n morgen auf die Höhe
l>eb° . _ ,, ^ brunn , oder wo es sonst sei .
für l >_js schön , überall findet sich
hier jn , ^ Maler reiche Beute ; denn
«nb n »„ » !8aj? înd graue Vorzeit , alte
«nb i. " ri Zeit ineinander gemischt ,
kitfit,,„ , .̂cm Wetter und der Be-
des An».? r ' ' t bald das Eine , bald
Ä'Ü>t m . ^

r
y. -

mc^r ^ rvor . Es wechselt
S ber irt Stimmungen , stark , son-
^eint i . Charakter der Landschaftmt ttwe. ls ein ganz

sogen . „Absätzen "
, um nur zwei der schönsten Punkte dieser Gegend

'
zu nennen . Und im Frühjahr und Herbst reicht er noch viel , viel
weiter über den Vodensee und die Schweizer Vorberge hinweg, bis
die Alpenkette in ihrer ganzen Pracht den Horizont einsäumt . Welch
eine Fülle an Form und Farbe ! Einer Farbe, die , auch bedingt

'«in.
he^ cht.

anderer zu
Sonne und träumt der% . » uiine uno träumt oet

der 1° beginnt ein lustiges Spiel
ein Fisches, launiges

ÄnW ? ' vergleichbar einer reich»
die sonnigen Alpenwiese. Auch
Änds^ ^ egel scheinen sich in die
"•iijutrn! Reingelegt zu haben und
> räumen. Alles wird weit , frei

W die Ablagerungs -
cs uiird weit , frei

schK . Da ist die Ab
ifitb b i

'f- Hauptperson,
heute

m p,, 4. uciiiui ./«
' - gestern waren sie die

selben Vulkankegel, die
^>er Landschaft beinahe

» gestern waren sie die
?°% f>nw aufgereckt , förmlich
i lllC llrtX 1 ; ,,wvu ui juuciiu 3
, n in«? •?„ t

DarJen dunkle , lange Schat-
' "d drgÄ ' " wollten sie noch höher
®°m ftinim ?

r scheinen . Wilde Farben lohten auf , wurden heftig
;̂ <tos ! fr "ut ®r^e und von dieser wi«der zurückgeworfen .
^ t[Qn re ft

me Erinnerung an jene Vergangenheit , da diese alten
5 not^ feuerspeiende Berge waren . In solchen Stunden

Ab - . \ 8rc!!®tn die Farben ans Exotische .
Mt ist Hegau hat auch , seine stillen Stunden, wo es da ist,'? " s ti» i,

d' ^ ' ei ' . Das ist der Rest jenes alpinen Cha-
irota nif, .,o m Heute noch einige hier lebende Alpenpflanzen dem
. tnit^^r ^Ußni® Leben . Wann und wo man diese stillen Stun-

schafs-n » ' sich diesen unendlich schönen Eindruck am besten
M nrr J! ' würde ,

'hier erzählt , zuviel Raum einnehmen.
Aikis^ ! diesen drei Phasen der Hegaulandschaft. mag sie träu -

^ HoA ?» "der still sein , eines bleibt sich stets gleich : sie
' '™HIsmKfc - 8t immer hoch , nicht nur zahlenmäßig , sondern auch

xy } % Natürlich muß es ein Unten cfeben, um das Oben
nassen , aber dieses Unten darf nicht unten liegen, wie in

Hegaulnndshaft : Im Hintergrand der Hohenkrähen .

. c* nördlichen Tiefebene.
'% ytorf £ ^ 'e Heaaulandschatf nicht das Zusammenschließende
?«!t ^ bewaldeter Gegenden; sie ist weit , frei und offen . Weit ,

s ZU k »». i! Ebene dahin , an der Reibe der Vulkankegel entlang ,
m Bodensee reicht , z. B . der Blick vom Ballenberg und den

durch jene drei Gezeiten, es in dieser eigenartigen Zusammensetzung
wohl — wenn überhaupt — nur noch selten innerhalb Deutschlands
geben wird .

Stets aber wirkt diese Dreiheit der Hegaulandschaft als ein ge¬
schlossenes Ganze. Wenn schon der einzelne Teil so reich ist, wie
viel reicher muß das Ganze sein ! Den besonderen Reichtum und
die Schönheit der Hegaulandschaft — empfinden — muß jeder selbst ,
und je tiefer dieses Empfinden sein wird , desto schöner wird sie ihn
beschenken.

#
Singen und der Hegau .

Den ? abre ?beften Badische Heimat * . seit 1921 erscheinend , die fe>
weils einem bestimmt umrisienen badischen 0)<m gewidmet sind , sodak in
wentaen Jabren daö « anze Land in derartigen Landschafts -Biociraphien
dargestellt sein wird , fii-gt sich als weitere gediegene , vorbildlich aus -
gestattete Veröffentlichung „ Singen und der Hegau " an . Der
Herausgeber Sermann Erls Busse hat keine Mllbe gescheut , alle
Iitiüpferischen Kräfte des Seaaus zu sammeln , um ein kostbares Heimat -
buch , das mit über 100 Bildern nach Stichen . Zeichnungen . Gemälden .
Lichtbildern und ylugzeugausnabmen geschmückt ist , zu gestalten . Der
LandeSverein Badische Seiinat beweist durch diese Gabe an seine Mit -
glieder erneut , wie ernst es ibm ist , mit lebensvoller , zeitgemäßer und
unelgennübloer Heimatpflege , die in die Zukunft baut .

Der nasse Tod.
^ tto?bcn

;®aI)cn ' 20. Juni . (3m Rhein ertrunken .) Gestern
im Rhein bei Hügelsheim der 23 Iah .' e alte

o ättm ä »
' ® r u>ar mit einigen Freunden mit dem Fahr»

i»- c ' nem
t °̂'" flefahren, um zu Baden . Kurz vorher hatte er noch

V °'üc bfr «r
1

- ^p {el teilgenommen. Man nimmt an , daß er
? ^ Woa . p ,

"tcN0un0en des Spiels und der Ueberhitzang einen
, ^>e jn " Uen hat . Seine Freunde sahen noch, wie er die

nte ttnrft § "he hielt und dann .plötzlich versank. Seine Leiche
nicht geborgen werden. -

'
?tr °nr ^ '"ach (Kinzigtal ) , 20. Juni . Gestern abend K9 Uhr

® Qden in der Kinzig der Sohn Josef des Bahn-
0 1 d . Die Leiche konnte heute früh geborgen werden .

Karlsruhe) , 21 . Juni .^
Das

^
vierjährige Töch-

U> <
*n
Hungen erlegen .

'

C
b S t e ^ " h« im a . d. B .. 20. Juni . Die Bahnarbeiter Philipp

kjB besch^ a n Heinz von hier waren mit der Unkrautoernich-
«US n„F ' als plötzlich der von ihnen benutzte Vernichtung?-

I» „ unaufgeklärter Ursache in Brand geriet . Im
h . ,".' Beik - °?«^ " Kleider der Brüder in Flam -

nu n „ C!rl ,
tttcn so schwere Verbrennungen , daß sie in

wurden Zustand in die Heidelberger Klinik ver-

(Eu ^n ber 4' Karlsruhe) , 21 . Juni . Das vieriahrige Toch-
e/^n norf, ® a " 3 mächte sich nach dem Aufwachen , als die
Sil1*1 f mit Streichhölzern zu schaffen , wobei das
Ä. , " auf >>» 5/ auf das Geschrei des Kindes wurden die

Wcen f , K^ück aufmerksam. Das Kind ist inzwischen seinen

Folgenschwerer Aulozusammensloh.
lleberlingen , 21 . Juni . Ein in seinen Auswirkungen äußerst

schwerer Zusammenstoß zweier Autos ereignete sich auf der Land-
straße zwischen Sipplingen und Ludwigshafen . Auf
offener Strecke fuhren zwei Wagen aufeinander . Durch d?n bei
ziemlich großer Geschwindigkeit erfolgten Zusammenstoß, wurden alle
Insassen beider Wagen mehr oder minder schwer
verletzt .

Der gerammte Wagen war besetzt mit dem Besitzer Friedrich
M e z g e r -Engen . seiner Frau , dem Dienstmädchen und einem IKjäh-
rigen Jungen. Frau Me ^ger wurde am schwersten verletzt. Außer
beträchtlichen Kovfverletzungen erlitt sie eine tiefe Wunde am Hals,
die knapp an der Schlagader vorbeiging . Mezger erlitt am linken
Bein einen Kniescheibenbruch u . Verrenkung rechts einen komplizier-
ten Unterschenkelbruch , außerdem wurde ihm di» Unterlippe durch -
schnitten . Die beiden anderen Insassen kamen mit leichten Schür-
fungen davon. Der andere Wagen , von Chauffeur Steiger ge-
führt, der am wenigsten verletzt wurde . Von den Insaffen erlitten
Frau Dr. Durst und ihr Kind leichte Schürfungen , Frau Professor
fi o t z tn (i n n schwere Schnittwunden an der Hand , ihr Kind eine
Gehirnerschütterung , kierr Winterhalter einen Schlüsselbein-
bruch , Frau Winterhalter schwere Verletzungen an beiden Füßen ,
deren Kind eine Gehirnerschütterung . Alle Verletzten sind von
Villingen . Die Verletzten wurden ins hiesige Krankenhaus gebracht.

Ä-
X Niederhausen (Amt Emmendingen ) , 21 . Juni . Am Freitag

nachmittag wurde der 58 Jahre alte verheiratete Metzger und Land-
wirt Franz Koßmann , als er mit seinem Fuhrwerk vom Felde
nach Hause fuhr , am Ortseingang vom Blitze erschlagen . Sein
neben ihm sitzender 18 jähriger Sohn kam mit dem Schrecken davon.

Annahme des Offenburger Voranschlags .
H . Offenburg , 21 . Juni . Der Bürgerausschutz befaßte sich am

gestrigen Freitag mit dem Voranschlag 1330/31 . Für die Beratungen
waren zwei Tage vorgesehen , sie konnten aber , da sich die Redner
größter Kürze befleißigten und auch jede Fraktion bei der General »
debatte nur 15 Minuten in Anspruch nahm , an einem Tage erledigt
werden.

Der Offenburger Etat 1930/31 ist ein ausgesprochener Rot -
etat . Die äußerst gespannte Finanzlage bedingte ausgreifende
Abstriche . Die Hauptlast der Stadt Offenburg ist, wie
in anderen Städten , der Fürsorgeetat . Es ist Tatsache, daß
ein Drittel der Arbeitslosen zu den Wohlfahrtserwerbs -
losen und Ausgesteuerten gehört , die aus der Unterstützung der
Reichsanstalt für Arbeitslosenversicherung herausfallen und von der
Gemeinde unterstützt werden müssen . Das Reich wehrt sich gegen
eine Verpflichtung, für die Ausgesteuerten weiter zu sorgen , aber
wenn das Reich keine Mittel für deren Unterstützung zu Verfügung
hat, so kann in keiner Weise behauptet werden , daß die Gemeinden
günstiger gestellt seien . Auch sie sind nicht in der Lage, die Unier»
stützungen weiterhin in der jetzigen Höhe zu leisten. Besonders
schwerwiegend dabei ist die Tatsache, daß die Ausgesteuerten von
Offenburg vorläufig bei der Kinzigverlegung in Kehl , die 5 Mil¬
lionen kostet, nicht verwendet werden können , wenn sich die Stadt
Offenburg nicht verpflichtet, einen Beitrag von 3 RM . für jeden
Ausgesteuerten an das Land zu zahlen. Die bisherigen Verhandlnn -
gen, die darauf abzielen , daß auch die Ausgesteuerten verwendet
werden, ohne daß die Stadtverwaltung zu den Kosten beiträgt, sind
bislang ergebnislos verlausen . Eine schwere Schädigung erlitt Of -
senburg durch das Pflastergeldgesetz , da der Betrag, dcr
darin für die Stadt ausgeworfen wurde , viel zu gering ist Die
Hauptstraßen der Stadt sind Dnrchgangsstraßen in der großen Linie
Mannheim —Basel und nach dem Schwarzwald . Es ist somit selbst-
verstündlich, daß diese Straßen unter einer viel größeren Ab .iutzung
?u leiden haben , als Straßen anderer Städte , die nicht in der Ver -
kehrslinie liegen . Alle Bemühungen der Stadtverwaltung, hier
eine andere Regelung herbeizuführen , sind fruchtlos geblieben.

Die Wohnungsbautätigkeit ist in diesem Jahre nicht
gerade lebhaft , wobei noch der Industriebau vollkommen fehlt.
Lediglich durch Reparaturarbeiten scheint das Baugewerbe in ledter
Zeit größere Beschäftigungsmöglichkeiten gefunden zu haben. Man
hofft, daß zum Herbst noch ein Regiebau der Stadt in An-
griff genommen werden kann. Die Erneuerung der Inne ^räume
des Rathauses, die wirklich notwendig wäre und seit Iahren ge*
fordert wird , mußte auch in diesem Jahre wieder zurückgestellt wer-
den . Der Ertrag der Gasfernversorgung läßt natürlich
noch nicht erhoffen , daß die Anlage sich verzinst und amortisiiert .
Die Gesamtabnahme beträgt zurzeit etwa zirka 300—360 000 Kubik¬
meter. Die Erfahrung hat jedoch gelehrt , daß erst in etwa zwei
Iahren mit Einnahmen gerechnet werden kann.

Der Weinbau Kongreß hat ohne Defizit abgeschlossen
und die Stadtverwaltung kann mit Befriedigung auf die Veran-
staltung zurückblicken. Wenn erwartet wurde , daß im neuen Ii .hre
die elektrische Beleuchtung der Hauptstraßen in Offenburg kommen
werde, so muß demgegenüber festgestellt werden, daß divse Frage
erst geregelt werden kann, wenn der Posten des Direktors des
städtischen Werkes neu besetzt ist. Der verstorbene Direktor
hat als letzte Arbeit ein großes Gütachten ausgearbeitet, in dem er
nicht zu einer unbedingten Ablehnung gekommen ist , aber einige
Fragen berührt hat, die unbedingter Klarheit bedürfen . Als am
Schluß der Beratungen die Erhöhung der Umlagen und
der Easpreise zur Sprache kam , forderten die Sozialdemokra -
ten eine Vermeidung der Erhöhung des Gaspreises durch Heraus -
nähme von Mitteln aus der Rücklage des Gaswerkes und deren
Einstellung in die laufende Wirtschaft. Es wurde aber betont ,
daß die Rücklage notwendig sei , da in absehbarer Zeit eine Er »
Neuerung der Gasometeranlagen erforderlich werdew
würde . Die Rücklagen des Gaswerkes betragen dabei nur 49 000
RM. Man war der Auffassung, daß die Konsumenten wie auch die
Gewerbetreibenden und die Grundbesitzer an den Lasten der Ge-
ineinden mittragen müßten . Der Hausbesitzer und der Gewerbe-
treibende werden von der Gaspreiserhöhung ebenso getroffen wie
der Mieter. Man beschloß daher , um die Debatte abzuschließen ,
über die Frage der Erhöhung der Gaspreise von 20 Pfg. auf 22 Pfg.
abzustimmen, wobei die Mehrheit des Büraerausschuffes mit Aus-
nähme der Sozialdemokraten und einiger Mieter für die Erhöhung
stimmten. Damit war die Situation geklärt und es konnte über
den Eesamtvoranschlag abgestimmt werden. Alle Anträge de ?
Stadtrats wurden genehmigt . Das Defizit wird in fol -
gender Weise gedeckt : Vom Grundvermögen werden statt 89 Pfg.
98 Pfennig erhoben, vom Betriebsvermögen 39 statt 36 Pfg. , vom
Gewerbeertrag bis mit 10 000 RM . 490 statt 445 Pfg. und vom
Gewerbertrag über 10 000 RM . 572 statt 445 Pfg. erhoben. Die
Deutsche Volkspartei war der Auffassung, daß trotzdem noch größere
Einsparungen gemacht werden könnten und daß sie die Erhöhung
der städtischen Umlagen und Gebühren nicht vertreten könne . Sie
lehnte daher den Voranschlag ab.

Pfarrer Heumann 's Heilmittel
bewahrt bei zahlreichen Krankheiten . / 180000
Dankschreiben . / Das Pfarrer Heumann -Bneh
(272 S ., 150 Abb . ) erhält jeder , der sich auf die¬
ses Inserat beruft , völlig umsonst und portofrei
durch Ludwig Heumann & Co., Nürnberg S 10
Die Pfarrer Heumann - Heiimittel erhalten Sie

In allen Apotheken , bestimmt
Alte Sacbs 'sehe Apotheke . Karlsruhe , Kai .
serstraße 80 : Löwen -Apotheke . Durlach :

Schwnnen - Apotheke . Pforzheim : Apotheke in Rheinhischof .sheim

. und bis zum 10.Jahre
dürfen Sie als besorgte Mutter
für die zarte , empfindliche Haut
Ihres Kindes nur die milde , rein «

NIVEA
KINDERSEIFE

verwenden . Niven - Kinderseifo
wird nach ärztlicher Vorschrift
hergestellt ; mit ihrem seiden¬
weichen Schaum dringt sie
schonend in die Hautporen ein
und macht sie frei für eine ge¬
sunde und kräftige Hautatmung .

Preis 70 Pfg . Z
wsyx

SonnengebräuntCf gesunde Haut
erhalten Sie , wenn Sie Ihren Körper vor Luft- und Sonnenbädern mit

NIVEA ' CRENE
einreiben , — auch bei bedecktem Himmel , denn auch
Wind und Luft bräunen den Körper . Aber itodeen
muss Ihr Körper sein bei direkter Sonnenbestrahlung .
Und gut mit Nivea -Creme vorher einreiben ! Das ver¬
mindert die Gefahr des schmerzhaften Sonnenbrandes .
Dank des nur ihr eigenen Gehaltes an Eucerit dringt
Nivea -Creme leicht in die Haut ein, und erst die

N eingedrungene Creme kann ihre wohltuende
— Wirkung voll zur Geltung bringen . / Also

Nivea - Creme auch bei bedecktem Himmel/
Packungen von RM o .20 bis 1 .20
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Ein heißer Kochsommer zu erwarten.
Obwohl nach dem Kalender der Sommer erst am 22. Zun ! be¬

ginnt , haben wir in diesem Jahr « bereits •feit Wochen hochsommer¬
lich e H i tz e zu verzeichnen . Nach den Feststellungen der Wetterkun «
digen ist der diesjährige Juni der wärmste , den wir in Mitteleuropa
seit 13 Jahren erlebt haben . Es fragt sich nun , wie sich der weitere
Verlauf des Sommers gestalten wird . Eine Frage , die besonders im
Hinblick auf die beginnende Reisezeit von allergrößtem In -
teresse ist. Wenn man zum Vergleich Mhere Jahre heranzieht , so
scheinen die Aussichten für einen schönen und warmen Sommer außer «

Badischer Richterlag in Karlsruhe

ordentlich günstig zu sein . Der Juni in diesem Jahre gleicht in seinem
bisherigen Verlauf fast völlig dem ebenfalls sehr heißen Juni des
Zahres 1917. Auch damals konnte man « in warmes und beständiges

etter in diesem Monat verzeichnen , und im Anschluß daran folgte
ein sehr schöner Hochsommer . Für einen schönen Sommer spricht auch,
daß wir in diesem Jahre den mildesten Winter seit vielen Jahr -
zehnten gehabt haben . Es ist aber eine alte Wetterregel , daß fast
immer auf sehr milde Winter auch warm « und bestän -
dig « Sommer gefolgt sind . Wohl hat es Jahre gegeben ,
in denen nach großer Hitz« im Mai und Juni der eigentliche Sommer

* bei kühlem Wetter verregnete , wie das beispielsweise im Jahr « 1910
der Fall war , doch pflegte dann der Umschwung bereits um die Juni «
Mitte enzutreten . Nachdem dieser Zeitpunkt bereits hinter uns liegt ,
besteht kaum noch Anlaß zu der Befürchtung , daß ein solcher Rück-
schlag jetzt noch eintreten kann . Man darf also alles in allem wohl
schon jetzt auf « inen schönen und heißen Hochsommer
rechnen ,

^
,

§ Die Jagd «ach de« K»hl«ndiede «. « m Freitag nachmittag
wurden in der Nordbeckenstraße mehrer » SRSmttx beobach¬
tet , die sich verdächtigerweise an mit Kohlen beladenen Eisenbahn -

wagen zu schaffen machten . Angesichts der von den Beobachtern
alarmierten Polizei ergriffen die Täter unter Zurücklasiung einiger
mit Kohlen gefüllter Säcke die Flucht in den Hardtwald . Nach
einem wahren Hindernisrennen durch Sumpf und
über die Alb gelang es dem verfolgenden Beamten , drei der
Täter zu stellen , wobei ihm Zivilpersonen tatkräftige Hilfe leiste »
ten . Es handelt sich bei den Tätern um drei junge Männer aus

Mühlburg , die nun wegen erschwerten Diebstahls zur An «

zeige gelangen .

Di « erste « amerikanischen Besuche» de« Keimattage »
in Deutschland . Die überseeische Fremdensaisan hat auch
in diesem Jahr wieder lebhaft eingesetzt. Die H a m -
burg - Amerrka - Linie konnte eine Reihe amerikani -
scher Reisegesellschaften zur Ueberfahrt nach Europa und zu an «
schließenden Rundreisen buchen. Mit dem Hapagdampfer
„C l e v e l a n d" traf am 19. Juni eine größere Zahl von Änge -
hörigen der Ba d i s ch e n Vereine in der Union in Hamburg
ein , um sich im Anschluß an eine Deutschlcmdreise zum Badener
Heimattag nach Karlsruhe zu begeben . Mit dem gleichen Dampfer
kamen außerdem etwa 59 in den Vereinigten Staaten ansässige
Litauer an , die zu den Festlichkeiten anläßlich des SOOiähngcn
Vytautas -Jubiläums in ihre Heimat fahren .

Ueber die Ostsiedlung sprach letzten Dienstag der Leiter des
ev. Siedlungsdienstes Dr . Hermann Schultz , Bielefeld , im
Bertoldhospital . Der Redner schilderte zuerst die Verhältnisse im
Westen , wo ein Volk ohne Raum lebt . Die Zerteilung der

schüssige Bauernbevölkerung nicht mehr aufnehmen kann , so ist
diese in den Jahren nach dem Krieg in großer Zahl nach Amerika
ausgewandert . Und doch ist im deutschen Osten genug Raum vor «
Händen . Dort ist Raum ohne Volk . Auch nationale Gründe

rngen uns . der Besiedlung des Ostens mehr Aufmerksamkeit zu
enken . Dem beständig vordringenden Slaventum kann nur ein
all deutscher Bauern Einhalt gebieten . Der Redner ist davon

überzeugt , daß im Osten das Schicksal Deutschlands liegt . Aber
auch rein wirtschaftlich betrachtet , ist da » Land zur Besiedlung mit
Mittel - und Kleinbauern geeignet , nur muß gegen die bisherige
Betriebsweise eine vollständige Umstellung eintreten . Statt des
Kartoffel - und Roggenbaues muß die Viehwirtschaft mehr gepflegt
werden . Die Siedlungsgesellschaften erhalten vom Staat billige Dar -
lehcn , so daß es auch weniger bemittelten Bauern « und Handwer -
kersöhnen möglich wird , auf eignem Boden zu wirtschaften und
dabei vorwärts zu kommen . Einige Film « zeigten in recht anschau -
licher Weise das Entstehen einer Siedlung . Bodenprobe — Ver¬
messungsarbeiten — Errichten van Wohn - und Wirtschaftsräumen

Ankunft der Siedler — das Leben im Neuland .

Ein netter „Kavalier ". Am Freitag abend macht » sich ei«
Unbekannter in der Kaiserstraße an ein Zimmermädchen heran und
lud sie zu einem Spaziergang ein . Unterwegs erbot sich der Kava -
lier , ihr die Handtasche zu tragen . Später mußte das
Mädchen die Wahrnehmung machen , daß ihr Geldbeutel
fehlte und daß sie einem Gauner in die Hände gefallen war .

S Erober Unfug . In der Kaiiferallee gab am Freitag abend
ein betrunkener Schlosser einer schaulustigen Menge eine Vorstellung ,
indem er seinen Kopf auf die Schienen der Straßenbahn legte . Die
Polizei machte dem Schauspiel ein End ».

§ Fahrraddiebstähl «. Am Freitag wurden drei Fahrraddicb -
stähle angezeigt . Ein Fahrrad , das vermutlich aus einem Dieb »
stahl herrührt , wurde ausgefunden .

28 jähriges Ordensjubiläum . Am kommenden Dienstag , den
24. Juni , feiert der seit 7 Jahren an St . Stephan als Metzner
tätige Bruder R u p e r t u s sein 25 jährige » OrdensjubälSum . Er
gehört zur Genossenschaft der barmherzigen Brüder , deren Mutter -
Haus sich in Montabaur (Nassau ) befindet . Der Jubilar erfreut stch
in der ganzen Pfarrgemeinde großer Beliebtheit .

) ( Kindertransport . Am Dienstag , den 24. d. M . . abend »
7.S7 Uhr , kehren die vom Verein Iugendhilfe im Karlsruher Kinder¬
solbad Donaueschingen untergebrachten Kinder nach sechswöchent -
licher Solbadkur hierher zurück.

Dieser Tage fand in Karlsruhe die diesjährige Haupt -
Versammlung de » Bad . Richtervereins statt . Die zahl -
reich versammelten Teilnehmer wurden im festlichen Sitzungssaal des
Oberlandesgerichts vom Leiter der Tagung , Senatspräsidenten Hot -
t i n 0 e r , und vom Oberlandesgerichtspräsidenten Buzengeiger
begrüßt . In beiden Begrüßungsansprachen wurde aufs wärmste des im
verflossenen Jahr verstorbenen Oberlandesgerichtspräsidenten Dr . tBernauer gedacht . Er war erst wenige Tage zuvor der Reihe der »
Chefpräsidenten des obersten badischen Gerichtshofes beigefügt wor -
den , deren Bilder den Versammlungsraum schmücken .

Eenatspräsident Hottinger erstattete den Geschäftsbericht .
Sodann nahm die Versammlung den Vortrag des Amtsgerichtsrat
Stritt und des Regierungsrats Dr . W i n a l e r über die Ende Mai
in Passau stattgefundene Vertreterversammlung des Deutschen Rich -
terbundes entgegen . Im Zusammenhang damit wurde auf Antrag des
Landgerichtsdirektors E a g l e r - Offenburg über die O r g a n i s a -
tion der Kriminalpolizei in Baden folgende Entschlie -
ßung gefaßt : „Der Badische Richterverein ist der Auffassung , daß die
bisherige durchaus bewährte badische Organisation der Kriminal -
polizei einer objektiven Strafrechtspflege auf das Beste gedient hat ,
und spricht die Erwartung aus , daß an ihr nichts geänoerr wird ."

Es folgte die Beratung über die Maßregelung des Untersuchung »«
richter » durch das Justizministerium in der Untersuchungssache gegen
Schw . Der Richterverein gelangte in Uebereinstimmung mit dem Be «
richt des Landgerichtsdirektors H ö n e l - Offenburg zu der Ueber «

zeugung , daß der Richter innerhalb der Grenzen seines
richterlichen Ermessen » gehandelt hat . Der Richterverein *
insbesondere , daß die Maßregelung des Richter »

ungewöhnliche Art ihrer Bekanntgabe in der Presse eineoi
Schärfe erfahren hat . Der Vertretertag des Deutschen Rtcj "

in Passau hat sich unter dem Gesichtspunkt der Wahrung oer : ^
ftifiar irnnfifiXnnirtfoit nm 31 3JJat d . I . mit der gleichen (gjJ ,Ulli - Uli JJ IUI V# V # 111*4 VVv JJ*»

Linklang mit dessen Entschließung wurde v ^
Forderung aufgestellt nach einer tunlichst ^

-stimmung des Bad . Beamtengesetzes über va

licher Unabhängigkeit am 31.
heit befaßt . Im Einklang
Richterverein die Forderui
Ergänzung der Bestimmung des Bad . Beamtengesetzes über
strafrecht für die richterlichen Beamten in der Richtung , va »

' c, Reckt aeaeben wird oeaen eine ministerielleNichter das Recht gegeben wird , gegen eine ministerie
Ordnungsstrafe die C

Der weitere Teil
und der Entgegennahme . bmuiuw - ^
Stritt gewidmet . Es wurden gewählt : zum Vorsitzenden ven ^
dent Hottinger - Karlsruhe , zum Stellvertreter de» » »M ®, ^
1. Staatsanwalt Dr . Pfeiffer - Karlsruhe . Die MUg » e

Bn&
Beirats Amtsgerichtsdirektor Dr . Wolfhard - Mannye
Oberstaatsanwalt Fitzer - Offenburg wurden wiedergeway

Senatspräsident Hottinger sprach dem bisherigen
Vorsitzenden , Oberlandesgerichtsrat Dr . I 0 l l y , der au » ge> fafi,
lichen Gründen " '

Richterverein
Die Tagung

'

Jugend musiziert.
Konzert « de» vadische « Hochschul « für Musik und de«

Munzschen Konservatorium ».
Di « öfftntlichen Prüfungskonzert « der Badischen Hochschule fllr

Musik , di« von 1045 Studierenden besucht wird , haben in diesen
Tagen begonnen . In lg Konzertabenden werden die Ausbil -
dungsHassen vorgeführt , dabei ist der Musik unserer deutschen
Klassiker «ine breite Fläche des Programms eingeräumt ; von be-
sonderem Interesse wird ein Abend zeitgenössischer Musik sein und
ein Opernabend mit einer Aufführung der komischen Oper „Der
Schauspieldirektor " von Mozart und der „Opernprobe " von Albert
Lortzing . Der erst « Konzertabend war Johann Sebastian
Bach gewidmet . Man hört « di « 24 Präludien und Fugen des ersten
Teiles seines berühmte « Werkes „Das

'
wohltemperierte Klavier " .

Die Vortragenden , die sich z. T . schon durch eigene Abende einen
geachteten Namen geschaffen haben , erscheinen im Verlaufe der
weiteren Konzerte nochmals , sodaß ihre Darbietungen Bachscher
Musik in einem Sesamteindruck zusammengefaßt werden können . Es
waren durchweg sorgsam vorbereitete , klare und musikalisch eindring -
liche Wiedergaben . Den zweiten Abend leitete Hedwig Schön -
hals mit einer sehr flüssig und klangvoll gestielten Fantasie von
Busoni «in. Einige Tanzfantasien für Klavier und einige Lieder
für Sopran ließen in Eduard Habich einen talentierten Komp »-
nisten erkennen Er ist lyrisch , romantisch , auf schönen Klang be-
dacht , seine Melodien , die bei seiner Jugend noch wenig persönliches
Gepräge haben , sind sangbar und (öas sei betont ) nicht ohne
Wärme . Hans Ebbecke, Trudel Schumann (Klavier ) und die be«
gabte Sopranistin Maria Beck waren diesen vielversprechenden
Werken liebevoll « Vermittler . In einem Klavierkonzert von Mo -
zart und in einem Rondo von Mendelssohn ließen Lieselotte Karl
und Trudel Kull weit vorgeschrittene Technik und Sinn für schönen
Klavierton erkennen Joseph Lichius , bereits im Konzertsaal als
Sänger bewährt , sang eigene Lieder mit warmer Stimme und
reifem Vortrag .

Im dritten Abend de» Munzsche « Konservatorium »
trat vi « G«sangsschule Eiffler hervor . Zwölf Vorträge , Mir Haupt -
sache Arien , gaben einen Einblick in die sorgfältige Führung der
Stimmen . Am weitesten vorgeschritten erscheinen August Wagner ,
der überraschend schönes Tenormaterial hat , die Koloratursängerin
Erna Epple und Karl Ruschmann . Glücklich in den Darbietungen
und durch reichen Beifall ausgezeichnet waren auch Gustav Benz ,
Otto Felder , di« Altistin Luise Gänger , Arthur Bleicher , Albert
Daum und Adolf Wagner . Der vierte Abend brachte Musik
von Beethoven und Brahms , Else Jack , Herbert Schütz , Käthe
Latza und Willy Lindner (die beste, reisite Leistung ) spielten Beet -
Hoven ; Irmgard Mairon und Martha Fischer Brahms . Die treff -
lichen Wiedergaben ließen erkennen , daß viel Wert auf einen far -
bigen , im Ausdruck gestuften Klavierton gelegt wird . Tilli Harsch ,
die schon de» öfteren im Konzertsaal hervorgetreten ist , sang mit
wohlgebildeter Sopranstimme die Zigeunerlieder von Brahms und
mußte
stehen.

stch auf den reichen Beifall hin zu einer Dreingabe ver -
de .

TUBE 150 n. 2.50 IN AUEN FACHGESCHÄFTEN

iA Ausstellung außerhalb Baden » lebender , in Baden geborener
Künstler . Der Bad . Kunst verein E . V ., Karlsruhe ,
Waldstr . 3, beteiligt sich an den Veranstaltungen des Badener
Heimattags durch eine „Ausstellung außerhalb Badens
lebender , badischer Künstler " . Die Ausstellung findet
in der Zeit vom 2S . Juni bis 17 . Juli in sämtlichen Räumen
des Kunstvereins (Waldstr . 3 ) statt . Sie wird die wertvolle Er -
gänzung der „Ausstellung badischen Kunstschaffens " bilden . Es ist
gelungen , eine große Anzahl Künstler zur Teilnahme an der Aus -

stellung zu gewinnen und nach den vorliegenden Anmeldungen
dürste die Ausstellung größtem Interesse begegnen . Manche Künst¬
ler , seit Jahren der Heimat fern und mit ihren Werken lange nicht
mehr in Baden gesehen , werden vertreten sein . Von etwa 99 Aus «
stellern nennen wir : die jetzt in München lebenden Professoren
Bermann , Best , Bios , O . Graf , Grässel und Jos . Kühn jun . , ferner
Ottohans Beier , Ezerny , Geibel , Hch . Kley , Kummer -Kröll , Brasch -

Stuttgart , Segisser -Weizern u . a . m . — Wenn der ein oder andere
Name sonst bekannter Künstler in der Ausstellung nicht vertreten
sein wird , so war es trotz großer Bemühungen nicht möglich , die
Betreffenden zur Teilnahme an der Ausstellung zu bewegen .

Badische Landsleute aus der Schweiz kommen zum Welttreffen
der Badener . Wie die Ortsgruppe Bafel des Schwarzwaldvsrein »
mitteilt , beabstchten gleich wie eine ganze Anzahl von Mitgliedern
der Badischen Vereine in der Schweiz , verschiedene ihrer Mitglieder ,
zum „Badener Heimattag ' nach Karlsruhe zu kommen. Da der
Heimat -Sonntag (13. Juli ) als verkehrspolitischer Höhepunkt mit
- " - - -hen interessanten Veranstaltungen am meisten bieten wird ,

die Teilnehmer für den Besuch an diesem Tage ent «>aben
schlössen.

Wohlfahrt »postwertzeichen für ungültig erklärt . Die am 1 . No «
vember 1929 ausgegebenen Wohlfahrtspostwertzeichen mit Länder -
wappen verlieren Ende Juni 1939 ihre Gültigkeit . Nichtverbrauchte
Wertzeichen werden nicht umgetauscht .

Warnung vor der Benützung mm Aukott^
beim Baden.

Schon im vorigen Sommer ist davor gewarnt wordeu . ^
aufgepumpten Automobilreifen in den offenen Rhein 00 » .m

zu wagen , weil dadurch manch unkundige Schwiinmtt
Gefahr gekommen sind . Leider wird diese Warung nicht 0

beachtet . In Mannheim hat ein 19 jähriger Arbeiter j e ' !!unt|>W®

eingebüßt . Der junge Mann begab sich mit einem ausg °^ ^ M
Automobilreifen bis mitten in den Neckar, obwohl er des $ 4
mens unkundig war . Er lag im Ring auf dem Reifen , » ■$,
ein etwa gleichaltriger Badekamerad , der jedoch ein Schwlw
Plötzlich rutschte der junge Mann unMi durch , sein Kam
wischte ihn aber noch an einem Arm , hielt ihn mit
Hand , mit der anderen winkte er um Hilfe . Aber wie 0*© pa»
sahen die in der Nähe sich Befindlichen und Außenstehen
Hilferufen als einen Scherz an , wie er vielfach leider 0

wrejftf<
wird , bis sie zu spät bemerkten , daß nur einer mit dem / t »

^ j,«"
nach dem Land geschwommen kam , der dann berichtete , B(JB
Ertrunkenen so lange hielt , bis ihn selbst die Kräfte zu
drohten und der Ertrinkende sich an ihn anzuklammern
wodurch er unrettbar verloren gewesen wäre .

| Voranzeigen der Veranstalter.
"^

K Sonntags - « » » , « t« I « etoMantt « « . Reges musikalnw
wird auch am kommenden Sonntvg im Stadtgarten W/ . llf ' i
Auftakt hierzu bildet am Vormittag , von 11 — 12 '4 Uhr , das
fonjert der städtische nSchiilerkavclle unter Leitung von 1,eu
lehrer Greulich . Zum Besuche dieses Konzerts wird MuRfc
eichoben . Die Leistungen der Schülerkapelle sind sehr ante " Ag !
sich stets eines besonderen Beifalls beim Publikum . Bon » "T- zlbA ,
findet ein Nachintt - tagskonzert und von 20 — 22 %
konzert statt . Beide Konzert « werden von der Kapelle des, »" " v
Karlsruhe , unter Leitung des Herrn ® . Leonbaröt , aufrief 1' «» 4 z «

. . Johannis ?«!« im Stadtgartim . Am D i e n S t a s . ö e n J
ftntet un Stadtoarten um 20 U ^ r , wie attiähnlich »um rt »

«ine Johannisieter statt , verbunden mit einem
Heuerwehrkapclle unter Leitung des Herrn Musikdirektors ' v , n
«an « un » einem Feuerwerk . auS « eftihrt von den ciit «
technischen Fabriken . Werk Clee ^ ronn Wttbg . Serner flnv « '

, . «p 1-^
beliebten vengaltschen Beleuchtungen Sek SeeS und » er A >>l ein
und « in reichcx Lampionlchinucl verleiht iftn Garten und vem 1: ° .
bewnierS zauberhaften Anblick . Außerdem wird aus dem See fayv
stob , da » Johanuisfeuer . abgebrannt werden .' Ist dieser MjZ
das Wetter günstig , so werden wieder , wie immer . Tausenve »

schönen Fest « nach dem Stadtgarten pilgern , um sich am Sann « , tri '

au erfreuen . Um dem , n erwartenöen , groben Andrang des » .
an tiefem Abend gerecht au werden , werden sämtliche
« äng « geöffnet sein . ? Bei schlechtem Wetter » übte die ä>cr

allerdings ausfallen .

Weitere Gewitterstörungen in Ausfich^
Der gestrige EinbruchkiihlerLuft war besonders jji*

tel « und Südbaden von kräftigen Gewittern begleitet,28 w«

ckgang der Morgentemperaturen bei uns im Mittel o jup
Unter dem Einflüsse eines Zwischenhochs ist es aber bei

wieder zu Rückgang der Bewölkung gekommen , jedoch ist
z ug weiterer Gewitterstörungen zu erwarten .

^
Wetterausstchten für Sonntag , den 22. Juni 193C '

jt « *1

Zunächst vielfach heiter und s ch w ft l, gegen Abend 0

t fte G « wi11 « r. -

W « tt «rnachrichtendienft der bad. Landeswetterwarte ^Ka^

Station«,

ftlntflfMW
SntUtuI)«
? a !" n .Badt»
Villlngc»
Bad Dtirrhelm
St . Blasien
Badcnwctlc ,
Aeldbcrg»

Lufldruit
in

Mcere«.
Niveau

rem -
peratnr

C »

(ScRtiat
» »chft.
Wirme

Witkrlflfte
Tcmverat .

nachts

Schnee¬
höhe |
cm

765 .8
766 .4766 .1 _
767 .9 f

IM '
16
16

g
14

\)
11

|I10

. &
Wassertemperatltren heute friih 8 Uhr !

Bodensee bei Konstanz 21 Grad .
Nhein bei Rappenwörl 21 Grad .

Wasserstand de» Rhein ».
« aldSbiit . 21 . Juni , morgen » « Übt : 840 igest . »L 8 *
Basel , 21 . Juni , morgen » 6 Uhr : 150 (ges. 2 > S™1-«
Schusteriniet . 21. Suni . morgens G Uhr : 216 («?' • ®
ficlil , 21 . Zuni . morgens 0 Uhr : S26 (gel . 2 ) 3 ' » 1

;
Äiarau , 21. Juni , morgens 6 Uhr : 519 (ges 1 ) 4 ,i ö*bu
Mannheim . 21 . Juni , morgen » « Uhr : 414 ,gel . « » -
Caud , Ä . Juni , morgens S Uor : Uber 200 Ztm .

Geschäftliche Mitteilungen .
Golden « Medaille ! Bei der am 27. Mgi ftatta -IE »^ ^ S 'K

teilung der anlahlich des LandesverbandstageS Badilch «
^ x t>t

und Haarsormer veranstalteten Ausstellung in Lörrach .v ^ s » te ^ jc0^
L . Antenen . Lörrach «Baden ) , Herstellerin des bcstva ^ oc

wassers „ Laurata " ( gegen graue Haare ) di « Goldene ^

2>erName MAGGI
m
\ r

~

dieaelbrote n
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hlE EDEKA - AUSSTELLUN
de, Edeka -Verbandes Deutscher kaufmännischer Ee »

der mit seinen über 30 000 Mitgliedern einen der
Ki„>̂ ?" °ssenschaftsverbände Deutschlands darstellt , nimmt die

fetuhS > e- ®- m- b. H . , Karlsruhe — kurz genannt Edeka .
"ttfaRt T e*ne angesehene und viel beachtete Stellung ein . Sie

,e rund 170 Einzelhändler der Lebensmittel - , Feinkost -

Nebel bei
eine ge-

as Lebens -
urchzu -

er Stabi -

und
von

Umgebung
über 2Z4

und hatte im
Millionen Mark

« ein. » ^ ^ Borfitzende des Aufsichtsrats , Herr Adolf Vetter ,
Ani -^ uuten Namen in der deutschen Drogistenwelt und ge»

^ tn n?it und Vertrauen unter seinen Kollegen weit über den
S »cmin 2 . l^ uer Heimat hinauf .
C | ! Selbstverständlichkeit , daß

' füget ^ !chu?ung nimmt un )

auch
ungezai
unde Kraft und eine geschickte Führerhl . .
chifflein der damaligen Kola durch alle diese Klippen
teuern und ihm einen guten und sicheren Platz im Hafen
lisierung zu sichern.

Erfreulicherweise hat die Kola solche begabte und nervenstarke
Führer von Anfang an bis zum heutigen Tage besessen. Sowohl der
Geschäftsführende 1. Vorsitzende , Herr Ludwig Vühler , wie
auch sein langjähriger Stellvertreter im Vorstanosamt , Herr Kauf -
mann Rudolf Maier , dem in den letzten Jahren die Herren Anton
Schaar und F r a n z W i ck als Vorstandsmitglieder folgten , hatten
von Hause aus Tatkraft und feinen Sinn für die Lösung oraanisa -
torischer und wirtschaftlicher Fragen mitgebracht und sie haben im
Verein mit einem Aufsichtsrat , der unter Führung des Herrn A d o l f

luffchwung
^asis steht.

Unter solcher Leitung ist e,
die Edeka -Karlsruhe einen

und auf ebenso gesunder wie zu-

Jahr « ihr WSHrige »
nen Anfängen hervorgegan -' löum u^®, die im nächsten

!!"■ 3m n kann , ist aus ganz kleinen Anfangen yervorgegan -

jU w Uuzen waren es wohl nur etwa 20 Männer , die im Jahre
fHonior m

e W u& faßten , eine „Einkaufsgenossenschaft Karlsruher
J»f b;

'
^ ,are nf)(inblet " zu gründen , um sich durch gemeinsamen Ein -

$ des Erohbezuges zu sichern. Dem Zuge der Zeit
Ma " ^ ^ ' ürzungen folgend , wurde das junge Unternehmen
Me fr " ? "! ' , unter welchem Namen die Genossenschaft ihre Ee -
fitiiV.V 1Q90 f i'5 ff »• S amm AH/r 0 -mrt/?rMrtP»trt?Ot+C<

r ' itilp ®r®atts - Wohl arbeitete die Genossenschaft gut und die

. ? qem ^ a
r
ten " icht gering einzuschätzen , welche die Mitglieder aus

> Bezug der Waren schöpften , aber es war damals
fleiten schwer, den Einzelhändler vom Althergebrachten ab -

. Zu Besserem zu überzeugen . Schwer hat es . gehal -

y % idi »
"ijl ^ ömungen abzuleiten und zu überbrücken . Doch un -

Iii» 5 '5' uarbeit und eiserner Wille führten auch hier zum
'» <m 5 v ®effil)r der Zersplitterung wurde beseitigt und bald wur »
1 Eennrr bisherigen Widersachern Freunde , die sich mit Eifer an

>!enschaft beteiligten .

!? es mit vereinten Kräften rasch vorwärts . Freilich ,
fc

l®chtio?„
Un- die erste Nachkriegszeit mit den unzähligen berühmt -

«
" l>en landes - und reichsgesetzlichen Verordnungen ,

Vetter volles Verständnis für die modernen Entwickelunasmög -

lichkeiten eines derartigen Unternehmens besitzt, die Geschäfte der
Genossenschaft stet« in vorbildlicher Weise geführt . Eo ging denn die
Genossenschaft , wenn auch manchmal tüchtig durchgeschüttelt , so doch
innerlich kerngesund aus den schweren Stürmen der Jahre 1918 bis
End « 1323 hervor und sie kann heute nach nahezu LMährigem Ve » fa
stehen stolz und mit ungetrübter Freude auf ihren Entwickelungs - « ;
gang zurückblicken. Aus den 20 Gründungsmitgliedern ist eine der

rößten und festest fundierten Genossenschaften des ganzen süddeut -
Hen Edeka - Verbandes geworden , die nahezu sämtliche größeren Ee -

schäfte der Kolonialwaren -, Feinkost , und Drogenbranche unserer
Landeshauptstadt umfaßt . Sie besitzt seit Juli 1923 auch ihr e i g e -
n e s H e i m an der Oberfeldstraße 4 , über dessen umfangreiche
Räumlichkeiten und deren hervorragend zweckdienliche innere und
äußere Ausgestaltung gelegentlich dessen Eröffnung im Vorjahre aus -
führlich berichtet wurde .

Daß es eine so trefflich geleitete und gegliederte Genossenschaft
wie die Edeka - Karlsruhe wagen darf , auch Ausstellungen
großen Stils zu veranstalten , hat sie mit der „Kola -Ausstellung "

>m Herbst 1924 auf das eklatanteste bewiesen . Diese außerordent -
lich großzügig aufgezogene Ausstellung war ein Erfolg , der nicht nur
in den Kreisen der eigenen Kollegen und des Großhandels , sondern
auch von der Industrie und von der breitesten Öffentlichkeit voll an¬
erkannt würde . Man mag über die heutige Messe- und Ausstellungs «
sucht denken wie man will , man darf sogar den Mahnungen der
Spitzenverbände gegen allzustarke Dezentralisierung des Ausstellungs -

iw " ? Preisfestsetzungen und — nicht zuletzt — mit den
Ät ""unersteigbaren Fußangeln der Wuchergesetzgebuna . lasteten
■4 Qiitfi j JH. Kleinhandel und Hand in Hand damit selbstverständ -
H der Ä leine « wirtschaftlichen Organisationen . Dazu kam dann

Much der Inflation , die mit dem Kapital des Einzelnen

wesens eine gewisse Berechtigung zuerkennen , das eine aber steht fest :
für die Kola -Ausstellung in Karlsruhe war der Boden gegeben und
dieser Boden hat sich innerhalb der inzwischen verflossenen letzten
6 Jahre nicht nur nicht verkleinert , sondern eher noch verbreitert
und gefestigt . Der beste Beweis hierfür ist der außerordentlich starke
Anklang , den der Gedanke einer neuerlichen Karlsruher Lebens -
mittel - und Feinkost - Ausstellung Karlsruhe 1330 sofort nach seinem
Bekanntwerden bei Industrie und Großhandel fand . Der Wille
unserer Wirtschaft zum Leben drückt sich trotz aller entgegenstehenden
Schwierigkeiten immer aufs neue machtvoll durch .

Schafft auch die Kapitalnot und die dadurch entstandene Blut -
leere in unserem Wirtschaftskörper einen gewissen Hemmschuh , so
läßt sich doch nicht leugnen , daß sich in den letztvergangenen Jahren
das Bedürfnis nach Qualitätsware auch weiterhin gehoben hat und

daß dementsprechend die Rivalität von Produktion , Industrie und

Großhandel in der Herstellung und um die Gunst der Abnehmer noch
wesentlich stärker geworden ist, als in den Jahren gleich nach der
Inflation . Auch der Einzelhandel selbst ist — veranlaßt durch
dauernd schärfer werdende Konkurrenz und durch die aufs höchste an -

gespannten Anforderungen der Verbraucherschaft — außerordentlich
wählerisch geworden . Er ist gezwungen , den Markt mit größter Auf -
merkfamkeit zu verfolgen , Qualitäten und Neuerscheinungen auf das
Gewissenhafteste zu prüfen und feine Kenntnisse immer wieder aufs
neue aufzufrischen und zu erweitern , wo dies immer nur möglich ist.

Daß das Problem einer solchen gleichzeitigen Interessen -Verfol¬
gung von Industrie , Großhandel und Abnehmerschaft am besten
durch Veranstaltung einer großzügigen Ausstellung zu lösen ist,
darüber besteht in Fachkreisen kein Zweifel . Es ist deshalb ein hoch -
wertig einzuschätzendes Verdienst fder Leitung der Edeka - Karlsruhe ,
daß sie sich trotz der Schwere der Zeit und trotz entgegenstehender leb -
hafter Bedenken erneut zur Veranstaltung einer Ausstellung ent -
schlössen hat , die den offiziellen Titel „Ausstellung für Lebensmittel ,
Feinkost und Artikel des täglichen Bedarfs " führt . Welche Riesen -
arbeit seit dem diesbezüglichen Beschluß in der Durchführung der
Vorarbeiten für die Ausstellung von dem dafür eingesetzten Aus -
schuß , insbesondere aber von den Herren Ludwig Vühler und
M o ch geleistet wurde , vermag nur derjenige im vollen Umfange zu
beurteilen , der mitten in dieser Arbeit drinstand und tagtäglich Ee «
legenheit hatte , das Anwachsen der Ausstellung von ihren ersten An -
fangen , der Propagandaarbeit , bis zum Aufbau und Ausbau der
Stände in ihrer heutigen Vollendung zu beobachten . Es ist deshalb
nur ein Akt der Gerechtigkeit , wenn diesen beiden Herren und den
Mitgliedern des Ausschusses für ihre unermüdliche und opferwillige
Arbeit im Interesse des Ganzen auch an dieser Stelle besonderer
Dank und Anerkennung ausgesprochen wird .

Heute steht die Ausstellung fertig da . Sie wurde geschaffen in
einem Rahmen und in einer Reichhaltigkeit , die auf alle Besucher
zweifellos günstigsten Eindruck erwecken wird . Es wurde versucht ,
bestes zu leisten und bestes zu geben von der Ausstellungsleitung so-
wohl wie auch von den Ausstellern selbst und man darf hoffen , daß
die offizielle Kritik und die breite Masse der Besucher diese Be -
mühungen anzuerkennen weiß . Damit .dürfte dann auch neben dem
rein ideellen Erfolg die mit einer derartigen Ausstellung in heutiger
Zeit besonders eng verbundene materielle Frage einer günstigen
Lösung zugeführt werden können .

Ueber allem aber steht der große Gedanke , der für die Veran »
staltung auch dieser Ausstellung in erster Linie maßgeblich war :

Durch die Förderung der Wirtschaft den Intel »
essen der Gesamtheit zu dienen und damit bei zu «
tragen zum Wiederaufbau des deutschen Vater -!
lande ».

v. Seckendorfs .

ausfrouen kauftßebensmiM
in den 6deka-Qesd)äften!

Sp EZlAL - GESCHÄFT FÜR
er>- und Schaufenster - Einrichtungen
Ed . Rietterer Nachf .

8rls ' uhe • LuisenstraBe 24 « Telefon 1687

Aijker-uierhe «.« . Bielefeld
R • g i 1 1 ri « rk a • i e n b a u « eit 1900
Ueber 500 verschiedene Modelle

Hociiweriiiie deutsche Quainats- ArD ein
If . General - Vertretung und Musterlager

Rilligheimer , Karlsruhe I. B .
August -Dürrstraße 1 • Fernsprecher Nr . 6422
Edeka -Auestellung Stand 99

NATÜRLICHE

imneraibrunnen
DES IN - UND AUSLANDES

Zu JCuczwecken und
als tägliches. Jischqetcänk
Erhältlich in allen einschläg . Geschäften

BAHIYI & BASSLER
Karlsruhe I. B. » Freiburg I. Br.
Zirkel 30 , Tal . 255 Lagerhausstr . 19, Tel . 2967

Gegründet 1 887

LißfBrUISQSd sind die Besten!
Lieteruiagen — Diizer Iranern

Generalvertretung : 0. Fr . Jung & Co.
Inhaber Theodor D leer

Karlsruh « I . B .
HebeltlraBe 1 Telefon 5614

KlllblaltButter
JSmEBESTE
ERHÄLTLICH IN

ALLEN EINSCHLÄGIGEN GESCHÄFTEN
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DIE ERÖFFNUNG
DER AUS

5
Eine stattliche Anzahl von Ehrengästen und Ausstellern hatte

lich am Samstag vormittag K12 Uhr in der Vorhalle des Aus -
jtellungsgebäudes zusammengefunden zur feierlichen Eröffnung der
Ausstellung . Unter den Ehrengästen waren u . a . zu bemerken der
Präsident der Oberpostdirektion Karlsruhe L ä m m l e i n , die Her -
ren Postrat Schlegel und Präsident W i l s e r vom Badischen
Einzelhandel , Verbandsdirektor Steine ! , Generaldirektor Bor -
mann - Berlin , Landtagsabgeordneter H o f h e i n z . Stadtober -
rechtsrat He r r m a n n als Vertreter des Oberbürgermeisters , und
mehrere Stadträte , Branddirektor W i l ck e , Regierungsrat Lohr
als Vertreter des Landesgewerbeamtes , und Direktor Lacher für
den Verkehrsverein Karlsruhe .

Nach dem stimmungsvollen Vortrage des Chores „Das ist der
Tag des Herrn " durch das Durstsche Männerquartett er -
griff

Herr Ludwig Biihler ,
der Vorsitzende der Karlsruher Edeka -Eesellschaft , das Wort zu inter -
essanten Ausführungen über Zweck und Ziele der Ausstellung . Herr
Bühler führte aus :

Nach arbeitsreichen Wochen und Monaten ist heute der Tag
gekommen , an dem wir unsere Ausstellung für Lebensmittel , Fein -
kost und Artikel des täglichen Bedarfs eröffnen können . Wir haben
uns gestattit , Sie zur Teilnahme an diesem festlichen Akt hierher
zu bitten und danken Ihnen , daß Sie unserer Einladung so zahlreich
Folge gegeben haben . Seien Sie herzlichst begrüßt und seien Sie
überzeugt , daß wir die Ehre Ihres Erscheinens und das hohe In -
teresse , das Sie unserer Ausstellung entgegenbringen , voller ! ein -
zuschatzen wissen . Die Anwesenheit so vieler prominenter Gäste
beweist uns , daß unserem Unternehmen auch über den engeren Nah -
men der direkt beteiligten Industrie » und Handelskreise hinaus bei
den Behörden und in der breitesten Öffentlichkeit jene Beveutung
beigemessen wird , die sie ihrem Aufbau und Zwecke nach verdient .

Denn , meine Damen und Herren , es war kein leichter Entschluß
für unsere Edeia Karlsruhe , diese Ausstellung ins Leben zu rufen .
Einmal sind selbst in unseren eigenen Fachkreisen starke Strömun -
gen vorhanden , die eine Dezentralisation des Ausstellungswcsens

für unerwünscht halten und ihr entgegenarbeiten , zum anderen aber
mußten wir uns die Frage vorlegen , ob in der heutigen gerade für
unsere Branche so ungeheuer schwierigen Zeit überhaupt die Mög -
lichkeit besteht , Aussteller und Besucher genügend zu interessieren ,
um einer solchen — immerhin mit sehr beträchtlichen Opfern ver -
bundenen — Ausstellung Rückhalt und Resonanz zu geben . Der
Erfolg unseres Aufrufes bei Industrie und Großhandel beweist ," ' * s in der Beiahung dieser Frage gesunden

trotz — oder vielleicht gerade wegen der

stellung und ihr enormer Nutzen für alle Kreise in ihrem
hervor .

Sie alle , meine Damen und Herren , werden sich in
gang von der Richtigkeit dieser meiner Behauptungen u $ ;<
können . Möge auch die breite Allgemeinheit diese fl un

^ in

daß unser Optimismus in der Bejahung dieser Frage gesunden
oden hatte und daß trotz — oder vielleicht gerade wegen der

schweren Zeit auch Ausstellungen in der „Provinz " Daseinsberech -

usstellung
. Dann vwird aua

BÖ3 hatte und daß
. Zeit

'

tigung haben .
Betrachten wir uns den Zweck derartiger Ausstellungen , so wird

dies ohne weiteres erklärlich . Angebot und Nachfrage sollen auf
kürzestem und billigstem Wege mit einem Höchstmaß an praktischem
Nutzeffekt zusammengebracht werden . Gleichzeitig hiermit sollen

Probleme der Kundenwerbung und der Neuheiten -Information
möglichst intensive und zweckmäßige Lösung finden . Daß solche Auf -

nben durch eine Ausstellung wie die unsrige ohne weiteres zu er -
Allen sind , wird wohl niemand bestreiten können . Am allerwenia -

sten können Zweifel daran aber für eine Zeit gehegt werden , wo
sich der Lebensmittel - , Kolonialwaren - und Feinkosteinzelhandel ganz
Deutschlands zu seinen Iahreshaupttagungen in Karlsruhe zusam-
menfindet und damit einer Zusammenkunft von Produktion , Groß -
Handel und Einzelhandel in unserer Ausstellung günstigst die Weae
ebnet . Es ist doch selbstverständlich , daß Fabrikation und Groß -
Handel diese hervorragende Gelegenheit , mit ihren Abnehmern in
persönliche Fühlung zu treten , ihre Ansicht als Wisderoer ?äufer zu
hören und aus der Praxis des Einzelhandels kommende Ratschläge
entgegenzunehmen , gerne ausnützen . Und ebenso bedarf es kaum
der Erwähnung , daß d« r zu seinen Taaungen in Karlsruhe zusam -
menströmende Einzelhandel unsere Ausstellung freudig begrüßt , weil
sie es ihm ermöglicht , sich in einfachster und zweckdienlichster Form
ohne große Sonderkosten über alle auf dem Markte erschienenen
Neuheiten zu informieren und gleichzeitig neue Absatzmethoden und
rationellste Geschäftsführung kennen zu lernen . Da nun mit dieser
Ausstellung auch für die Verbraucherschaft die Möglichkeit gegeben
ist. eingehende Kenntnisse über alle in den Edeka -Eeschäften ver -
triebenen Waren und deren pflegliche Behandlung zu erlangen und
sich über die zweckmähigste Aufbewahrung und Verwertung von
Lebensmitteln und Feinkostartikeln praktische Aufklärung zu ver »
schaffen, so geht daraus klar und deutlich die Vielseitigkeit der Aus -

4 7 W
<f* .

tt
s,m "«•

leyenheit wahrnehmen und unsere Aus
nächsten Tagen recht zahlreich besuchen . !.
ternehmen sein Teil dazu beitragen , unserer Wirtschaft i
und deren Wiederaufblühen zu fördern . Ich schließe
nigen Wunsche , daß aus einer gesund fortschreitenden
unserer deutschen Wirtschaft Segen und Wohlfahrt erste ?
für unser geliebtes deutsches Vaterland !

Stadtoberrechtsrat Herrmann ^ ^ d>>
üb erbrachte namens der Stadtverwaltung den ®a

gails !0' 1

Einladung zu der Eröffnungsfeier . Die Stadtverwaltung
habe es überaus freudig begrüßt , daß die „Edeka " die ®a\ .

'
JaC11,

desHauptstadt zum Ort ihrer diesjährigen Ausstellung un
me n5 Jfr

ausersehen habe . Allen auswärtigen Gästen entbiete er n« >i-
Stadtverwaltung die herzlichsten Grüße . Herr Oberbiirgerm cjnter?'i .
Fintel , der sich zur Zeit in Urlaub befinde , habe s
an der Ausstellung dadurch bekundet , daß er mit dem « ^
denten das Ehrenpräsidium für die Ausstellung übernomw ^ M
In seinen weiteren Ausführungen erinnerte der Redner
es nicht das erste Mal sei , daß der Lebensmittelhandel in * ä{ii

. . . .. . _ . . .. VUD . W
eine derartige Ausstellung veranstaltet habe . In schwier' ^ ^
habe die „Kola " den Wagemut aufgebracht zu einer
gute Früchte getragen habe . Die Stadtverwaltung Karls " ur
an diesen Leistungen der Selbsthilfe regen Anteil , . («ruft'
Unternehmen eines Standes handle , der für die Stadt Kari jfl,
ihr Wirtschaftsleben von nicht zu unterschätzender Vedeu

Herr Leopold Steinet ,
der Direktor der Landen
öffnete darauf die

Herr Leopoio Stemel , . (8i
>'

Landeszentrale des Badischen Einzelhan p '

Ausstellung mit nachfolgender eindruas

Der Vorsitzende der Edeka , Herr Bühler , hat lieben
weise unsere Organisation , die Landeszentrale des ®aR
dels , gebeten , die Eröffnung der heutigen Ausstellung
Meine Organisation hat mich damit beauftragt , und $ 0
sem Auftrage gern « nach , weil ich weiß , mit welch örOR ^r
Sorgfalt der Hauptausschuß unter Führung des Herrn «

Ju^ oden-Qicuiilackz
Jackett&odeHuddise fünfzig

1Ö79 -

!Bade*imachss!Beiae
3tochqlam=Ziecols

OAHRE
V iBohmCUmdlS ( fest u . flüssig )

- 1929
taille*£acke,0letu£actie

Siellberger <& Höfle
LACKFABRIKEN e KARLSRUHE IN BADEN

Die ZucmreniaDriK oominai Gm . D. H.
LEIPZIG C 1 , Wlttenbargaratr . 2

Vertragslieferant der Edeka -Zentrale Berlin -Wilmersdorf ,
stellt erstklassige , einwandfreie u. garantiert klebtreie Bonbons
her . Es wird höflichst um Besichtigung gebeten , Stand 40 .

Birkers
Schwabennudel
die edelste Eiemudel

Birkel 's
Schwabenstifte
die feinste Eiermaccaronl

SCH WABEN - NUDELWERKE

B. BIRKEL SÖHNE . ENDERSBACH
BEI SrUTTGART • BESUCHEN SIE UNSEREN STAND NR . 4

B . G . M . B . H .

BANKUND SMKASSE
vesorSaaS aller BanK-
LesMStteMr NWUeaer.
Kredite und Darlehen .
Diskontierung von Wechseln .
Devisen und Geldsorten .
Kapitalanlage in ersten Hypo¬
theken , Goldpfandbriefen und
anderen Wertpapieren .
* 15428
Annahm * von Spareinlagen und
Depositengeldern tob jedermann
in jeder Höhe
zu günstigen Bedingungen .

GESCHÄFTSHAUS : KREUZSTR . 1.

Valentin Haitz • Karlsruh ^
Rheinstrasse13 und Karistrasse 21 gegenüDer HauP ^

Fernsprech - Anschlu

"^ " Elektrische , Gas -
sanitäre Anla9
jeder Art und Größe h
Gas - Herde Junker &S

LEUCHT - BUCHSTABEN • TRANSPAR

TrinkWasser mit Fri9e°!
Der Wahlspruch von M>

Eine Tablett « Wr ®

ergibt ein Glas herrlich

dende Limonade . -
AufderEdeka -AussteH^

Frlgeostand (Nr . 38)
erhalten Sie < 1

PROBEN KOSTENLOS - '

HElNDIOiFRANCKsÖHNEÖjnJüi
N SM LU0WIG5BUBÖ VTl/ttO»

UMMeKtMist
f bi

I ü r die w / ° s °

. Mlatv

Das Beste

Gebrüder Farr
SEIFEN F A B *

DEUTSCHE
VERBRAUCHER

Badisch«
Butter -Mark«

eßt badische Markenbutter !

In 15 badischen Molkereien wird dieses
hochwertige Edelprodukt hergestellt ,
darunter befinden sich die Großmolkereien

Radolfzell u. Milchzentrale
Karlsruhe G. m . b . H . IfÄ 1!;
Nähere Auskunft über Bezugs - und
Preis - Bedingungen erteilt der

feinste
afelbuiler

DEUTSCHE
VERBRAUCHER

Wir verweisen auf die hochP r0
^ en

tigen Feinkostkäse , die in uflS
ste | | t

badischen Molkereien herg ®

werden . Erstklassige , preisg e r

billige Ware .
.|ehv, irt-

BADISCHE MOLKEREI -VERBAND MARLSRUHE i - B

DU«« KotUroilmarkc ddifen
nur diejenigen Bad. Melke¬
reien führen, deren Butter sich
durch ihre Zutammencetrunc
«.Beceheffenheit auaxeichnel.
Di« Kontrollmarke bürgt
daher für beete Qualität .

Unter Kontrolle der 8taatl . landwlrtschaft .
liehen Versuchsanstalt Augustenberg

r oZef1 '
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tu aufgezogen hat , der man , wie ja dies hau. < SQrr f ; 4,/ut , ve * ruuii , uue ; u vi «» ijuu »
"
verebt

° 0n ®er *' n aus allerhand Schwierigkeiten zu

•
:^ 3iebim t ,0€lun flen ift, so viele Teilnehmer zur Ausstellung

' ltin «
'
en « doch , daß die Produktion der Auffassung

« lief* x ^ovinzialausstellungen mehr zu erreichen als in
A>» Ä °^ungs -Mammutsgebilden , wie wir sie in den letzten

Don Berlin haben erleben können . Die Ans -

w^ tialJiL Don öei Seite der Produktion aus gesehen , den

^ 'teilten ? um von ihnen die Bestellungen auf all die
'■"^ ngen entgegennehmen zu können und um alle

Eebiet der Lebensmittel - und Feinkost zu zeigen .
Wlossen w . .? > bie k' ch zur Wahrung ihrer Existenz zusam -
'^ »en i, „ ^ ^5n> ihrerseits erhoffen von der Ausstellung , daß die
Muna -n

° ° ^ Konjument schlechthin durch den Besuch oiefer
^ werden über den Stand der Lebensmittel -

■"" e toaift
'ot? un S und daß vor allen Dingen im Publikum der

daß es neben Konsumvereinen , neben Waren -
Unding " Abteilungen neben Filialbetrieben auch noch
£ ®»rbii >v,?Iomalro <>ren ' und Feinkosthändler gibt , die auf Grund

hor »f 8 aIs Spezialisten auf diesem Gebiet ihr ernstes
? die Hausfrau mit guter , preiswerter Ware

1 "tit h»r nxl -T?1 Beratung zu versorgen . Wenn heute gleich-
ltlstu .hp

f ' " Un3 dieser Ausstellung an allen Edeka -Geschästen
l* * Vr deren sind es über 170 — die Fahnen der Tdeka

^ >>uno > - , >?? das Publikum daraus erkennen , welch weite
vWbti „ ;

®edanfe des Zusammenschlusses im Kolonial -
gefunden hat , und es soll durch diese Beflaggung dem

Publikum das gute Spezialgeschäft der Kolonialwaren - und Feinkost -
blanche erneut in Erinnerung gerufen werden .

Wenn so Produktion , Handel und Konsument an die Betrachtung
dieser Ausstellung herangehen , so ist der große Wert dieser Ausstellung
vom ersten bis zum letzten Tage gesichert . Jeder zu seinem Teil rrägt
bei , deutschen Kaufmannsgeist wieder erstarken zu lassen , jeder wird

zu seinem Teil aus der Ausstellung Nutzen ziehen .
In diesem Sinne darf ich die A u s st e l l u n g als eröffnet

erklären und dem Wunsch Ausdruck geben , daß vom ersten bis zum
letzten Tage die Ausstellung ihren vorgezeichneten Zwecken voll und

ganz gerecht werde .
Nach kurzen Dankesworten von Seiten des Herrn Bühl er an

die Herren Redner wurde ' unter fachkundiger Führung ein Rund -

gang durch die Ausstellung angetreten .

Ein Rundgang
durch die Ausstellung

zeigt , daß der von Herrn Bühler in seiner Eröffnungsrede betonte
Wettbewerb zwischen den Ausstellern um die Ausgestaltung der

einzelnen Stände zu außerordentlich guten Resultaten geführt hat .
Von dem Riesenaufbau der Edeka - Zentrale Berlin angefangen bis

herab zum kleinsten Handelsstand , läßt sich überall das Bemühen
ersehen , nur bestes vom Besten auszustellen und dem ganzen eine

Form zu geben , die der Ware und ihren Lieferanten Ehre macht .
So ist die Ausstellung sowohl an Reichhaltigkeit wie auch an

Zweckmäßigkeit und Schönheit kaum zu übertreffen . Einzelheiten

derselben müssen einer späteren Betrachtung vorbehalten werden ,
doch sei kurz erwähnt , daß neben Kolonialwaren und Landeserzeug -
nissen , auch alle Arten Feinkostartikel . Zuckerwaren . Schokolade . Ee -
tränke , Tabakwaren und Materialwaren auf der Ausstellung ver -
treten sind . Auch den mit dem Verkauf und dem Konsum in engerem
Zusammenhang stehenden Einrichtung ?- uno Ausstattungsgegen -
ständen , wie Laden - und Schaufenstereinrichtungen , Röstanlagen , Re -
gistrierkassen , Waagen . Mühlen usw ., sowie technischen Neuheiten
und Haushaltungsbedarfsgegenständen , ist in der Ausstellung ein
breiter Raum zugebilligt . Damit ist nicht nur für den Fachnann
selbst , sondern auch für die breite Masse de? Publikums ein An -
ziehungspunkt geschossen, der sicher guten Besuch aus allen Kreisen
auslösen wird . Verraten sei auch noch, daß da und dort Kostproben
verabreicht werden , um die Besucher von der Güte der Waren , bei
denen es sich nahezu durchweg um Edeka - Verkaussartikel und um
Produkte von Edeka -Lieseranten handelt , höchst persönlich zu über -

zeugen . Es ist anzunehmen , daß die Hausfrauen sich diese günstige
"

elef .
' • ' "

en ir
ganzen Veranstaltung doch darum , der Verbraucherschaft zu

Gelegenheit , Vergleiche anzustellen und Neues kennen zu lernen ,
nicht entgehen lassen werden . Denn letzten Endes geht es bei der

Bei
' ' ' '
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dienen und ohne Verteuerung den Lebensstand zu heben .

Aus Aussteller -Kreisen
Badische Milch und Molkereiprodukte !

«LS sei hiermit noch ganz besonders auf die Badifchen Molkereivro -
dnkte , siehe Ausstellungsstand Nr . 9 , hingewiesen . Diese Erzeugnisse
können sich beute mit den Auslandswaren in Güte messen und es wäre
nicht nur für unsere Badischen Landwirtschaft und Mvtkereiwesen ein we -
sentlicher Kaktor , dah nur deutsche Produkte verzehrt werden , sondern
auch für unsere Volkswirtschaft von arotzer Bedeutung . wenn bie ins
Ausland gegebenen Beträge von 600 Mill . RM . pro Jahr für Molkerei -
modukte in unserem Lande bleiben würden . Also Verbraucher verlangt
in den Kaufläden : Badisch « Molkereivrodnktel

„Kornfranck " gesund wie das tägliche Brot !
Unter diesem Zeichen bringt die Kirma Heinrich Frank Söhne G . m .

d. H,, Lndwigsbnrg Berlin , mit einer interessanten Ausstellung ihre
sämtlichen Erzeugnisse zur Schau . Jedem Besucher der Ausstellung wird
Gelegenheit geboten , sich durch Tassenproben von den Vorzügen des
„Kornfranck " zu überzeugen . An Stelle des Bohnenkaffees genossen ,
zeigt ..Kornfranck " eine täuschende Kaffeeähnlichkeit und eine erstaunliche
Ausgiebigkeit . Auffallend ist dabei der kräftige , reine Geschmack des Ge -
tranks . „Kornfranck " biete also sparsamste Wirtschaft und doch eine Ber -
besferung der Lebenshaltung : Denn das ganze Pfund kostet nur
(SO Pfg . Vermischt mit einer geringen Menge Kaffeebohnen , läßt Korn -
franck den Bohnenkaffeegeschmack stark hervortrete » .

Gerade für den verwöhnten Kaffeetrinker ist die Verwendung eines
Kranck -Zufatzes von besonderer Bedeutung . Auher dem altbekannten
Aecht Frauck -Zufatz mit der Kaffeemühle bringt die genannte Firma ein
Edelerzeugnis auf dem Gebiete der Kaffeegewürz -Nickitung , unter der Be -
zcichnung .franck Sveziaf in den Handel . „ Aecht Franck " und in ver -
feinertem Maße .Franck Svezial " haben die Eigenschaft , jeden Kaffee —
auch die teuren Sorten verlangen diele Ergänzung — kräftiger , u ge -
stalten und das Aroma voll zu entwickeln , ohne jedoch die Eigenart de»

" assen . i.Franck Svezial " gleicht durch seine
besonder »
well die ge-

Kaffeegeschmacks zu heeiirslusien . „ Franck Svezial " gleicht i
Körnung dem gemahlenen Kaffee und eignet sich be
für Kafffeemaschinen und Kaffee - Filter , we
körnte , trockene Ware das Sieb nicht verstopft .

Di « Tee -Einfuhr . Firma I . T . Ronnefeldt , Frankfurt„ . . . . Dt ., ge¬
gründet 1825 , bringt Teesorten in Originalpackungen In den Verkauf , die
durch sachverständige Auswahl selbst dem verwöhntesten Geschmack R
nung tragen . Die Liebhaber einer Tasse wirklich guten Tee » möi .
nicht versäumen , den Stand der Firma aus ber Edeka -Ausftellung auf ,
zufuchen und sich von den Vorzügen von Ronnefeldt ' » Tee »n
»engen .

' ' chet . . e modernen'^ n-Einridilunös-Geöensfände
für die

LcbensnUIfelbrandie
sowie Emmericher Kaiiee - Röst -
maschinen „Probat " u . elektrische

ll 1! — Kafleemühlea „Mahlkönig " finden Sie
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Besichtigen sie stand 87a

Parhemuunder S-' f
'S 0 " 9 ' ™ "

Parkettwaclts Ä °
iä

nd FußDodeniachlarben
In allen Tönen

liefert konkurrenzlos billig In bester Qualität und Aufmachung
Proben gratis
Lackfabrik

Während der Ausstellung
Sonderrabatt

Dr.ErnttBaur
Karlsruh «

^ freyersbac/ierSpri/dv /
freyejrsbacmer aij/veralauelleat badpeterstal ( Rh/ve/ztal

mit Wti m Hervorragendes TifeU tmd GesumdheHlWitser/ iil Trinkkuren für Getmmd* mmd Kränkt iritlidi bestem empföhle« Wirksamstes Heilmittel • Blutbildend

Gratia -Proben
am Stand 59

Qeneral -Vertreter Iflr
den Feinkosthandtl

U) iiiy schwell«
Karlsruhe

Breitestrasse 81
Telefon 6370

w M
nä

See

Seine

Rutolaftieriing .
ggt fetMffta * 27,

Anzüge
Wden für 40 M Ar -
nr ' älobu angefertigt .

Referenz . Ana .
Nr ejus oji die

Bad iscke Presse .

^aftw
Und Vtrkäufe von

und Motorrädern

Opel 2 Siher .
cltS ', tadellos

cn > lof . zu ver¬
rufen . Auskunft :

Garage Vinkel .
Gottesaucrslratze 6.

Telefon 222:!. (33753)

iiär
M

""
47200pej -fijmouf .

' c®r gutem a u .
"Lnde . Zu verkaufen .
Angebote nnt . <£ 7153

« n die Badischc Presse .

Ner ^

SInonnne
;s s

6/24 PS
Limousine , viersttzig ,
wie neu , zu IS00 Mk .
an schnell entscblossenen
Käufer abzugeben . Off .
unter Nr . SJ15678 an
die Badische Press « .

Auto
offener 8—7-® ii
Mlereedes . .
ßfndi liereift .
teile , sehr gut eifu
böte unter Nr .
Presse . Kiliale

ist
Ä

zu verkaufen . An
08 an die Badischc

leiger
10/50 PS

offener Viersitzer , in
tadellosem Zustand ,
umständehalber preis
wert zu verkauf . Osf .
unter Nr . HISS77 an
die Badische Presse .

„ Motorräder .
Rofeka . sm cem , kovf -
gest . U .T . 550 ccm ,
elektr . Licht . Sorn .~« t£ e f Neuwert .. 1"

_ U . 250 ccm . neu
. berdolt . billia vk.
Näher . Hirfchstr . 85a .

lisS 5844)

8/40 PS

Opel
Ausftellunas -Modell ,

noch nickt gefahren ,
krankheitshalber vor -
teilhast abzugeben .
Firma Aua . Sumlin ,

Krafislihrzeuae .
yrcibura t 8t ..
« nger ^ ^
r »XW Motorrad

200 ccm , z verlausen .
Wolfartsweiererstraße
» r . V, l . & . (58829]

9 40 Limousine
Modell 39. ö-Siber .
aefahr .. tadellos in Schu . .
aus Priv .-Hd . , n verkaufen . BeNSttguna u .
Probefahrt iei « rzeit geftattet . Zu erfragen :
Stonenberaet , Dnrlach . Sebolditr . 28
oder Televb . 2768 «Karlsruhe ». ( R$ 5840 )

nmständeh ? l̂ er
Besichtiguna u .

Laben -
BMW . komvl . 500 ccm ,
fahrbarem Zustand

M . 500 .—
Steuerst . DKW .

^
cbr .

Rudge -Witwortk » gebr .
500 vorn , 4ventilig ,

M . Ä0 .—
Zündopp 250ccm , gebr .

M . 300 -
R »tenfeIS t . M .

Augustastr . 1S1 . <826Sa

6/18 PS . , m . Kasten
Opel

bis Sevtbr . versteuert .
Ssach ber ., 500 Mk . zu
verkaufen , writnwtnkel ,
Pfal »strahe 20» . <9» M

nsil-motorrad
fast neu . Modell 29 .
steuerst .. Äette - Kette .
billig , » verkans .. a .
Teilzahluna . Durlach .
Sauvtstr . 79 , Gam -
brinus , Wer - ftä^ ^

8 « t
gefchloss. 4 ='

ntem .Sufti
t ju .

na . mit . ,
an 6 . Radi

iber .
and .

in
kanf . «^ ucht .
t . Nr . « 71 ^
adische Preise
KaufeLimousine

nur erstklassioc Marten «
wagen aus Privatband .
Ausführliche Anaebole
mit Preisangabc bei
Barzahl . unt . K .R . I54 ?' a -» a ' '

Vogler . Karlsruhe .
an oafenftein &

MERZ
G .m . b .H . , Karlsruhe , Hirschstr . 30, Tel . 7639

In Anbetracht unserer modernen Ein¬
richtung sind wir in der Lege , jederzeit
sehr gut durchgekühltes Getränke
durch unsern Schnell - Autobetrieb zu
liefern - Wir empfehlen uns daher aufs
Beste und «ichern eine prompte und

gewissenhafte Bedienung frei Haus zu

Els-tLiimonadefabrik
Bier -Grosshandlung
Ganz neues Unternehmen mit modernster
maschineller Einrichtung und Kfihlanlage , mit

EISFABRIKATION
sowie eigenem dazu erbohrten unter ständiger
staatlicher Kontrolle stehenden Brunnenwerk .
Wir fabrizieren die besten Sorten Limonade ,
hergestellt aus Fruchtsyrup mit reinem Zucker
und zwar Himbaer - und Citronen - Umonada
sowi« Blutorange - und Citronan -Sprudel
Ferner liefern wir folgende Mineralwasser ;

Obernauar Uwansprudal-Origlnal
Rhenier -Orlginai DQrrheimer -Sprudal
Donauesohingar -Sprudal Gerolstainar- H
außerdem das ganz vorzügliche

KETTERER -BIER
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SüdwestdeutscheJndustrie-und Wirtschafts-Zeitunü
Berliner Börse.

Berlin . 21. Juni , ( ftttnffpnttö . ) Nachdem Me neue Diskontienkungan der gestrigen Börse keinen Eindruck hinterlassen hatte , waren heutedie ersten Kurs « entgegen den vorbörsbichen Erwartungen relativ gut be-*- i ~~ v . Eindruck der schwachen Neivoorker Börse und der

doch konnte sich unmittelbar nach Börsenbeainn eine allgemeine Erh .̂ un «durchsetzen , Me Spekulation , die mit stärkeren Rückschlägen gerechnethatte , ichntt verschiedentlich ju Deckungen , und auf einzelnen Gebietenlallen verichiedentlich Kausorders aus Kundschastskrorsen erteilt wordensein . Am Rentenmarkt konnten sich unter dem Eindruck der Diskont -erma &tguitg weitere leichte Befestigungen öurchseben .Im Verlauf war die Tendenz uneinheitlich . Größtenteils wurde etwa%—1 Prozent über . den Ansangskursen gehandelt . Das Geschäft waraußerordentlich klein . Stöhr verlor IV- Prozent . Nei ■■r.« n ( du &e -MProzent unter dem Anfangskurs gehandelt , auch Kaliwerte lagen nachstarken Schwankungen bis zu 1 Prozent unter den Ansangskursen . dader Generalstreik in den elsässischen Kaligruben beendet sein soll . Anden Spezialmärkten wollte man Deckungen beobachten . Schuckert ge-wannen 1% , Farben 1, Schubert u . Salzer und Mansfeld je IV* . Lino¬leum 1, Erdöl 1 \b, Rütgers %, Bcmbcrg 1 Prozent . Siemens erholtensich um Prozent , verloren aber später wieder 1 Prozent . Neu - undAltbesik waren je 2g Pfennige niedriger .
Der Privatdiskont blieb bei kleinsten Umsätzen unverändert Pro -

Siemens
"

222
"

Ä^E .G . 1S1 . Akku 8 »,
"

Bembe
'
rg M .

'
Rll

'
tgers GIU

*
Er &äf91% , Rheinische .Braunkohle » 216 , .Sahdetfurth 369 . Reichsbank 258 , Neubesitz 9Ä . Altbesttz S8.4. Berger schlössen 1ÖV4 Prozent unter dem gestri -gen « chluftkurs , Polnvhon Bezugsrechte wurden unverändert mit 8%Prozent festgesetzt .

Frankfurter Börse.
Frankfurt . 21 . Juni . Tendenz : im Verlaufe schwächer . Nach denteilweise auf Deckungen leicht erholten Kursen der AbendbSrse . trat ander Wochenschlußbörse im Verlaufe ein kleiner Rückschlag ein . Die Börseverstimmte noch immer die innervolitischen Schwierigkeiten . Auch dieflauen Kurse in der Newyorker Börse beeintr ' ' tigten die Stimmung .Besondere Momente lagen nicht vor . Das Börsengeschäft ist angesichtsder großen Zurückhaltung , wobei man auf die morgigen Wahlen in Sach -sen hinweistt , sehr klein . Die Spekulation nahm Glattstellungen undteilweise neue Blankoabgaben vor . denen eine Aufnahmefähigkeit nicht

gegenüber stand . So konnten die zu Beginn höheren Kurse im Verlausenicht gehalten werden . Karben eröffneten 1 Prozent höher und gaben imVerlaufe bald diesen Kursgewinn wieder ab . Relativ widerstandsfähiglagen Elektrowerte , bei durchschnittlich etwas freundlicheren Kurse . NurLieferungen 1 Prozent niedriger . Still und fast geschäftslos lag derMontanmarkt bei nur wenig veränderten Kursen . Bankaktien ab -
geschwächt . Am Kunstseidemarkt Aku auf schwächere holländische Kurse1 "4 Prozent niedriger . Auch Zeltstoffwerte rückläufig . Waldhof 1 Prozent .Aschaffenburger % Prozent niedriger . Kaliwerte uneinheitlich . Wefteregeln
gut behauptet , dagegen Salzdetfurth Vt Prozent abgeschwächt . Am Markt
sür Verkehrswerte lagen A .E .G . für Verkehr sehr freundlich uird 1%
Prozent befestigt . Auch Schiffahrtswerte gut behauptet . Am variablenMarkt Reichsbankanteil « unverändert , Holzverkohlung Vi Prozent nie¬
driger .

Im Verlaufe der Börse setzte sich die Abschwächuna weiter fort . Esverloren Karben nochmals Vi Prozent . Danat , die bereits gestern fchwä -
cher waren , insgesamt 3 Prozent gedrückt , Rheinstahl 1 Prozent niedriger .Am Rentenmarkt sind Neubesitz zu leicht erhöhten Kursen gesucht . Am
Geldmarkt ist Tagesgeld unverändert leicht bei 2% Prozent . Bon De¬
visen hörte man Dollar gegen Mark 4.1919 . Pfunde gegen Mark 20.3690,London ^ cgen ^ ewnork ^ N ^ f^

Prämiensäfje
der Bankfirma BAER & ELEND . Karlsruhe .

? IÜ l #8 - Sr»t
« bl. a .Au»l -I. 1 IV . Gelfenlirch.
? .« .« . 5 7 9 Farbenind .
Tanatbant 5 7 9 Hapag
Deutsche 81 HandelSges.
u .DiSlonto 2 - . 3».. 4- Harpenee
Dresdner 2»/. 3"i. 4- kicht « rast
Dt. Erdöl 4V» 6 7V . MauneSm .

? » li S « | . Stpl Illli •Jus Skpl
4 '/! 6 7 '/: Nordd .Llohk 4v» 6 7Vj
5V. 61. 8 Otabi 1 -/. 3 4
4% 6 7Vi Phönix 4 5V« 7
5'/s 7Vi 9 >/> Rheinstahl 4". 6 7V.
4 '/- 6 7v . Siern .HalSte 8V» 11 13 -/,7 9 ' 8 12 ZellstWaldh. 6'/j 9 11V,4 5V, 7

Geld- nnd Devisenmarkt.
O 21 Juni ( iKittiffpritch . ) Am Geldmarkt war Tagesgeld mit2 b ' S 4 Prozent zu hören Monatsgeld lag mit 4 '/i bis 5 % Prozent etwas
Ach ^ - Las ^ Piund [aa weiter fest . Pfunde - Mark 20,3788 , Pfunde -Kabel4 .8 .M . Der Dollar war mit 4,1930 zu hören .

Berliner Devisennotierungen vom 21 . Juni 1930.
20 Juni 21 ,Vutti
Geld Brief Geld Brie !
1 .549 1 .553 1 .550 1 .554
-». ISS 4 .194 4 .188 4.19b

Cum. Sil
Sonata
Istanbul
Aap»»
Kairo
London
Rewyorl
Rio de
Urnqnaq«msterd.
Athen
Br .Antw
Bntaiesl
Budapest
Dan,ig
Heisings.

2 .069
20 .86
20.35

4.1875
0 .469
3 .654

168 .30
5 .43

58 .405
2 .490

73.235
81 . 36
10 .54

2 .073
20.90
20 .39

4 . 1955
0 .471
3 .664

I6B .0O
- .44

58 .525
7 .494

73 .375
31.51-
10.56

2 .069
20 .86

20.349
4 .188J

0 .472
3 .656

168 .29
5425
S8 .41
2 .490

Z3 .255
81 . 38
10.54

2 .073
20.90

20.389
4. 1965
0 .474
3 .664

168 .63
5 .435
58 .53
2 .494

73 .39t
81 .54
10.56

Italien
Ingo » -» .
« orono
Kopenhag
Lissabon
C« lo
PariS
Prag
Island
Riga
Schweiz
Sofia
Spanien
Stockholm
Reval
Wien

20 Juni
Geld Brief

21 .945 21 .985
7 .398 7 .41 ?
41 80 41 .88

112 05 112 27
18 .79 13 .32

112 .09 112.31
16 .43516 .47 -

12.42 12 .44
91 .96 92 .1«
80 .72 80 .88

81 .080 31 .240
3 .035 3 .04t
49 .44 49 .56

112 .50 112 .72
111 .41 111 63
59 .070 59 .910

21 . Juni
Geld Stiel

21 . 945 21 .985
7 .401 7 . *15
41 80 41 .88

- 12 08 112 .30
18 .77 18.81

L12 .08 112 . 30
-6 .43S 16 .47 -,
12.425 12 .445

■01 .96 92 .14
80.75 80 .91
31 .10 81 .26
3 .035 3 .041
48 . 75 48 .85

112 .46 112 .68
. 11.41111 63
59 .10 59.22

London :
« abel
Paris
Brüssel
Amsterdam
Mailand
Madrid
Kopenhagen
Oslo

Berliner Devisennotierungen am Usancenmarkt
Kabel Newyorlc : 20. VI . 21 . VI.

Zürich 5 . 1635 5 .16 %
Amsterdam 2 .4879 2 .48 ' /s
Warschau 8 .922 8 923
Berlin 4 .1917 4 .1930

20. VI.
4 .8595
123 .775
34 .32 '«
12.09 '«
92 .76
41 .35

13 . 3-«
18 .15' /«

21 . VI .
4 .8587
123 .78
34 .82' U
12 .095' I«
92.76
41 .75
18. 15 -j.
18 . 15"«

um . Geld 2 4'/2"/o 2 4 '"
MonatSgeld ■.% 4 ' /s 5 3u0/.

Reichsbantdislont ab 20. 5. 4 lA %

Pari »
London
« empört
Belgien
Italien
Spanien
Holland
Berlin
Wien
Tüfll

Züricher Devisennotierungen vom 21 . Juni 1930.
20. ö 21 . 6
20 .27 20. 27- '-
2509 25.08 =1.

516 37 -,- 516 30
72 .05 7203
27 05 27 04
60 .90 fcOOO

207 .60 207 .50
123 .16 123 .15
72 .85 72.85

Geld 2 Pro »., MonatSgeld 1% Pro, .. DreimonatSgeld VA Proz .

20. 6 21 6
Stack ». 138 .70 138 70
LSla 138.25 138 .20
Kopen». 133 .25 138 .20
Sofia 3. 74'fc 3 .7455
Prag 15 . 32 15.31
Warfch. 57 .95 5795
Bndap . 90 32V- 90 .32'/-

•20 . 6 12 6.
Belgrad 9 .12-1. 9,12 -1.Athen 6 69 6 .63'/»Konstant 2 .40 2.40
Bnlaeest 3 .06V» 3,06 -1.
Helfingf. 13 .00 12 .33
Pr .-Dist 2 2
Buenos 1 .91 1 .91
Japan 2 .55 2 55
Lff .DiSe 3 3

Berliner Produktenbörse.
Berlin . 31 . Juni . IFnnklvrnch . l Wie zu erwarten war . haben dieüber Nacht einsehende « Regen von der Berliner Roggen - und Haserbörseteilweise die Besorgnisse hinsichtlich einer Frühreife genommen , anderer -seits aber auch im gleichen Augenblick aus der Käuferseite Zurückhaltungveranlaßt . Allerdings kommen aus den Provinzen nicht immer Nach -richten über Niederschläge in dem gleichen Matze wie hier . Außerdemlabt auch der hiesige hohe Barometerstand auf ein baldiges Wiederauflebender Trockenheit schließen . Kursmäßig hat sich der prompte Roggen imPreise behaupten können . Lieferung war schwach und zwar Herbstsichtenmehr wie Juli . Die Jnierventionsfeite ist zunächst nicht im Markt . Ha -ser eröffnete matt . Juli und September unterschritten ihren letzten Kursum je 8, Oktober gab 2 RM . nach . Zu dem Druck , der den BerlinerGetreidemarkt beherrschte , gesellte sich für heimischen Weizen noch dieflaue Haltung Amerikas . Außerdem war der schlechte Gang des Mehl -

geschäftes ausschlaggebend . Nahe Lieferung gab gegenüber den stand -
basieren Preisen späterer Sichten scharf nach . Gerste bleibt still .Berlin . 21. Juni . lFunksvruch . I Amtliche Prodnkten -Notierungen
(für Getreide und Oelfaaien je 1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) :Weizen : Märk . 76—77 Kg . 301—305, Juli 292—293 u . G . . Sept . 2S0.5u . G . , Okt . 262 .5—262 , Tendenz ruhig : Roggen : Märk . 72 Kg . 172bis 177, Juli 167.5—168 .25. Sept . 170.5 —170.75 Geld . Okt . 172—172.5Geld , Tendenz prompt . Ablieferung gehalten , Lieferung matter : Futter -und Jndustriegerfte 168—184, Tendenz stetig : Hafer : Märk . 148—160,Juli 168—165, Sept . 166—167 .5 Geld . Okt . 170 . Tendenz ruhig : Wetzen -

. faul®
mehl 33.75—41 .75, Tendenz matter : Roggenmehl 21.5—24.5,I .' n

7,75̂
^

behauptet : Weizenkleie 7.60—8 .10 , Tendenz still : Roggcnkleie
Tendenz still . 1?

Viktoriaerbsen 24—29 : KRl . Speiseerbsen 21 —25 ; » « » «" V. S«»'« j19 ; Peluschken 17—18 ; Ackerbohnen 15 .5—17 : Wicken lOHS « l» ^ .-i>blaue 15.75—17.25 ; Lupinen , gelbe 21 .25—23.5 ; Napskuwen ^ ^ zli^ .Wasts 38 Prozent ) : Leinkuchen 16—16.5 lBasis 37 Prozent ) . jz T-
tionsfchrot 12.4—13.5 ( Basis 45 Prozent ) : Kartoffelflocken 1- °

Sonstige Märkte .
Evvingen . 20. Juni . Scinocinemarkt . Zufuhr ie

fchweine bis 6 Wochen und 297 Milchschweine über 6 Wochen« chwetzingen . 21 . Juni . Svargelpreise . Zufuhr 10 L " '« u»!)**1
Preis für 1 Pfund in Pfennig ; 1. Sorte 30. 2 . Sorte 20. ®

<(«elrt 10 Pfa .
. .. Magdeburg , 21 . Juni . Weißzucker (einseht . Sack und Berti jnÄ ,:Kilo brutto für netto ab Verladestelle Magdeburg
10 Tagen 26,45—26,80 RM . . Juni 26,45 —26,80—26,95 . J -Ul
ruhlg —stetig . Terminvreise für Weißzucker (inkl . Sack srei «
Hamburg für 50 Kilo netto ) : Juni 7,60 B . 7 .50 G . Juli A./H ,August 7,(15 B . 7 .60 G . Sept . 7,70 B . 7 .65 G . Oft 7,90 8 . 8.5»8,10 B . 8,05 G . Dez 8,20 B . 8. 15 N . Fan — März 8 .40 *>■ ,Mar , 8,50 B . 8,45 G . Mai 8,65 B , 8,60 G . Tendenz : ruhm . ^ jec-«'

A,Bremen , 21 . Juni . «Funkfvruch . » Baumwolt -Term !»«
ttl br ) in Dollarcent : Juli - G 12 .30 B . Okt . 14.0« % i4 .4°Dez . 14 .21 G 14 .24 B . Jan . 14 .23 G 14 .25 B . März 14 -39 ®
Mai 14 .48 G 14.51 B . Tendenz : stetig . »niddl . ^

★ Bremen . 21. » um . Baumwolle . Schlnßknrö AmericanStandard 28 . mm loco per engl . Pfund 15,82 Tollarcents ^ ly e"fl,» « iiwui -u IIIIII loco per engl . PNIN0 i>» - ;yLiverpool . 21 . Juni . ( Funkspruch . » Banmnwllcr »ffn « ngsk «" e.
Psund ) : Juli 7 .27—7.28. Okt . 7,08- 7,10 . De, . 7 .11 . 3 «^
Mar , 7 .21 , Mai 7 .26 Tente « , kaum stetig . .PtBffllllfll 91 fffcitnKm 'itÄ 1 - i CYitll Iii

tcndeiii stetig <klau >.
• Mais - « f. vi " !

Liverpool . 21.
fürs in Klammern ^ : W eizen ( im lb

Juni . (Funkspruch . ! Gctreide - Schlußkurie . ^: Weizen (100 Ib . ) Tendenz ftettfl /7,5% ) ,_ Oft . 7,5 (7,5 % ). Xet 7,614 (7 .6% ) ; M a iß : « L % ) f ' 11S 1-.1Mai —Auni — (23.6 ) ,
"

Tendenz ( fteti
StraigHs .33—84 (83—34 ) : LondonPreise in shillin

Berlin . 21 .
Ig und pence
Juni . ( Funtspruch .)

Mehl
enmehl 2Ö^ -35Vj '

je 1«
zi . <1UNI . >„ uniivri,ai . , Ateiaunotieriingen t

Clektrolutkupser prompt cif Hamburg , Bremen oder Rottero ^ A .
.ung der Bereinigung f. d . Dt . Elektrolytkuofernotiz ) U *-50 *

Vom suddeutschen Tabakmarkt ;
Mannheim ,

Tabake , zu unbekannt gebliebenem Preise , verkauft worden . ~
# »• «»wurden größere Posten 1929er Tabake im badischen Oberland

Euenheim und Diersheim von Pflanzern an den Handel . ao » ti(® (r.der Kehler Gegend sind in den Orten Linx . Kork und W >uu
1929er vorhanden . Gegenüber ^

sehnliche Posten » WWWWWWUW
Forderungen von 60—70 RM . für den Zentner , fehlt es an
Nachfrage . In den Magazinen haben die 1929er Tabake die
meniation beendet und trocknen aus den Küblbänken ras « . »"

,«
^ ings zeigt sich wieder , daß über früher erfolgte ÄblckluN - ^Rohtabaken lebhafter verfugt wird , sobald das Schneid ta I» wtf,Berarbeitun » vollkommen reif ist . Schneidegut der l 92 äSSrj iearbeitungsreifem Zustande nannte man mit 85— 100 RM ^ ,

' au^
alt e Pfälzer Zigarreniabake mit etwa 80
Rippen hatten ruhigen Markt . - ffeele in m "

Infolge des warmen Sommerwetters zeigen die Frü >>v joiitw SlSommerwetters »eigen die Nrn »v gMw J((
ein gute und kräftige Entwicklung . Das Aussetzen » er

[ ( ja
« .. . gtcidiiolls rasche Fortschritte gemacht und in der P >. ^ „ ßenJL ^ U
größte Teil der Schneidegutorte die Sehlinge ieb .t » « »" ^ iikl ° t
Bielfach haben die vorausgegangenen häufigen Regenfanebilduna stark oefiirdcrt SRnrh (Sintrttf Wetter « iliti ' jiii .

oat

mfii

bildung stark gefördert . Nach Eintritt des trockenen Wetters „ tr
mit dem UmHaken der Acckcr und ihrer Befreiung von f. , öct
Wucherungen . In der Bühler Gegend , wof " " ' "
den infolge ungünstiger Witterun « noch nicht füreignet war . hat diese jeht gleichfalls begonnender Anbau , nach vorläufiger Schätzung gegenüber oc«;vermehrt haben . Im Hanauerland ist die Berpflai » » '

gj 0cfite )[(Zuchtbeeten ans das Feld voll im Gange und durch taure "
Gewitterregen begünstigt . Das in der Nacht zum 14 . Juni

<«
Gegend niedergegangene Gewitter hat allerdings auch zlnbam -,
Hagelschäden angerichtet . In dieser Gegend schähietwas größer als im Vorjahr .

man

Reich und Staat

20 . 6. 21 . 6.
» b». Schul»
I - IIT

Nexbeslk
5 Tl . Wertb .
« Mo b 1000
6 oto 1—5 $
7 <ReidiSait!.21
k Reich 27
Z U Schutz K
fi ^ aBen 27
6 So ». 27
6 Sachse» 27
7 Ttiüt . 26
KV̂T .SeidiS» .
Dt. Schutzgeb

5 » h .M .S .
6% Farben
ITOt .V

58 .7 58 .E
9 .37 9.5

104 .10 104
8fi 87 75
87.25 87 2
83 82 .7
85 85
83.75 83 .7 '
86 25 86.2E
100.5 100 i

3 .5 3 .4

3 5 73 . 1
05 -/8 ics ->.

101. 10101 .
100 9 ^ .8
101 »4 IUI -.

98 .5

Plan »
8940

8 dt» 47
8 Bto . 50
8 M». Stamm. 98.5
5 9?(it>. 8 . * . —
KSr.iir .Mlim —

Ausländ. Wart«
5 TOej . ab, .
\ Mex. «6g .
4tz Ceft.®.
4 Ololöt .
4 jtronent ,
4Vs Sil bei
4 Iflrl . Ad .
4 r .Bagd .I
4 T .Baad .II
4 I . gott .
Sait . .üarc
4K Ung. 13

17 .8
12.7
47 4
26 .62

II
5.9

17
12 5
47 .3

2T0 :

P
5 .7t

4% Un «. 14
4 Nna .G- ldr.
4 Sronent .
i lebuant .
4-4 d«. abg.

57 -

2lT25 21
~

26 -25 23 .2
23 .3 ^3 .2- 2

_
9T5 -

Varkahrtwatta
» . .« . I .Verl ,« llq » otalb .
Canava
TI .^ is .B .Bet.
7 Reich «» .

»mb.Patetf .
md.Hochb .
mb.Südaw

Hansa
Neptun
N . Vloqd
Schanlung
Slld .Eilen ».

33.5
23.25
70
34 .37
104V«
170
140 -/«
123
105
73
1015

8ank-Aktlan
« de»
Bad Bant
Bt el . werte
vl . I . Brau
Varm . Bt ».
va » .H»p.B.

verein «
Verl .Hl»»gel.
GommeTjM.
D - n , Pri » .
TarniftSl .
D . illwt .Bl .
Te-Di -Bl .
Dt .dn » Bl .
» .Heb «.« ».
Dee«dn .Bk.
GitdaOtexnd
Lux.Intel .
Mein .bn» .
Mitt Bod .S.
vc ». CrcMl

ü3 .5150
125W
146.5
124
138U
142
163
142.5
10o .5
213 .5
48
ffl
m
120
5 .4

143
O05
27 .7c

130
151 .!27.2;
70
S4 . 3 /
103 --.
72.87
169. .133 .S
123
103' :>
77
104 .!

1131/8
125
148
123 .!
138
142
161
142
105.;
211
48
135
142 k
lOo
134 .t
120

6 .4
143
205

vom 21. Juni 1930.
21 . 6.
142
2 C8
153 .5

20 . 6
Vr .v »de» 143
ReichSbanl 262
« tl.Hii» Bl. -
Südd .V-d.Cr 140
SM . Hamb. 125
«Dienet « I». 10 6!

Industrla -Aktlan
Iccumulat,
« dlerh . Gl.
« . e . « .
Bto. Sit . B
« Ifen. Sern.
Ammend. P .
« schalf .Bräu
Afchall. .bellst.
AugSb.RM.
vaer & Stein
Solde Molch.
Bomb .Mil ».
Boro » Walz
Bosolt
Ba >ir . Mot.
B»>>, .S»Ieg .
I .P .Bembg.
Beegee IIb .
Bergm . Slel.
» .»arlSr.J .
Beel . »indl.
« I. Mosch .
Sertt) OTelT.
ScauhWfirnt.
» et. » ril.
» rfchw. *.
8tem .» rt #h.
Brem .vuN.
Beern.Wvlle
Be»wnBo «eri
Buderu » E.
Colmon ASb .
Sovit » « I.
Ilharl. Waff.

A.S .Chem.voll
»«». »0 %
Ch Button
Cfl Heyden
Cl> fflellent
Cl, « Iber«
(5fmde
(Jone Seeg
6 #ne . Phem .
Conc Sninn.
Et. Caoutch.
Ct Sin - l.
Zürich

? » imlerBen >
Dt . « tl . Tel.
Dt . Alpfialt
? , Conti .« .
Dt SrdSf
Dt . Inte
Dt »Obel
Dt LinoIM.
Dt. Po»
DI Schach » .
Dt Spiegel
Dt . Stein,g.
Dt .Teleplion
Dt Ton
Dt Wolle
Dt Stsenh .
D»etm flttte »
. Union

Dr .SchnellV «.
Düren Metall
DO« Molch.
D»<terd »ff
r »n Nobel
? ge» Saf ,
Mienburg 8.
fffnli «!«

eUM

146 145 .f80 78
89 88
142»,. 151«/.
151 .5 151. 5137 136 k
156 156
120 HSV.
109 109
115 115
1145U 114 °-
56 .5 56 .37
80 .12 80

~
7i

57 57
99.25 98.5316 318- 181
56 .75 66 26
614 614
61 63
39 39
155 155' ..
147 .S 147 .!
228 228
60 60
135 136

144 .j144 .5 . .118 118
72.5 71 .37
= 0

" 20
? 9 .87 99 .2t

ii ?S itV
84 gd59 .75 60 1264 t.4
43;5 42 -75
317 315V.
74 74
15.37 -
54 54.5
167V« 165
212
34.87
105
111 .5l £>OV«
32.37
71.6
75
208
26
^6
Ö3 .75
172

125 .5
1Ö72

226V.
263
67.5
139 .5

209V.
34 .62
111 .6148«/«
92
70
75.5
2C4 .
94
83
172
121
125®/.
10 .5
69 .37
225
2k2
67 .5
131 !

20. 6 . 21 . 6.
ffifenb. Bett 173 5 174
Sf . l' lefei. 142% 140 .5
ef .SI<fit »eoft 144 149n
Engelf, Brill 2215 22l »i.
En,ing .-U. 79 .5 77 .25
Erdrnsd . - -
Erlang BamS 102 .5 102 .5

214 214Elchw.Bg .
EN .Steinl.
!»0hl6« .fitl»
fallen »ein
RoroDit
SU.a .ürorten
Relniute
SelBm. Va».
^reltenffiuiB.
TklStfi.Mofch.
^ ord Motor
friede .Hütte
??rfe, Höpfl.
?«rlfter
« g MreMng
Mefl . SM .
Aenfcho «
Merrnania P.
GerreSb . Gl .
Mef.f.e.Unt.
GirmeZ Eo .
Mlodb.Wolle 135 .S 137
Glos Schalle
« lüifanfBrS » 144-1« 144 .5Goedhardt 144 z.44 5
« ofdfchm . 57 .12 57
Görf . Wag«. 105 105
Grltzner 34 .5 34 .37
« roftb.Web». 147 14/
Grohmann - -
Grün & Bill. 176.5 174- 64 .25 64 .25

63 .75 63 .75
109 " . 109
19.87 13 87
158*1« 157' /«
156V« 156 .5
U2, « 112

136 191V«

188 185
130.5 130'/«
65 .5 62 .5
139 139
120 120
147 147

97 9780.75 81
- 97

53 53

40 .5 tf 1

« ruschwitz
Guonowerle
Gnndlach
Haberm . G.
Hoifetb D.
Halle Masch.
» am». El.
Hämmerte»
Hann .Masch.
Harb .Gummi
Horvener
Hedwig«».
Heid .Pav
Heilm. Sfttm. 71 71
Hemm.?e« . 147 5 147.5
Hilpert m.
Hlndr . Aufs.
Hirsch »ups.
Hfrfch ». 8b.
Hoefch
Hoffm. ® t.
Hohenlohe
Hol,m . ® ft.
Horchwke .
Holelbetr .
C .M .Hutsch .
La, . Hutsch
Iffe Berg ».
Dto .Gennl ,
Andnftrieb .
^ eferich
Aüdel
Inngfian»
Kahla Por^
»all Ehemi«
»all Ischl.
»orfladt
» ISifnerw.
»narr C . H
» »hlm . St . . . .»0, » & Sch. 116' /« U5 'J» Olm Iour » " ^0 25
»ifa .Nene» . 93 .87 92.6
» Ifner (Rai 51 . 75 50
» >rf Gebr. 53 —
» Sri (EL 106V« 106V«
Sr,i >t t *«. — —

- 86
115 115
91 .5 92.584 .25 84
133 133 .5
llä '/s 116V«
34 .5 34.5
66 .5 66 .25
122V« 123V«
97% 97 .6

133V« 127
84 .75 84 .75
96 .5 96
53.25 58
69 .75 -
92 .25 32 25
60.76 60. 76
133 135 .655.5
84 .25
227 .5
117
33
46 .25
li9
37.5
42
149
208
112
100

KungXtei »t .
» iipperSb.
Laqrnctzer
Lanra»ütte
Lei », .Riebe«
LeopoldSgr.
Lindes Eis
Lindftröm
Lingel Sch .
Lingnerw .
Lorenz Tel .
Lüdenscheid
MagiruS
Ma» »eai».N.
ManSseld
Maschb.Uut.
M.Bulfau-W.
Max .Hütte
M . W. Lind

„ Sorau
Zittau

Merl. Wolle
MetaLges.
Me». .»auffm
Me,
Mia,
Mim »!a
Minimai
Mitteld . St.
Mix JfcGen.
Montecatini
Mot . Deutz
Mllth . Bg .
Nation .Auta
NeSarwke.
Ndl . « Ohle
R - rdd.EiS

Steingut
.. Tril.
„ Wolle

Rrds ..Hchs.
Nbg.Herlul .
Lb . -Bedarf
L». « 0»
dto. Genutz^ renftein
Lftwerte
Phönix Bg .
Phönix « rt.
Pintfch
Pittler Wtz.
Poege el .
Poege Borzg .
Polyphon
Preutzengr .
RadebergEk »

20. S. 21 . «.

103
162 .5
137
56.5
161 .5
573
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Winkel am See .
Von Karl Birner .

sich nicht um einen Ort mit dem Namen des
» « « — wie etwa Winkel a . Rh . — . sondern um

?ee. bip ni* j.
un Dorfwinkel am Bodensee , Um einige Winkel am

^ "^ r nebensächlich in den Führern stehen , die mit
gerbenUi mCt ni ^ t erreichbar sind und die deshalb nicht besucht
,

° ^ ^ dem zum landschaftlichen Geschmeide des Boden-
'^önTtp« £ gehören und darin sogar die kleinen Perlen voll des

Feuers bilden.

fclb Jtn ^ Um 5 ' ^_na ^ v ^ lrvilllisqasen uno oiefv oiaut lemci ,
Jnb SRa fi„

au^ Perlen , sie haben aber ihren Ruhm und ihren Ruf ,
'»nnt, (J k Y v

^ chifssstation und sind den Bodenseereisenden be -
m Ion i 1" » «Ifo nicht die Winkel am See . von denen die Rede

Haien •& 'oI 8en die Dörfer Immenstaad und Hagnau ; auch
f"' w t, w v

" Elanz von altersher als Fischerdörfer , in der Reu -

bei», ^ Sommers als Erholungs - und Seebadeorte . Zwi -
^^ !chen- ?- Dörfern aber liegen gleich zwei Winkel , wie wir sie
Ii111bas r * r

^ Herrschberg mit seinen schönen Anlagen
schloß Kirchberg mit seinen noch größeren See -

- m eW herunter , also vom Obersee her , sind die Winkel
-Wasserburg . Nonnenhorn , Langenargen und

riedrichshafen und diese Stadt selber,

? taes ni • sind aber dem öffentlichen Bertehr verschlossen ;
Mt tei

8m8 m Besitz des Ordens der Pallatiner über , und letzteres
«

^ ' ^ schaftsbetrieb eingestellt. Dagegen sind die See-
oik- n Kirchberg, die einst Wald waren , für Spaziergänge

c Sliu?(6p diese bilden mit ihrer absoluten Ruhe , ihrem Wal -
e. ton k

untl Wellengemurmel einen jener schönen Winkel am
Nu s

^ 'et erzählt sei. Und er wird recht wenig besucht.
»>

'6 Staht°
!®

r! ^ eersburg als Stern im Diadem des Bodensees-'
jjttiej nerti/irt '^ 0n , !° bekannt, daß die bloße Erwähnung ihres

y nt

I dinger Tobel , jedoch durch eine bewirtete Terrasse sich auszeichnet.
Dieser Punkt wird von den Boten der Konstanzer Verkehrsflottille
angefahren und ihm dadurch Leben eingehaucht. Auch die Schloß -
ruine K a r g e g g liegt an die ' em zerklüfteten Wege. Oft steigen
die Felsen steil zur Höhe und jäh fällt der Uferweg zum See . In
diesen stillen Winkeln liegt herrliche Poesie : bei Wallhausen
endet der Weg. Dingelsdorf heißt das nächste Dorf . Diese
Dorfschaft ist wirklich ein Ding am See , allwo sich Häuser aus dem
Mittelalter erhalten haben. Das Dorf war früher mainauisch und
gehörte dem Deutschorden. Das ganz Dorf ist ein stiller Winkel
am See.

Am Untersee gelegen ist die H ö r i . Landeinwärts ein gebirgiges
Gelände , das noch einen etwas urweltlichen Charakter aufweist. An
dem Seeufer liegen wie weltabgeschieden, durch Schiffe aber mit
der Welt verbunden , die Dörfer , die von der Natur in besonderen
Schutz genommen sind : Horn , Gaienhofen , Hemmenhofen ,
Wangen und Oehningen . Auf der Gemarkung von Wangen
liegen die Steinbrüche , deren Petrefakten in der ganzen Welt unter
dem Sammelnamen „Oehningen " berühmt sind . Im Hintergrund
erhebt sich das wildzerklüftete Gebiet des Schienerberges . Hier
stand einst die trutzige Schrotzburg, die schon in den Jahren um
1000 n . Chr . manch wichtige Rolle gespielt hat . Stille Ruinen sind
die Reste der einstigen Herrlichkeit.

Winkel , stille und romantische Winkel am See . die nur selten
vom großen Fremdenstrom berührt werden , weil oft der Fuß das
Ziel erreichen muß. sind vorstehend erwähnt zu dem Zweck , den
naturliebenden Wanderer auf die abgelegenen Gebiete hinzuweisen-
Und wem auf der Wanderung auch der Weg das Ziel ist, der hat
sicher Gewinn .

Schutt '- ' ■ DW .. . . . WW WM
Vilich muß . Auch hier paart sich das Idyllische mit geringem

auf der Landstraße am See hasten die Autos oft in
Ŝ nbe i ; .e ,b Unteruhldingen hat wieder seine vielen

JfefVu
"

, VUI

~
W £ ® ÜW am See , mit schönen Motiven für Maler . Nuß -

-Nenk
'
ln»

^ Öcr Sommerbesuch beweist. Maurach , das frühere
stiiip , dann Sommerresidenz der Prälaten von Salem , ist

r i bi»**
' am See , mit schönen Motiven für Maler . Nuß -

ichon zur Zeit der Pfahlbauern seine Anziehungskraft
ein r n-Un °' 5 ein bevölkerter stiller Winkel. Ueberlingen

» 8>t entdeckter Platz , den ich nur nennen will ; nicht
a ,.' n J eine Verträumtheit gewahrt werden, denn der Auto -

% v
° 't durch den unteren Teil der Stadt , in seinen Anlagen

? 'ft 3eH " °ch die stillen Winkel. Goldbach atmet die Ruhe
Äjßj

' ?n- Hödingen mit seinem Tobel ist aber einer
» >>»n ti am ^ e . der schon still war . solange Süßenmühle noch
r ^ ben i \ ' nun diese ausgehoben ist . ist es dort erst recht still
Mt mit

'
* t ^ " schnitt ins Gebirge ist von romantischer Schön -

?»(f)Iejn
hoher Kanzel im Molaffefelsen, mit einem planschenden

ffi j er ' M ' J wagrechten und senkrechten Leiterklettereien und stei-
" Ünten auf der Straße wogt der Verkehr an diesem

A» ai5 r* n Winkel vorbei , und nicht mal jeder Führer nennt
^

»dx̂ ^ enswert . Und doch ist es die schönste Schlucht vom ganzen
ifereS ,

und die größte zugleich . Die Ruine Hohenfels
2?Uetn if» gewaltigen Burgsried und den Resten von zwei Ring -
?Jnjjer iL e >n Winkel am See . Hier hauste einst der jagdlustige
r #0% a44 ^ dessen mächtige Leier die stärksten Naturiöne
.">«1 Absolute Stille und Ruhe ist nun hier eingekehrt,' H beii- sien Winkel am See . Noch höher steht der Halden -
Mzzej .

" ? großartige Aussicht über den See wenigstens zur Som-
^ e wanderlustige Gäste anzieht und den Winkel belebt.

^ über >>
"° erfl8ip{eln bei Bregenz hat man hier die schönste Aus-

» backen Vodanrück und den See . Aus dem Fels hervortretende" •top» c.; und die Aederung des Felsens gaben diesem ein palmen-
n » rg qrn f ulc « tueiung ves (jei | ens gaoen oie | em ein
Sftit a

* leI)cn , weshalb diese Gebilde die S t e i n p a l m e n ge¬
iler F Ludwigshafen . am See , das früher viel
§
"l itiDer iL®*?n#en geheißen hat und wieder so heHen möchte , ist

geworden, seitdem die Eisenbahn seinefiWtiilL , Erholungsort
i»

' et ttiiii fiillgelegt hat . Gegenüber über dem See liegt das
^ Ur

Bodman . Daß es nicht immer so war , beweisen
A » lon !

®S
r ?nd Schloßruinen und die Fundamente der karolingi -

Ort mit seiner ganzen Um -
Winkeln am See.

iöni
ge

» >
ter

Nir
' Lange ein stiller Winkel i| t . wo sich Idylle an Idylle reiht ,

» ^ lick ? 5" tik und urdeutscher Hochwald , stille Seebuchten und
" "■' enr ^ r

^en See . In der Mitte etwa liegt die romantische
- 1 ch lucht . die aber weniger großartig ist als der Hö-

H , IJ
' Pl' chen Pfalz - Auch dieser

. zu den schönen stillen
a

l°metet
niin ^ 8' dem Ufer des Ueberlingersees entlang ein acht

$7 n La ^ f e r - und Waldsa u
^
in weg . der in seiner

Biihlerlalwanderung .

I Bühl , man wandert unter Obstbäumen dahin . Gartenland
äumt die Wege und langsam steigen Wiesen an zu welligem Land," us den Gärten kommt Blumenduft , und in den Hohlwegen sind

kleine Regenrinnsale , die gelbe Einstetblüten talwärts schwemmen .
Wassergeräusch füllt die Luft ; schon in Obertal brausen die Gertel -
bachwasser , die der nasse Mai gewaltig anschwellen ließ. Nun aber
blühen die Rosen , und Sonnenlicht schwendet über das weite Tal .
In dem hochansteigenden Hell- und Dunkelgrün des Schwarzwaldes
heben sich die Farben und Fachwerke der Landhäuser und Kurhotels
hervor . Kurhaus Sand äugt herunter mit seiner eleganten , viel-
senstrigen Fassade. Weit vermag der Blick zu wandern von jener
Höhe , bis hinüber über den Rhein , ins Elsaß.

An den Wegrändern blühen die Erdbeerstöcke, und auf weiten
Höhen glüht der Ginster im Schaumgold seiner Hochzeit. In der
Wirrnis der Waldpfade hemmen noch gestürzte Tannen den Schritt .
Tannen , die von den späten Schnee zur Osterzeit zu rasch und schwer
belastet waren .

Schwälendcs Brüten steigt dampfig empor. Die Kühle der Herr-
lichen Gertelbachfälle braust und sprüht gegen die Schwüle des Tales ,
Wassetschäume wirbeln über Felsen, Brücklein sind naß und über-
schäumt . Ein Orgeln und Tosen füllt die sommerliche Luft , und die
Sonne schüttet alle sieben Farben in die bewegte Wasserschönheit .
Der glatte Nadelboden dampft , Ameisen bergen eilig große Lasten.
Aus der Ferne tönt leises Donnergeroll . Die Sonne umrandet das
Gesels des Immensteins mit rötlich dunstigem Licht , sie steigt
wieder siegend über die Wollen . Das ganze, schöne Bühlertal liegt in¬
ständigem Wechsel von Licht und Düster, die Hochschwarzwaldtannen
neigen sich und rauschen im Urton . Herrlich ist es , so das Walten
der Mächte zu spüren. Der Wind liegt in heimlicher Sprungbereit -
fchast unter dan Bäumen . Das Donnern kommt näher . Wie ein Rie¬
senhund scheint der Wind im Dickicht zu lauern . Kauz , Kuckuck und
Eule schlüpfen ins Dickicht. Aber das Bühlertal liegt abermals im
hellen gold-fchimmernden Licht . Südlich gehügelt die fernen Wein -
berge, willig die Wiesen als dienstbares Weideland , fruchtbar die
Ackerbreiten, unterbrochen von dem Astwerk vielartiger Obstbäume.
Wie südlich gesegnetes Land lehnt sich das Bühlertal mit seinen zah-
men Kastanienwäldchen an die tiefgrünen , wunderschönen Höhen.

Aber aus diesen Höhen springt plötzlich der Wind auf , ein feines
Beben geht durch das Gehölz , ein Brausen kommt herab und über-
tönt die Stimme der Gertelbachfälle , Aeste peitschen die Luft . Wein -
berge und Wiesen sind verhängt von dicken , grauen Wolken. Blitze
züngeln herunter und hinauf . Donnergepolter echot von allen Seiten .
Schnelle Wolken reißen das Gewitter weiter über den Rhein . Ueber
die Bergesmitte breitet sich Helle , aus den Wipfeln schwindet das
graue Gewölk . Helle Streifen ziehen talwärts und aus einem Haus
am Berge tönt Händels Vorspiel zur „Alcine"

, klingt „Iubals Harf" .
Wie Silberschäfchen kauern die Wolken am fernen Rhein , die

Ebene taucht fast unwirtlich aus den Fernen . Rosa, blau und gold-
braun spannt sich der Abendhimmel übers Bühlertal , und die Lust
ist erfüllt von Grillengezirp . Hcrmine Maierheuser.

Frohe Rheinfahrl .
Kleine Hymne von Heinz Hart .

Die Ufer des Rheines entlang hinaus und hinuter liegen nun
wieder die kleinen und größeren , weißen schmucken Motorboote und
Dampferchen — fein säuberlich geputzt , blank gescheuert und neu ge-
strichen — in Erwartung der Sommergäste und Rheinreisenden :

Die ganze fröhliche Porsie der bekannten kleineren und größeren
Rheinfahrten wird bald wieder in schönster Blüte stehen . Und
das mit Recht . Denn so eine sonnige Rheinfahrt ist äußerst bequem.
Zunächst - Mäßiger Fahrpreis berechtigt zu jedem Platz : Bänke,
Klappstühle , Sitze mit Tischen , Sonnenseite , Schattenseite , man
braucht nur zu wählen . Dazu eine gute und gleichfalls preiswerte
Verpflegung an Bord . Dazu die so eindrucksvolle und erlebnisreiche
Fahrt durch die herrliche Stromlandschaft ! Viele Wünsche, ^ die so
ein prahlender Sommertag in uns wachrufen mag, finden Erfüllung .

Es ist eine besonders schöne Ferienfreude , sich z . B . auf so ein
blitzendes Motorschiff zu setzen und den . wenn auch bekannten , so
t»och stets wieder neu überraschungsreichsten Strom abzufahren und
seine ganze wechseloolle romantische Landschaft — dieses Juwel —
mit all dem Reichtum seiner Fassung einen Sonnentag lang sichern
Herz und Auge leuchten zu lassen . Ein Blick bisweilen auf sröh-
liche Menschen , deren Lachen über 's ganze Deck schallt , muß nur so
zünden. Eine kleine wackere Musikkapelle unterstützt eine kleinê Ge -
sellschaft, die vielleicht mehr mit der Seele als mit der Kehle singt.
Und so ziehen sie dann vorüber , die Berge und Burgen , die stillen
schmucken sommerbereiten U 'erstädtchen und Dörfer,^ fast will jedes
mahnend künden, eh' es zu spät ist : Verweile doch , ich bin so schön !
Sie alle greifen an 's deutsche Herz. Berge und Strom umarmen
sie ; man möchte sie selber umarmen , so liebt man die Landschaft;
so nimmt man all ihren Zauber auf 's neue mit in den neuen Tag
von solch einer Reise auf so einem kleinen und schmucken Schiff.

Da ist sie — auch eine der Möglichkeiten, unsere schöne Heimat
immer noch mehr zu lieben.

Auch das ist ein Dienst.
Voll Dankbarkeit scheidet man von dem Schiffchen .
Wann fahre ich wieder in eine frohe Stunde ?

Auf zum Rhein.
Der Oberpräsident der Rheinprovinz , Dr . h. c . Fuchs erläßt

zur Befreiung des besetzten Gebietes folgenden Aufruf :
Ende Juni d. I . wird der letzte Besatzungssoldat deutschen Boden

verlassen. Heißes Sehnen und Hoffen soll sich am Rhein erfüllen !
Die Herrschaft fremder Macht hört auf !

Elf Jahre hat das Rheinland die Besatzung ertragen ; große
Opfer hat es dem Vaterland gebracht. Schwer sind die Wunden , die
ihm geschlagen worden sind , ungeheuer die Nachteile die es erlitten
hat . Handel , Wandel , und Verkehr, die zeitweise gänzlich darnieder -

. lagen , sind verkümmert. Abgeschreckt durch die Besatzung haben
weite Volkstreise es sich versagt , ihre Schritte an den Rhein zu
lenken . Nur wenige Volksgenossen wagten es, zu uns zu kommen .
Sie wollten fremde Uniformen nicht sehen . Die Folge war : Die
LandeamRhein . dieLandederBäderundKurorte ,
die Sommerfrischen und Reiseorte sind dem Reise -
verkehr entfremdet worden ; sie sind verödet. So darf es
nicht weitergehen. Mit dem Abzug der Besatzung fällt jede Schranke
gegen das bisher besetzte Gebiet . Das befreite Rheinland ist sich
selbst und dem Vaterland wiedergegeben. Als freies Land ruft es
den Volksgenossen zu : Kommt zu uns . Knüpft alte Bande neu. Er -
freut Euch mit uns der wiedergewonnenen Freiheit . Reist an
den deutschen Rhein !

Fremdenverkehr in Schwarzwalökurorlen .
St . Blasien : Der Monat Mai brachte in St . Blasien 648 Neu-

ankünfte von Kurgästen und insgesamt 14621 Uebernachtungen. Die
Zahl der in der Zeit vom 1 . Januar bis 31 . Mai ds . Js . angekomme -
nen Kurfremden beläuft sich aus 2876 , während die Zahl der Ueber-
nachtungen im gleichen Zeitraum 74641 beträgt . Im Monat Mai war
das Ausland an der Gästezahl mit 13,6 Proz ., an der Uebernachtungs-
zisfer mit 11,1 Proz . beteiligt . Die für gewöhnlich beobachtete Ver-
stärkung des Fremdenzustromes ist im Monat Mai offenbar durch das
in ganz Deutschland ungünstige Reisewetter zurückgehalten worden, sie
machte sich in diesem Jahr erst in den Tagen vor Pfingsten bemerk -
bar . Hingegen zeigte der Anteil des Auslandes gegenüber dem Vor-
monat eine Steigerung in der Fremdenzahl von S,g Proz . auf 13,6
Proz . in der Uebernachtungsziffer von 9,3 Proz . auf 13 .6 Proz . —
Die Kurverwaltung Badenweiler zählte in der Zeit vom 1 . Ja -
nuar bis 13 . Juni 1S30 insgesamt 4142 Kurgäste darunter 542 Aus-
länder . — Herrenalb im nördl . Schwarzwald hatte in der Zeit
vom 1. Januar bis 12 . Juni 2S37 Kuriremde .

u/Hlitie , Otto Seattle . — Eigene Schlachterei.
ic Viere u . reine 3 !atu >weine,
belle Fremdenzimmer . <668Sa

ratton gegenüber öem Aahnhos
s * Worth am Rhein .
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1Ni 9 A a 8 _ n herrlich zwilch . Oden .
wald und Kraichgau
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Ü°K >ge a ® e.f" o« . Historische Sehenswürdigkeiten .

' ■ iN/rs ° noe in die Umgebung . Gediegene
Auskunst d. d. Aerkehrövcrei » .
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^ "Oheime für ältere Leute. Näheres
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Gasth . u . Pension
.Waldhorn "

lln Mittelpunkt zwischen OttenhösenjUfjj 1uct^ i . ^öc
Neuzeit!

"
rinaeticMfi

"
Zrntralbeizg

)u 1 Pensiont -vreiö
bittrh » " N besuchtes H» us* den Besitzer: St . Rott .

Pensionspreis dchi J( "> an
besuchtes H» us für Söortum' tid~ " (7740«)

Albtal

Smemld. - üenfion Dill« M >S
Televbon 60 . — Altbekannt gute Küche . — Freundliche
luftige Zimmer mit Garten und Glashalle . — Pension
von Mark 6.— au . (7743al

Ben! . Jiim SMnsifutr öettenau
Gernobacherstr . 157. — Erhöhte Lage, direkt am L^ alde," " ' I -er . best —Nähe Kurhaus u

" Bad .
'

schöne Zimmer , beste
(4 MahU . i von 4 .50 RM , an .

Peivsl .
(8198a )

bei Herrenalb
l^ > m* n mitt . i Tannenwald

Penfion Grüner Baum
80 Zimmer , Saal mit Klavier , Garten , gute Kiiche . Bad ,
Tel . Bernlmch Amt . Mab - Preise . (7634a ) Bes. : Otto Luv .

fflertibacli z - Bären
schöner , ruhige , Soinmcranfentbalt . staubsreie. waldr .
Höhenlage . Neu eingericht. Fremoenzimm . m . sliek.
Wasser, erstkl . Verpfleg » » « . Pensionspreis 4 .5(1 Jl .
Prospekte auf Wunsch . (6897a ) Bes . : .triebt . Besch .

Höhenluftkurort Dobel
Hotel - Pension Funk

gutgesührtcs HauS . Teles. Herrenalb 160 (76330 )

ilölieulultkurort UOIIEL

Hotel Ii . Pension Wacker
Volli . neu etnger ., mod. HauS . Fließ . Wasser, Zentral »
beizung. Ideales Sktgelänt «. Mätzige Preis «. Tel . 7.

€ iemsbach - S « he » eru , Murgtal ,
liuriiaus » ziiiii Sternen "

Neuzeit! , etngeitchtet , ruhige , staubst . Lage, schöne Krem»
denzinnner , gut bekannte Küche , reelle Weine, ss. Mo»
ninger Bier . Mätzige Preise . Prospekte. Televbon 121
Gernsbach . (7749a ) Besitzet : Franz Manch Nachs .

Waldhaus „ Rote Lachs ' ' B/Baden
Schöner Ausflugsort . Neuerrtchtete Glas -Veranda für
100 Personen . Gute Verpflegung . Telefon Forbach 22.
Mätzlee Pensionspreise . (7641a

Siiii7sÄ¥en ( . „fernen"
Bahnstat . Ranmiinz . Postautoverblndg . Rings Tan -
nenwald u . Wiesengel . Neu umgebaut , schöne , luftige
Zimmer , neue Beianda . gute bürg , Küche . Post u . Tel .
i Hanse. Wittel » , f . Tourist , u. Vereine , Höhenkurort
Hornisgr .- Badn . Höhe Mätz. Pr . Bei : Frau , Schnurr .

(6888a )

Amt Bühl . Bahnstation
Raumünzach (Murgtal )

,z . Forelle "
Hundsbach
Gasthaus und Pension
Angenehmer Sommerausenthalt für Erholung u . Ruhe
Suchende Schöne ruhige Lage, direkt am Walde . Gut
bürgerliches Haus . Eigene Forellensischerei, Pensions -
preis bei reeller Verpflegung von 4 .50 ME . an . Post¬
verbindung von St . Raumünzach n . Hundsbach (762Sa )
Telefon 3 . Jnh . S i e g w a r t b. Telefon 3.

Kote! unö Pension Waldhorn
Schönmttnzach

Unmittelbar am Tannenhochwald u . Murgfluh gelegen,
60 Zimmer . 80 Bette ». Passanten » . Kurgästen bestens
empfohlen . Profp . d . d . Besitzer: Schern & Badet .
Tclcpbou 5. Durchschaltung mit Freudenstadt . (5664)

Klosterreichenbach
Pension ERNST MAST
Fernsprecher Amt Baiersbronn Nr . 66 — Gutes Hauz
I. Somm -raufentb . . Nähe d . Waldes , in staubsr . Lage,
vorzugl . Verpfleg ., Bad i . Hause. Pens . -Pr . v . Ji 4 .50 an .

Hotel-Kurhaus Holdereck
bad. Schwarzw . — Garagen , Tankstelleroroaen ADAC -Hans. Prosp a Verl. Tel. «2-

Ncliönuiünzach im Murgtal
Unterzeichneter empfiehlt Passanten und Kurgästen sein
altrenommiertes (5663a )

Lintel „ « in * Post ( t T ^ e ,f
Prospekte durch icn Eigentümer Fritz Hagenmever .

Buhlbach bei Obertal
Herrliche, staubfreie Lage, direkt am Wald . 700 m ll . d .
Meere . Zu schönsten Spaziergängen geeignet. Pension
bei bester Verpflegung . Billige Preise . Bad im Hause.
(5670a ) Besitzer: Albert Sigwart .

BAIERSBRONN
bei Freudenstadt

Bahnhof -Hotel . Gut bürnerliches Haus
Schöne Zim . Schatt . Terr . u . Gart . Gute Verpflegung .
Pens . Mätz. Pr . Tel . 24. (6860a) Bes. : Karl iWoilot .
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Donaueschingen.
Vor wenigen Wochen noch unfreundlich und kalt .

Aber welches Grünen , welcher Blust seit einigen
Tagen . Auf den Wiesen , in den Büschen , an den
Waffern krappelt und hüpft , quakt und jubiliert
es . Die Amseln auf den Dachfirsten singen un -
glaubliche Ding « in die Luft . Aber die meisten
Menschen verstehen halt nicht dieses Esperando .
Dabei tun sie nichts , als den blankblauen Himmel
preisen , die Sonne antrillern , und in ihrem Ee -
wand den Raum durchmessen .

Kein Wunder , dah da auch in unserem Kur -
ort selbst neues Leben erwacht . Und da kommen
auch schon die Touristen und Dauergäste . An der
Donauquelle . werden die Filmstreifen täglich
meterweise verknipst . Scharen durchwandern den
Park . Ihr Staunen über die Pracht , in die sie
überall hineinlaufen , tut den Donaueschingern
wohl .

»Ja Maa " sagen die voller Genugtuung .
Aber schließlich lebt der Mensch vom Anschauen
der weihen und schwarzen Schwäne , der Nilgänse
auf spiegelnden Waffern unter jahrhundertalten
Bäumen , nicht allein . Er strebt weiter an den
Rheinfall , in die Wutach - und Eaubachschlucht . in
den Hegau und an den Bodensee . Die Welt ist
weit um Donaueschingen . Der Eingeregnete , auch
das kann vorkommen , spannt gelassen seinen Schirm
auf und schreitet durch die Gassen au den Fürst¬
lichen Sammlungen oder zur Hofbibliothek . Er
will auch das verborgene Donaueschingen kennen
lernen . Wenn dann die Sonne wieder scheint , geht
er hinaus an die Brigach , sieht sich die leuchtenden
Körper der Badenden an und weiß dann , was ein
wirkliches großes Strandbad ohne Zementufer aber
mit grünen Rasenteppichen und Kulissen aus Hoch -

wald ist. Die heilsamen Peitschenhiebe der Solquelle schenkt er sich für
dieses Mal , denn auch der größte Naturschwärmer und Kunstfreund hat
seinen Magen . Nach den Sternbildern und aus der ganzen schwarz-
wälderischen Tierflora haben die Donaueschinger Gasthofbesitzer ihre

Die Donauquelle in Donaueschingen.
Die Donauquelle , dicht neben dem Schloß der Fürsten zu Fürstenberg , ist in ein groheS
Becken gefaht . Die wirkungsvolle Marmorgruppe von Heer stellt die . Baar " dar . welche
die kleine Donau als Kind an der Hand hält . Die Inschrift lautet : . 878 m über dem

Meer . 2840 km Länge der Donau bis zum Meer .
"

kleinen Schlaraffenpaläste getauft .
Jeder hat seine besondere Note , aber alle umschlingt das blande

Hopfenband des Fürstenbergbiers .
Erich HÖH.

Die öeulsch-schweizerlsche Postautolinie
Donaueschingen- Randen - Schaffhausen.

Die im letzten Sommer zum ersten Mal eingerichtete direkte
Postautolinie über die deutsch-schweizerische Grenze am Ober -

rhein zwischen Donaueschingen und Schaffhausen ist nach
dem Versuch des letzten Jahres auch für diesen laufenden Sommer -

dienst wiedergekehrt . Die Linie ist bekanntlich in ihrer Art einzig
dastehend , sie hat als erst« Kurslinie an der politischen Grenze nicht
Halt gemacht , sondern die Grenzpfähle entfernt . Der Betrieb ist Ge-

ineinschaftsbetrieb , es findet nicht «twa ein Wagenwechsel an der

Grenze statt , sondern di« deutschen Wagen laufen bis Schaff -

hausen und die schweizerischen bis Donaueschingen durch . Die
Strecke ist mit ihrer direkten Nord ^ üdrichtung bei SS Km Länge
eine gewaltige Umwegersparni » gegenüber der weit östlich über

Singen ausholenden Bahn , die einen Weg von 64 Km zu machen hat .
Infolge der günstigen Bahnanschlüsse sowohl in Donaueschingen wie
in Schaffhausen zwischen Schwarzwaldbahn und Schweizer Bundes -

bahn dient sie in erheblichem Maße dem direkten Verkehr . Es laufen
täglich zwei Kurse in jeder Richtung neben verschiedenen Teilkursen
durch . Die Fahrzeit stellt sich auf anderthalb bis eindreiviertsl
Stunden einschließlich der Zoll - und Paßprüfung , die sehr einfach
gehandhabt wird und drei bis sieben Minuten beansprucht .

Orientierungstafel auf dem Falkenftein .
Dieser Tage hat der beliebte nahe Aussichtspunkt Falken -

stein auf Veranlassung von Postinspektor S ch ü b e l i n , dem Vor -
sitzenden der Ortsgruppe Herrenalb des Württemb . Schwarzwald -
Vereins , eine künstlerisch ausgeführte Orientierungstafel
erhalten , die einem vielfach gehegten Wunsch entgegenkommt . Mit
einer kleinen Feier wurde sie der Öffentlichkeit übergeben , wobei
Postinspektor Schübelin die Ansprache hielt . Die zeichnerischen Un -
terlagen fertigte Stadtpfleger A . Brechtle ; als Stifter nannte
der Redner folgende Mitglieder der Ortsgruppe : Brauereidirektor
Oskar Mönch , Malermeister Karl Schweizer , Kursaalpächter
Paul Zi bold und Reichswirtschaftsrat E . Blum - Karlsruhe ;
letzterer stiftete den solid gearbeiteten Fuß , hergestellt in den Werk -
stätten für Bau - und Kunstschlosserei Blum in Karlsruhe .
Die Aetzung der Messingplatte erfolgte durch die Firma Wein -
wurm u . Hafner -Stuttgart , von welcher eine ähnliche , vortreff -
liche Arbeir auf dem „Kernen " bei Stuttgart herrührt . Stadt -
schultheiß Er üb dankte im Namen der Stadt - und Kurverwaltung .
Die Tafel gibt die Himmelsrichtungen von NO . bis EW ., Höhen -
angaben und Entfernungszablen, sowie die Bezeichnung der weiteren
und näheren Schau : das Dobeltal , den Maienberg , Roßkopf , Schwei -
zerkopf , das Gaistal , den Hammels - und Wurstberg , Erenzert , das
obere Albtal , die Teufelsmühle und den Bottenberg : im Vorder -
giund das Krieger - Erholungsheim , Drei Buchen , Klosterbrauerei ,
Kath . Kirche , 5otel Maienberg . Evang . Kirche , Rathaus und Wal¬
lenburg . Im benachbarten Cass zur „Schönen Aussicht " schloß sich
ein kurzer Frühschoppen an . Möge das ^ öne Werk vor mutwilli -
gen Beschädigungen bewahrt bleiben !

Kleine Mitteilungen .
Feriensonderzüge nach Stationen der Reichsbahndirektion ^

rohe . In der diesjährigen Reisezeit verkehren nach den na(jj
der Reichsbahndirektion Karlsruhe Feriensonderzüge , und zwo > a
Basel Bad . Bf . (K o n st a n z) von folgenden Stationen
folgenden Zeiten Feriensonderzüge : Von Aachen , ao . ^
am 2 . August : von Berlin Anh . Bhf . , ab 14.59, am 26. 3 » u

b iZ.
August : von Berlin Potsd . Bahnhof , ab 13.20, am 2 ., 4., 5 . «
Juli : von Bielefeld , ab 18.15 , am 6. Juli ; von Bremen , ao •

^
am 12 ., 14 . Juli und 9. August : von Dortmund , ab 18.16, am ■ •

^
81. Juli , am 1 ., 2 . und 3 . August : von Frankfurt a . M . , ab » • •
19 ., 21 . und 23. Juli : von Hagen , ab 19 .35 , und Düsseldorf , a r ■ -
am 30 . Juli , 1. und 4 . August : von Hagen , ab 18 .40, und Dull

ßI„
ab 20 Uhr , am 14 . Juli , bei Bedarf am 31 . Juli , sowie bestlwn » &
2 . August : von Halle , ab 17 .52 , und Leipzig , ab 17 .42 , am •

l6i
11 . Juli ; von Hamburg , ab 17.04, am 14. Juni , 2. und ^ . Qsn

'
ai»

August und bei Bedarf am 17. August : von Hannover , ab 1»> Agg ,
5 . Juli : von Jnsterburg , ab 11 .55, am 29. Juni : von Kassel , ao ^

iift * © Hftt rtft 91 rttrr 1A iinh II £?lllt . Ö. * r,x»

11 . Juli : vvii yumuuig , uu k .u«, am 14. ouni , s . un » irn
SluAift und bei Bedarf am 17. August : von Hannover , ab lo - ,'jgg ,
5 . Juli : von Jnsterburg , ab 11 .55, am 29. Juni : von Kassel , ao ^
am 4 . Juli : von Köln Hbf ., ab 21 .50 . am 14 . und 31 . 3ult , nr
und bei Bedarf am 6 . August von Krefeld , ab 20.37, am 3 . •» •.
von Magdeburg , ab 16 .20 , am 5 . Juli ; von Münster ^ g.o2 ,
20.58 , am 2 . August : von Saarbrücken , ab 10 .36 und Trier , a
am 31 . Juli : von Wiesbaden , ab 7.10 , am 21. Juli . Außerdem• ' ■ ■ — - — potn

irlsru
ziige zu ermaßigten Preisen hingewies «

durch günstige Anschlüsse auch eine in die übrigen Teile des

auf die anläßlich des Badenener Heimattages vom - - t,
14 . Juli aus allen Teilen des deutschen Reiches nach Karlsru
kehrenden Sonderzüge zu ermäßigten Preisen Hingewlesen .
durch günstige Anschlüsse auch eine in die f »« » des ®
landes rciiies reichende Reiseverbindung darstellt . «ivnt

bv . Zehn Jahre Reichspostauto nach SchSnwald . Bereits <w ^- ■ '
e Höhenkur "»

Das Unter ^
- . ^

■
des Jahres 1904 erhielt Schönwald , der berühmte Höhenkuror ^
Hochschwarzwaldes , eine private Postautoverbindung tritt
und Furtwangen , die anstelle des 1856 eingeführten Pferde -Om „
betriebes den Verkehr auf die Höhe vermittelte .

" ' ~ "T
wurde aber schon nach 2 Jahren wieder eingestellt , da das - ^■ ' ' Dunügende Wagenmaterial eine hemmungslose Durchführung

d ^
damalige Zeiten schon sehr lebhaften Verkehrs in Frage steur
dem Weltkriege richtete die Firma Benz -Eaggenau einen neuen
betrieb von Triberg über Schönwald und Furtwangen nach
kirch ein , der jedoch mit Ausbruch des Krieges einging , -llacy ^
Kriege gelang es , die Reichspost für die Neuerrichtung der Z-
veranlassen . Die Eröffnung des Verkehrs fand am Diensiag , ^
22. Juni 1920 statt und wurde durch kleinere und größere ffei
den einzelnen Orten festlich begangen . Zwei Jahre lang mußle . . ltcrt
Kurse in jeder Richtung den Verkehr bewältigen . Erst im

mer«
Jahre wurde ein dritter Kurs eingelegt und heute sind im « 0
fahrplan 6 Kurse vorgesehen . Während der Hochsaison verict ) . ^
Hauptkurse mit 3—4fachem Wagenmaterial . Ein großer Uebelir
die engen Kurven bei geringer Breite der Fahrbahn im Gev >e
Stausees — wird zur Zeit behoben . n o<$

Neues von der Pilatusbai,n . Auf der Pilatusbahn , dl
immer eine der kühnsten und steilsten Bergbahnanlagen der
stellt , sind für den diesjährigen, kürzlich eröffneten Dienst "1 aitröf"bemerkenswerte technische Verbesserungen » „n»
fen worden . Die Lokomotiven sind so umgebaut , daß nur der Wt
stoff besser genutzt und die Fahrzeit abgekürzt werden kann , ® mit
Grad der Leistung höher ist als zuvor . Die Wagen « «ro«
neuer Federung ausgestattet, was die Fahrt angenehm glen
staltet .

®«r#Blla (Graubauben ) . Dt « überaus tnterkstant « 1 6«'
slungsreilhe Touristcnbahn ffi t f t n 11 8 — 31 n 6 e r m a 11 — ® * Aber
ihren Surchaebenden Betrieb am S. Juni wieder aufsenomwc gU6 »ei
auch die Alvenstrafien erwachen aus des Winters Starre . J 'ilijjl
Lukmaniervah. diese imposante und geradezu eigenartige ko <blch"!i,
der gamen Strecke von Disentis durch die wildromantische- sonnl »/L
mende Lukmanierschlucht bis hinunter nach Aeauarosia ; tn. n Hetric"
Bleniotal fürs Rad offen. Das Poftanto wird am IS . Juni . oe^^ ^^ ^
auf der ganzen Strecke Diffentis —Curaglia —Aaauaroffa

Geschäftliche Mitteilungen . ^ )(t
• Da ? ttnrbans Oberwaid bei St . . Gallen , 7V0 Meter.

ziell gepflegt wird. Die erst unlängst in ihrer Beziehung A^ pcfinuPff?;
Ernährung erkannte Krankhetts-Gruvpe : Migräne , nervmer ^
Heustcber , Nesteln, Asthma , manche Arten vo t Rheumatismus ,
und Darmkrankheiten, Blutdruckerkranknngen usw . eignet u « . .^ f «nrc>
znr Behandlung hier, da infolge der La^ e des Hauses die Uinw „ koww
wesentlich , ur Ruhigstelluug f " m '

M »r11 "
die Durchführung planmäßig
gerichteter Diätkuren.

Haftnahmen .
sowie

Radioaktive Kodhaalzthermen . 67 0 C. gegen
Gicht , Rhecumatismus und Katarrh « . Erst¬
klassige Kuranstalten . Kürastleriache, sport¬
liche und gasellschaftliche Veranstaltungen :
25 . /29 . Juni : Internationale ! Automobil -Tur¬
nier mit Blumenkorso . 18 /19. Juli : Tontanben -
Schießen . 16/17 . Augnist : Deutsche » Golf -

mmer in

.Gin Paradies von Wäldern und Blumen "

BADEN
BADEN

meisterschafts -Tnrnler . 15. August KiLfschc
Oktober : Traubenkur . Mitte August : u p <erde-
Filmwoche . 23. /81 . August : Internat . . * , rren »-
Rennen . 19 . /21 . Sept . : Schönhcitskon * ^ u to-
— Täglich Theater und Konzerte . \ fäßi £e
Rundfahrten . — Alle Sportarten , -r . gtäd '-
Pensionspreise . — Prospekte duren
Kurdiiektlon Baden -Baden . —

BaVcts Konditorei Hafiee Fremersberg
Schöner schattiger Garten .

Tiergartenlinie , Haltestelle Bismarckplatz . Be¬
kannt u . gelobt . Parkgelegeah . Inh . L . Rinschler .

Allee -Hotel Bären
Eig . groß. Park . Appart . m . Bfidern. Fl . Wasser .- ' »ft . d . Elektr . Peo -

Bes . : J . Mutschier .
iif . . _ .

Lift , Zentralh . Autogar . Haltest . d . _Elektr .
sion v . 9 Mk . ab.

Hans National
allerersten Ranges , die vornehme Familienpens ..
in schönst . Lage d. Lichtent . Allee Gönneranlage ,
Strandbad u . Tennispl . Jed . mod. Komf . Tel . 236

„Regina" Palast-Hotel
Hotel Gunzenbachhof
das vornehme Familienhotel . In nächster Nähe d .
Lichtent . Allee , Kaffeerest . Tel . 150 . (7666»)

Kasino Stephanie
Täglich 5 Uhr Tanztee

Hotel goldener Löwen
B .-Lichtental . Endstat . d Straßenb Groß Park .
Ruhige Lage . Pension von 6 .50 bis 8 — Mk.~ ' 113.

' - - . .Tel . (7677a ) Inh . J Schulmeister .
Goldenes Kreuz

das vornehme internationale (7680a )
Bier - n . Weinrestaurant

Augustaplatz . größter Parkplatz
4 -

KURHAUS - RESTAURANT
Erstklassiges Wein - und Bler -Restaurant . Mäßige Preise . 5 Ohr-Tee Abendtanz Säle fflr Hoch¬
zeiten . Gesellschaften , Kongresse , vornehmer Barbetrieb . (7657a ) W . Pittack .

„Der Selighof " Idealer Sommer- Aufenthalt . Inmitten
der neuen Golfplätze . Durch Neubau
bedeutend vergrößert . Jeder moderne
Komfort . Tel , 1188/84 . Bes . : C . Oberst.

Pension-Haus-Rössier Telo,on
Nr. 898

LichtentalerBiemarckstr . 11. Nähe Kurhaus u
Allee , mod Komf .. ruhigste Lage großer Garten ,
vorz . Kilche . maß. Preise . Inh . Franz Müller.

PENSION 9UHINN
Lichtentaler Allee . Beste Lage , dir- a . Kurgarten .
Fließ - Wasser . Zentralhzg .. Lift nächste Nähe
der Thermalbäder . Pens . 9—12 M Tel . 635.

Pension Jiiffer
bevorzugte , ruhige Lage . Pension 8—12 Mark.
Fließ . Wasser . Telefon 37 (7664a )

Pension Schlesisches Haus
Haus I . Range « fl . W - Zentralh , sehr ruhig gel .
an der Gönneranlage , vorz Küche , auf Wunsch
Diät . Pens , von 9 Mk an. Tel . 691 (7665a )

„Hotel Quellenhof
"Dle

r!!
,eJsd;!eSub8

„Im süflen Löchel"
Pension Parkhaus Zink

In schönster Lage , nahe Wald . Allee und Kur-
ßer Paanlage . grul

Pens . 7 .50- 10.00.
'ark . Zentralheiz , fließ . Wasser .

(7670a ) Bes . J . M. Goetz.

Bad-Hotel Zähringer Hof
großer Park , eigene Thermalquellen . Garagen .
Angeschlossen Zahringer Weinstube (7674a )

Pension Bliimel
Fließ . Wasser . Zentralheiz . Anerkannt best«
Verpfl . Mäß. Preise . Tel . 604 . Bes A . Bliimel .

Kur- und Badehaus Darmstädter Hof
Thermalbäder a . d,Lift , fl . Wasser .
(7675a )

Ur?prungsquelle im
Pens , von 10 —12 Mk Tel

Inh . : Gu
Hause .

198.
ust . Hoffmann .

MERKUR - RESTAURANT
auf dem 700 m hohen Merkurgipfel

Hotel Sängerhaus Aurelia
Hotel . Bier - u . Weinrestaurant . Säle . Terrassen ,
vorzügliche Küche , Telefon 312 . (7681a )

Krokodil
las gutbürgerliche Bier- u. Speiserestaurant ,
äpezialausschank d. Füj-stenbergbrauerei . (7682a )

Basuchen Sie das
STÄOT. WALDKAFFEE

Idyll , im Tannenwald a . Fuße d. MerkJJ' a Mi'i-
Straßenbahn -Haltest . , vom LeopoM=P ]"^ _

Hotel Terminus
am Bahnhof . Zimmer m . fl . W Glinst «vrlSi -
Bad . Offenes Restaurant rrorr3s»e .- —

Sinner - Eck
Restaurant und Kaf'ee

* . (7086®'
Die vornehmen Lokale am Leopoldspia

flotel Schwarzwald ^ V
das gut bürgerl Haus nächst d,

®
JJjßSu )Wass . . Pen«. , Wein- u . Bierrest . Mo^ f er (766̂ !,

Dortm Union. Tel . 9. Bes : A . WBIdeie.

Hotel f?se-Best
Hotel Augusiaoad
Zim v 2 .50 M . Pens v.^ . M
zügl . Küche u . mäßige freise
empfehlen . (7B72a^ Bes » •

Hotel und HaW ee . I .

Kaiserin Elisa ^ r
Besuchen SieaILTE

HÖH BN BADEN
Restaurant — Kaffee — Gartenterra ______

Lichtentaler II of
er f eD

Ende d Lichtentaler Allee , ErswdeV.̂ ^ ws , ^
sion v. 6 .50 an, große Gesellsch^ fntfo

Gasthaas n ,Pension scnuizennol \y
M# 6

" . M
d ag^ '^ l^ ê er B

°.e"B"^X'r1 ^»te - Pension «ennevllle
schattiger Garten (7683a 1 Bes " pgrk"

Langestr . 138 Neu eröffnet . Oartcuter ^
Platz Pens v 7 - an Tel .

Postautoverkehr von BUhl ,Baden -Baden n . Ottenhofen Die Höhenkurorte des nördlichen Schwarzwaldes Hrthenlage

1032 m u. o - '"Küche. .?'
^ r ^ PPelr?^ 265 fl#**
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Ä erkirch Wh . u. Pens. Sott . Adler
«ItÄLK «• Besitz » : H. Stuberet . Tel . Nr . 96.
Mi« ni ?ürgerl . Haus f . Geschäftsretsende u . Tou -
^ i«!>, ^ te Vervfleg . Reine , gute Weine . Sonnige-— kn»immer. Wochenende. Mäh . Preise . Garage .
^

berkirch EM . it . lenl . ». Odilen
®utsi! 9" Inhaber : Joses Simmi «. Oberkirch.
^ „^ rltches Haus . Schöne Fremdenzimmer . Mäh .^ ' Gm Naturweine . Saal , Gart . u . Kegelbahn.

? « « nbach « . « mW » ÄSi
"äitt #tiJ - Haus . Grober ©petfefcial. Veranda . —
»te(s

' Gute Verpflegung . — Forellen . — Pensions .
Jl 4.50 an . (7638a ) Besitzer: Geich « . Maier .

iiich, Haus . Schöne Zimmer . Anerkannt gute
bach»

' Speisesaal . Eig . Metzgerei. 5 Min . v.— -!i°- Mäh . Preise . Tel . 55. Bes. : Herm . Kohlet .

(Renchtal )
Gasthaus a . Pension

zur Sonne "
ff

feil
MMenfion z. Saline»

r, Bahnstation Oberkirch
L:i |- 3im e,JR ?!e> bürgert . Küche , prima Weine , schöne .Mäh . Pensionspr . Verw . : Heinrich Bogt .

Nil
* ' Peterstal . Hotel -Pension Hirsch

J 'tistn Mbfreie Lage. Gute Verpflegung bei mäßig .
}■Silifi

'
fi-. i ä? net u . helle Biete , prima Weine . Jagd

" mit fu • Eigene Metzgerei. Garage . Schattiger Gar -

Besitzer: Franz Zimmermann .

elerslal - kmdW MWeldali
i»? ? arzwald . Kohlensäure », Stahl » und Moor »

Schiisu
' ^ ^ ? ue^Mineralauell « l .̂ . Prolvekte d^:

. Versand Peterstaler Schlüsielsvrudel "

Ä
6

«
e ®bach « ZUR LINDE "

^ »titn^ ^ wftettjimmer . Gute Küche. Reelle Wetn«.
^ . ^ -̂ ^ uchener Svatenbier v . Faß . Schattiger

«itt !tne ? ! ,, ^ " anda . Speisesaal . Für Touristen und
? Vty. jKJ}*atofohleit. Pension von 5—6 Jt . Telephon

(7628a ) Besitzer: I . » tudet .

li'. Winm?" ' Hasthaus u . Nension . .Holzwälder Höhe "
U Gl,. . ? vom Kurb ., schöne staubst . Lage am Knie-
fe? »« %5, ®ö*eerIi «öeS San » . Pension von 5 NM . an .
» »,( JW ' o tm Haufe . Autoverbiuc -ung mit der■ 'uolfach , Appenweier u . Freudenstadt . Tel . 10 .

Besitzer: Paul Spreng .

C - POLDSAU
! üin ° n Rosengarten (5667«)

^ ^ Badhotel . Gut bürgerl . Hau ». Fernfvr . 6.< ^ ^ 2. « aoyotel . Gut bürgerl .

J ^ ppoldsau

® ä :%W -Ä «
Besitzet Frau , Bebele . (6858a )

Gasth . u . Pens .
zam . .Kranz "

^ ^ z»^ I ^ " °^ usentbalt im Schwarzwald bietet Ihnen
KNIEBIS - LAMM

® #i6et . Schöne sonnige HGenlage , 9S5 m,
« " ^ "« wald . mit prächt. Rundblick . « e-
l]\ « . Ausflugsort . 11 Klm. v. Freuden -t Ceffentl . Svrechstell«. Tel . « nie»

Eig . Prof ». (7616)
Kniebis -Alexandersohanze

k | ßiÄT \ Inmitten schöner Tannenhochwaldnnge «.
«ij . ,^ttir «7L ^ntralhet,ung , Autoverbindung mit Bahn »

und Freudenstadt . Mai und Juni er-
s ^«e. vrt ' fe. PcnsionSvrciS von 5 Jt an . Altto-

( 7615) Besitzer: A . Kaiser .

c hwarzwald
fi & r

,
ort H öfen a . Enz

I» tn 3ni nett Tale der Enz , umgeben von
L? uwaldungcn , Station der Enzbahn :

« ..^ -» it Wildba >s . - Kraftwaaenverbin -
Liebenzell, Herrenalb u . Bad .- Baden .^

^ » teUt das Schultheibenam «. (NL089 )

« • - Solei SliM Brennen .
Gut bürg . Hau »^ Pension . Gr ».

Anerkannt vor, . Verpflegung .
7«. (6884a ) Besitzer: S . Eifele .

Wildbad . Station
. Calmbach. Telef . Wildbad »5

' siw\ und Pension Fr . Karler" "lehr ruh . Lage. Eig . Milchwirts .aus . Mäh . Preise . Radio .
^ f ^ lenhnil « Mittelpunkt Wildbad
fa . ,5 3J(. 3-. , „

" ** US und Enzklöfterle
? Qi(() 0 „ „ P °lthilfft. Sprollenhaus Amt Wildbad .
^ «Ä »°nchtet?

"
-? Pension „ zur Krone "

h ?wait> S ,
e ÖremSenj ., in ftaubfr . Lage. Herrl .

^ ^
^ Penslonspr . v . 4 .50.1 in . Bei . : fl . Sevfried .

S2S!®5s*erle de» Wildbad
Pension zum „ Hirsch "

tl a fif„re wdcn,immer mit Dependanee , fl . Kalt -
. - Ruhige Lage, gute Verpflegung . Eia .vorellen . Tel . 1 . Prosp . Bei . : a Malt .

WSM . I . Ml . MWN
ischerei 14- Attbek., öute8 Haus . Eta .
Ud?nk? ' ^ . Tagl . 4 mal Autoverbtndung Wilo-

— En z klösterle
7 1 » » STIEIMNGER

eSi . . ^ ägl . 4 mal Äutoverbindüng
Autogarage . (7702a )

empfiehlt sein neu best

^aih . Tel . Ztr. s , Amt Enzklöfterle . (8101a
K > ni,ie HlRestaurat . .

' 586 m u . Pension Z. Waldlllft
... ($)„! ; a , Walt!« 3ieu einger . Fremdenzimmet , tuh .
■4![e ^ ti . , En , geleg. Gute Verpfleg . Schv»^ § .acl « Itrnhnltprt̂ Ilp sTOÄBtOC

(7730a ) "
Adler "Ii1, î iebeuzell H° t-l ».

Haus , Mit faet CUÄ : ;
"

r¥a
"
ff« .,et# tteoit »? ' IS? . Lage mit parkariig . Garten .

!?: >>« .!? denzei ,

Bäder . Garagen . Profp . durch den
Besitzer: O . Bott .

Hotel u.Pension z . „ Lamm "

Ä ' tw ; ^ utralh ., fl . kalt . u . warm . Wasi.
^ ^ vsieg „ ^arten , Garage . Elg . Schlächterei. Erst-

8 bei mäßigen Preisen . — Telefon 82.
Bes. : A. Wobleber.

BAD LIEBENZELL

Hotel-Pension Ochsen g 'J «£
Fließ , warmes u, kalte» © äffet . Erftkl . Veipflegung .
mäßige Preise . Garage . Telefon 2 . Prospekt durch die
(7617a ) Bes. : Gebt . Emendörfer .

Bad Liebenzell ' ä ; ,
"

beim See . Aeltestes Geschäft am Platze . Gern besuchtes
Konditorei -Kasfee. Prima Kaffee und erftkl. Gebäck .
Offene Terrassen mit schöner Aussicht. Tel . Nr . 13 .
PioflßlUOH Fremden - Tel . 8« . D - S ganze Jadr
lltUElljell beim i - Ul | c geöffnet. Nächst Kurpark .
Wald n . Bädern . Behagl . eing . Zimmer , mit u. ohne
Verpflegung . Südl . bochgel ., varkart . Garten , staub-
freie Lage. (Liegekuren ) . Bekannt gnte Kiiche . mäß .
Preise . (7619a ) Näh . d. Bes. Frau Luise Schönlen Ww.

ttöllknIuttkurortobeflcollbaekM ^ ^ M
"'

Gasthof und Pension Hirsch ".
Neuerb . HauS , fl. k. u . warm . Wasi. Rings v . Tannen -
wald umgcb . Borz . Verpfl . Mäß . Preise , Bad i . Hause.Tel . Calw 274 . (5673a ) Be, . : Fx Bänerle .

/ ^ itdurg rbei Calw ) | oastnausu . PensioniLamm
| Schwarzwald • HShenl. 630 m | Altbek . Hau». Tel . Calw 143

Gute , reichliche Verpflegnnsr . Garten mit Liege -
Pensionspreis 4 .— Jthalle . Eigener Sportplatz .

Bea . : Frau Marie Braun .

Sommer « Aufenthalt .
Allburg bei Calw . Kassee u. Pension MenW.
Schöne ruhig « Fremdenzimmer , gnte Verpflegung . 5
Minuten in Wald . Pensionspreis A 4 —4 .50 Bad
im Hause. ( 6862a ) Besitzer: Karl Kevvlet .

Betnett . - « Ilms m „öiiir
wllrtt . Schwarzw . — Schöne staubfreie Lage, in nächster
Waldnähe . Eigene Milchwirtschaft, gute Verpflegung ,Pensionspreis 4.50—« .00 Jl . Besitzer: Nikl. Freu .

— Lage 6 . WÜrttb . Schwarz -
waldes , 780 m ii . M ., Eifeubahust .Altensteig . Gasthaus n. Pension ». Anker . Tel . 1 . Auto-

vostvcrb. Neue Fremdenzimmer . Anerk. vorzügl . Küche ,
ff. Weine, Wald ringsum . Großer Saal , f . Vereine «.Tour , best, emvfohl. Große Autogar . Bes. : Jakob Stoll .

l-uttkui -ott tteseldi -onn z. Hirsch
Station Alien sie ig , 8 Klm . . 650 m fl . d . M .. 8 mal t«al .
Kutovtibjnbiina . Autogarage . Direkt am Hochwaldegel. Schöne Kremdenz. Gute Küche u . Kell. Dependanee .Tel .-Amt . Gr . Saal f. Vereine . Bes. : Kourad Kirn .

freudenstadt
Wald - Cafä Kläger

tm teuchelwa » JO Min . v. Hotel Walde« , am Fuß .
weg nach Rivvoldsau . Ruh ., staubfr . Lage. Eig . Kon.
bttorei Hauptgeschäft Unt . Marktplatz 36. Tel . 124.<7«wa ) Besitzer: Hug» Klaget .

üdoritffeilet ! bei Sr « »e«ftadt. Telefon 67.
700 m a . 6. M . Cofe - iHeitauront zur „ Pvst

"

Sehr schöne Fremden ». Beste Verpflegung . GroßerGart . , . Sonnenbäd . Bad t . H Städt . Schwimmbad .Garage . Pensionspr . 4.50—5.00.1 . Bes. : Ant . Kaufet .
Kurhaus Schübel . Schopfloch
bei Steudenstadt . Tel . Dornstetten . Neuerbaut . Haus
mit »0 Betten . — Limmer mit fließ . Wasser. Herrl .
ruh . Lage. Hochwald in unmittelb . Nähe . Etg . Profp .
(6864a ) Besitzer: G . Sckiibel.

Gatthaus und Pension zum Hlrsoh
Besitzer: Wilhelm Dürr , yernfpiechet Amt Wart .

Höhenkurort mit herrlichen Waldungen . Tägl . Kraft -
wagenverbtndung mit Station Berneck und Ebhaufen .
Eigenes Schwimmbad mit Luft, und Sonnenbad ,666 qm . Mit neu errichtetem Caf«. (5660a )

bei Freudenstadt . Gasthof » .Pension
700 m ü .d .M . Tel .8S BlUMS '

Ger » besucht . Gasthof d . Kurgäste. Ruh . Lag« t. d . Nähe
kl. Tannenwaldnng . Direkt am Haus gr . Garten »u
Luft u. Sonnenbäd . Neuzeitl . einger . Fremdenz . m . fl.Wasier . Bek. durch Butterküche u . Forellen Pensions -
preis 4 .50.1 , ab 15 . Juli bis 81. August 5^ .

' Das ganzeJahr geössnet. 7 Min . vom Stätt . Hallenschwimmbad.
<7608a ) Prosp . d« . Bes. Ft . Hiller n. » adisch« Ptesse.
> RIITEBD A # *&J H» be«lnftkut «tt .
LHU I EKtfAVH wiit « . Schwarzwald .

,
" *

„ ,
" 600- 900 m ii . d . M .

S ? r
S
f,
"
(.
ftf ' -o^ .

c! rfltm i eröAf r ',ftsoftrin - H°rnberg (Schwarz-
Lauterbach—Schtambetg . Bietet angenehmen ,

rubren Erholunasaufentbalt : prächt. Tannenwälder ,begueme Waldwege : Ausfichtsturm mit herrl . Fernsicht.Prospekte durch : ( N2565 )Hotel Kurhaus , Besitzer: A . Holzschuh , Tel . 241
H- tel-Pension Tanneuhof . Besitzer: Schlee, Tel . 204.Kur -Pension Siebenlinde « , Besitzer: Fischet, Tel . 811.Kurhaus Sonuenbet «, Besitzer: Hans Fritz , Tel . 226.Gasthaus , Waldhorn , Besitzer: Ott » King , Tel . 242.Gasthof »um Adler - Fohrenbübl .Besitzer: Joses Moosmaun , Telephon 258, und
Fremdenverkehrsvereiu . Telephon 256.

Der mittlere
: hwarzwald

Zell a. H . (Baden)
Vielbesuchter Luftkurort In schönem Schwarzwaldtal .225— 300 m ü . M . — Bahnstation d -l Nebenbahn ah
Biberach (Schwarzwaldb . j Berg - u . Hochwaldtouren .Mäßige Preise . ( 7734a ) Verkehrsverei » Zell a. f >.
.Hotel LSwen". bestgcf . Fam .-Hot . Pens .-Pr . 5—6 NM .
Hotel Hirschen, altbck.g-it u .preisw .Haus . Pens .
Gasthof » Bad . Hof", gut bürg . HauS . Penf . -Pr . 5— .

Oberharmersbach Ä '
zum Sietne « und den dtel wilden Schweinököpfen.
Aeltestes Haus am Platze . Neuzeitlich eingerichtet.
Grober Saal (500 Perl .) Milchwirtschaft. Forellen -
Fischerei. Pension ab NM . 4 .50. (7720a )

Oberpiechlal
®

ÄäÄÄ »

Mtliof und üeniion zur Jonne"
Herrlicher Frühlingsausenthalt bei guter reichl Ver -
psleg. Forellensiicherei . Pensionspr . ,ä 5— mit Nach -
mittagskafsee . (7710a ) Besitzer: Heinr . Dusfner .

Luftkurort Kirnbach (Bahnstation)
Erholungsbedürftige finden freundliche Aufnahme im
Gasthof , . „Krone " . Idyll , geleg.. ringS m . Wald um-
geben. Pensionspreis vor und nach Saison M 4.—
4 Mahlzeiten . Teleson 858 Wolfach. Bes. : I . Schwenk.

Sennenbronn ft%°j ©auljaus u. Pen' . „Vier"
Angen . Landauscntb f . Ruhe - » . ErkolungSbedüisttge .
Maß . Preise . Ged . Veranda . Antoverbd . St . Georgen —
Schramberg . Tel . 12 . Bäder im Hause. (7718a )

Besitzer: Job . Georg Weißer .

Cufffturorf Tennenbronn zum Engel
in herrl . Lage des Schwarzw ., 670 m ü . d. M ., am
Eins . , . Bernektal , umgcb. v . Tannenwald . Veranda .
Eig . Forellensischcrei. Tel . 1. Bäder im Hause.

17714a) Besitzer: Lore«, Flelg .

Schwarzwald ,
bahn — 800 in

ü . d . M .
KÖNIGSFELD

Schwarzwald-Hotel
Volle Pension v . Jl 8.— an . — Aller Komfort . (6882a )

LZ
m *" Solci-PenslonSchwarzwald -
bah» Wagner

Direkt am Walde , in ruhig ., freier Südlage , «hfeitö vom
Auto -Verkehr ' angenehmer Ferien - und Erholungsauf -
enthalt . Fließ . Waffer . Pension von Jl 6 — an . (7693a

Dimitnail Höhenluftkurort Gasth . n . Pens.
Ol ulilldu 1020 m ü. d . M . zum Kreuz
1 Stunde von Station Hinterzarten entfernt . Tel . Hin .
terzarten 63 . Prospekte . Es hält sich empsohl. O . Rombach.

Qäi -an + al Stat . BSrental . Z Min . v . Bahnh . Feld -
riai vludl 6er (( Höhenlustkurort , 1000 m ii . d . M .
Gasth. n . Pens . . Zum Bären " . Zwtsch . Tittsee u . Feld -
beig geleg. Jnmitt . herrl . Tannenwald . Hervorrag .
Lage m . fchön . Aussicht a. d . Titisee u . Feldberg . Tel .
t . S . Autogar . Neu einger . Fremden, , m . fl . Wasier.
(7698a ) Besitzer: Leo Andris .

Widos z. eicnren
Schwarzwalt . Station d . Höllentalbahn . Angen . Luft-
kurort , »00 m ü . d . M . Tel . 85 Lenzkirch . Prolvekte .
(7781a ) Besitzer: M Glatz.

Lcnzkifd ) . Gasthof u . Pension , Löwen *

chöne , neu eingerichtete Fremdenzimmer . Nah « dem
rrlichen Tannenwald . Bekannt für gute Küche . Pen >

Non . Angenehmer Aufenthalt .
( 7728a )

fordern Sie Prospekt .
Besitzer: Julius Heß.

Menzenschwand . « WU « z Hirscii
Gut bürgerliches HauS . (7726a ) Bef . : P . Kaifet .

1021 in ü . d . M . Höhenlnftkutott im Feldbetggebiet .
Subalpines , nach Süden geöffnetes Hochtal, aefch.
Lage mit herrlichen Tannenwäldern , prächt. Alpen -
ausficht. 100 m höh . Wasserfall . Postautover¬
bindung m . Freibuig u . Todtnau ( Bahnst . ) Privat -
zimmer . Prospekte durch d. Verkehrsverein . (7788a )

Sannaus u.peniion zum Engel
Gut bürgerliches Hau ? . Mäßige Pensionspreise . Tel .
Todtnau Nr . 6. (7740a ) Bes. : Frau Oseat Klingele .

s« m ii. Pension zum Sternen
Teleson Todtnau Nr . 210 . Gut bürgerliches HauS.
Mäßige Pensionspreise . Auto -Garage . Auto-Ver -
mietung . Prosv . durch d . Bes. Paul Btendet . (7789a

SdNinenM. Möns m sonne.
850 m fl. d . M . Ruh .
Licht , Restaur . jederz.

. .. . . best einger . Fremden, ., el.
orcll . Pens . öJt . Bahnsiatlo «.

(7716a )

Bonndorf
860 m fl. d . M . AuSgezeichn. Höhenlustkurort . Pen -
sionSpr. Jl 4 80—6.50. Profp . durch Knroerwaltnng .

MmMmn - MenMnmi
S74—1120 m . Zentral gelegen, zwifchen Feldberg und
Belchen. Geschützte Lage, engumkränzt v . herrlichen
Tannenwaldungen . Tägl . 4 mal Postautoverbindg .
Freiburg —Schönau . ^ ^ . <7724a )

Prospekte u . Auskunft durch den Ber kehtSvetei ».

Gasthof »nd Pension ,um „Adlet "
^ (7725a )

Gut bürgerl . HauS . Pensionspreis Mai u . Juni 5 .—,
Juli . Aug . 5 .50 Jl . Telefon Todtnau 83. Zenttalhet ,
Zimmer keilw . m . fl. Wasier. Eigen, . : Ana . Hablttzel.

Giindeiuianuen r .; „Lamra
"

820 Met . ü . d . M . Gut bürg . HauS in staubfreier , ruh .
Lage. Eig . Bad . Pensionspr . 5X Tel . 88, Bonndorf .
(7708a ) Bes . : Jos . Muller .

Schlechtbach Me « » . .

verk. d . ReichSpost : Schopfheim
>eim . Regclm . Auto»' chlechtbach—GerSbach

Gasthaus u . Pension zum „ Auerhahn
Pensionspreis 5 Jl . 4 Mahlzeiten . Alvenauslich
(7717a )

u
AlpenauSsicht.

Besitzer: Lttmat Rall .

»man WM Valentin
Herrliche, lonnige Lage, direkt am Walde gelegen . Neu
eingericht. Fremdenzimmer . Bad im Sause und im
Freien . (7648a ) Besitzer: R . Valentin .

GERSBACH»wischen Schweigmatt u . Todtmo»»
gelegen. — 900 Meter .

Autolinie Schopfheim — GerSbach.
Cafö und Pension „ Zur Mühle "
Sonnige Lage. Anerkannt gute Küche , Bad , Telephon 5.
Pensionspreis 5 Jl . Prosv . Bes. : Julius Buchleitet .

Schönau
Schwar,wald jj

m . neuzeitlicher Gartenvilla , fließendes Wasiet , Zentrail»
Heizung . Profp . d . Bes. : A. Gutmaun . (8254a )

Gasthof. Metzgerei

z . Hirschen "

STÜHLINGEN
südlicher Schwarzwald , 500—600 m ü . M . Angenehmer
sommeransenthalt , herrliche Ausslüge in die Umgebung
(wildromantische Wutachschlucht ) und in die Schweiz.
Elektrische Strabenbahn nach Schasshansen (Rheinfall ) .Prospekte kostenlos durch den Berkehtsvetein . (6852a )

Hohenlnft - Kui -ort :

Immendingena.Donau
660—900 in ii . M . — Ruhiger Erholungsaufenthalt .
Billigste Preise . Herrliche Waldungen . Fieibad . 8102a

Auskunst u . Prospekte dmrch den Verkehrsverein .

Insel Reichenau im Bvdenwe
Gasthof und Pension zum Mohren

mit Ratsstube (sehenswerte Weinstube ) . 30 Fremden ,
zimmer . Pensio tsvreis b.frOJt biS 6Ji . Prospekte durch
oen Besitzer . Telefon Nr. 10. (dööla)

1? ^ rlnlf ^ oll *m Bodcnä **, 400 M «Up,
ndUUlllCII v#rmi tt «lt Ihnen durch
mim zahlreichem Seebade - Gelegenheiten , ins¬
besondere durch «ein prächtige * Strandbad und
ala rerkehrf ^ünsti ^er Stützpunkt für zahlreiche
Aueflüge zu WaMer und zu Land : Schönheit ,
Freud « u. Gesundheit . Gute Verpflegung , bei ins¬
besondere billigen Preisen . VörKohrSVOrein »

Bodman » 1 Linde

Ludwigshafen am

Bad -Hotel

Berg , Wald , Wasser und Ruhe . Altrenom . HauS, am
See gelegen. Prospekt u. Preis bereitw . d . d . (5676a )
Tel . 15 . Anh . : I . B . Staus .

Kurhaus u . Pens ,
zum Gold . Löwen

Neuerbaut . Telef . Nr . 6 . Angenehmer Sommeranfenth .
in herrlicher , waldreicher Umgebung . Etg . Strand¬
bad. Gelegcnh . ». Rud - u . Fischen. Garagen . Pensionspr .
p. 4.50.1 an , Juli tt. Aug . 5.50.1 m . Nachm.-Kaffee.

liltaJiKMAHUi Erstes Haus am
Uberlingen 2 «-, - ° . ° - M

- .
Ra«

Warmwass . Pri¬
vatbad . Prachtvoll
in grotzem, fchat»
tigem Garten amInh . Bruno Hammar . flm S (e g C[eflellj

mit hertlicher Aussicht auf die Alpen . Pension . Garage .
Müßige Preise . Tel . Prosp . bereitwilligst . (56»3a )

VlnfatdUi ' t& yfai ff # *
Gasthaus zum BttrgerbrSu

Neu eingericht . Fremdenzimmer . GroB . schatt . Gart .
Ruh . Lage . Maß . Preise . Tel . 96. Be «. Gustav Appert .

am Bodensea 56803
Gasthof tt. Pension „Seegarten "

idtrekt am See gelegen).
Großer , schattig« Garten mtt Halle . Tel SS , Amt
Meersburg . Prospekt ». Verfüg . Bes. : M . HaaS.

Hagnau

Immenstaad
am Bodensee

Beliebtet Ferienaufenthalt . Modern eingerichtetes
Strandbad mit schönem Sandplatz . Auskunst durch
die Gasthöse und den Vetkehtsvetei « . Prospekt aus
Wunsch . (5683a )
Gasthof u . Pensiou Adler
Altbek. Han », 40 B ., m. Dependancen dir , am See .
Gasthot u . Pension Schill
Bestgel. Gasth.. 6tt . a. See , fl . W. Tel . SS Bes. « . Lib.

Gasthof Pension Seehof
Dir . am See (LandungSNelle) , Sremden ». , fl. Wasser
<Seeterrasse ) , Autogar . Altbekanntes HauS . Tel . 8.
(5684a ) Bes . : « . Rebstein - Meichle.

LANaENARGENamBodensee Pa »
Tel . 161. Altrenomm . HauS , übet SOOiSht. Familien -
besitz. Neuzeitl . einger . Sremdenzimmer . Ausblick aus
den See u . die Alpen . Schöner , schattiger Wittschaps -
garten an der Seepromcnade . (5689a )

Kreßbronn a. Bodensee
Hoiel-Pension Schiff

Herrl . Lafre a . See . Idyll . Strandbad direkt b:Hotel . Auto -Boxen . Gute reichl . Verpflegung bei
mäßig . Preisen . Tel . Hemigkofen 23. ProBpekt
frei durch d . Besitzer Alb . Withum . [N1676

Walzenhausen
Appen»eiletlanb — Schweiz 800 m ü . t . Bodensee.
Aus 7—800 m H86e der schönste Luftkurort bet Oftschwei,.
Unerreichte Fernsicht ans See u . Alpen . Tannenwälder .
Borzgl . Verpflegung ,n mäßigen Preisen (ab Fr . 6 .7,0)
Knrkavelle . Fahrgelegenh . n . d . Strandbad Wen Rhein .
Drahtseilbahn ab Rheineck . Postauto ab St . Margrethen .
(7750a ) Prospekt durch den Verkehrsverein .

Gasthof o. Weinstube
„Heidelberger Faß

"
Da » gut« gemütliche Hau », verlangen Sie Prospekte.

Pension Fischer, Bregenz
Fließende » Wasset. — Pensionspreis 6—6 Mark .

(5678a ) Eigene Fleischhauerei.

Bregenz

hard - nrr Gasmoi schiff
Altbekannte » Han » in unmittelbarer Fähe vom See .
Pensionspreis 4 .80- 5.40. Prosp . durch den Besitzer:
(5678a ) Jos . Bereuter .

§ CHOPPERIAII Ure7en<Uw°M
in wlndgeschützt. Lage. Herrl . Spaziergänge u . Tages -
touren . Autoverkehr von u . zu ied . Zug d . Bregen,er -
Waldbahn . Telegr .- u . Tel .- Amt . Taglich Arzt tm Orte .
Auskunft über Privatwohnungen erteilt der Betschöne-
tungsveteiu . Gut büigerliche Gasthöfe. (5658)
Empfehlenswerte Gasthöfe : « a »tbof zum Adler

Gasthol z . Hirschen
Gasthol zur Krone
Gasthof zam RÜBIe

An
AlvenbauS

„ Edclweist"
Milchwtrtsch.

aus eig . Viehhaltg . 100 Pers . fassd . Gute Kücke , reelle
Weine . Bes. : Jos . Diiuset , Post Au t . Bregenzerwald .

Bregenzerwald
1441 ra hofflT am südl. Fuße d. Sanisslüh .

Scnwarzenberg (Bregenzer uiaid ) m .
Gasthof und Pension „ HIRSCHEN "

27 Betten . Bad , Garage . Tel . i . Prof « , fr. Bes. u.
. Bad . Presse" (5657a ) A . öetliaget .

ohne die . Badische Presse",
Keine Ferienreise

Auslage » berechne ».
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Belalp — ein Paradies der Kochalpen .
Steigt man von Brlg , dem Bcrh-n-kno-tenpuntt am Fuße de»

Simplons , aufs Schusters Rappen oder hoch zu Roß den wald « und
triftenreichen Norden hinan , so erreicht man in vier angenehmen
Marschstmtden über ein Gebiet voll üppiger Berglandvegctation
und farbiger Naturpracht , eine Alpe , die an Schönheit und alpiner
Romantik Hie Erwartungen selbst der verwöhntesten Naturfreunde
übertrifft . Wie ein Adlerhorst thront st« über dem Rhonetal « und
doch voll Anmut und Liebreiz , wie feiten eine Alpe mit all ihrem
Naturreichtum vom Schöpfer der Welten bevorzugt wordrn ist.
Keine Bahn und kein Auto führt zu diesem Alpenparadies empor
und stört die wohltuende Stille , d>e stch hier dem ruhenden und
erholungsbedürftigen Stadtmenschen erquickend um die Schläfen
legt . Man beschaut die hastende Welt durchs Fernrohr und genießt
das Schweigen der Berge , den Glanz der Firnen und den Duft
der Wälder . Man legt sich hin am Gestade eines tiefblauen Alpsee -
leins oder unter einer breitästigen Tanne zwischen Veilchen und
Rosen und träumt sich, berauscht von der Fülle des Schauen », in
die Welt des Vergessens und des Glückes hinein .

Die Belalp , so heißt diese Alpe , ist ein Schlaraffenland für
diejenigen , die „Ferien vom Ich " machen wollen , die den Alltag
von sich streifen wollen und unter strahlender HSH «nsonn «, zwischen
Moränen und Gletschern neue Kraft und neues Leben schöpfen.

Trotz der beträchtlichen Höh « von 2180 Metern herrscht dort
oben ein mildes und angenehmes Klima , ist sie windgeschiitzt durch
die flankierenden westlichen Höhenzüge und ein Sonnenland , wie
man nur selten im Gebirge findet . Das Panorama erschlicht einen
riesigen Umkreis von Gipfeln , wohl über 200 an der Zahl , von denen

nttn, »et
tttei

etftanfunae « , »et vltttarmnt , »et M &nranatti t». O. tttfi
. « mall oder jvinaler AInierläbmuna ) tffw . Außer dem schon ,wäbnke » werden den lkuraiiftcn noch geboten , Maflaae und HeiVbiit . .

lKIchtennadel ^ SalzbLdcr usw . ) . Die UnterkunttSmSglichketten in Saal
sind die denkbar besten , sowohl privat , als auch in GasWusern tDonau -
Hotel mt allem Komfort ) . Sitr Freunde der schönen Natur stehen der
Park des Donau - Hotels mit Ruhehallen und außerdem herrliche , gut ae -
vsleate Waldwege zur Verfügung . Auch die weitere Umgebung Saals
bietet eine Fülle von Naturschönheiten .

Bad » erv

brüchigen Abhan « dt « berühmten Hetläuellen de » GaMnertale »
"

^ «roor .
In der Geschichte fand sich bis «um 13 . JaHrbundert keine Andeutuna von
warmen Quellen im Gasteinertal und den Römern -Meistern in der AuS »
würun «, von Heilquellen in den eroberten Landen waren sie unbekannt .
Die Annahme tst nicht von der Hand m weisen , t»ah insow « des Durch -
bruches eine » quS den oberen TSlern « boehenden Wtlosees an den mürben
Berglehnen bedeutend « Ablchwemmunaen er ŝoloten und so da » lNoheimniS
btx für die Menschheit so segensreichen heiß «« Quellen eine » TageS
gelüftet wurde . Von den 18, sowohl in Temveratur als EmanalionSgehalt
verschiedenen Quellen wird iws für ö<
duna gelangende Thermalwasser aus d , . . . . .
in einer vielfach isolierten Leitung nach Hos aaste in gesübrt ,ege erleidet , enordert

zeigen . Der Blick nach Osten wird ganz von der Majestät d« » ge-
wältigen Aletschgletscher » eingenommen , den d« r erstaunt «
Wanderer von hoher Altane Überschaut . Nach dem Süden zieht stch
stufenweis « der Natersberg zu Tale , reich an Wäldchen , Dörfchen
und Alpweiden , abgeschlossen durch das Band der Rhone . Dem
Westen hin dehnt sich die eigentlich « Belalp aus , die in ihrem
Schöße die lieblichsten Alpdörfchen birgt und die in der wunder «~

gewaltige Firnen »
st , der blau -weiße
der tiefblau « Him¬

mel ; geben ein Bild märchenhafter Pracht und Schönheit zusammen ,
ein Bild , wie man es nur auf Belalp beschauen kann .

Hochtouristen , die Vorstöße in da » Aletschgebiet , dem größten
Eisgebiet Europas unternehmen , die die Gipfel eines Aletfchhorn »,
Nesthorns , Breithorns , Zungfrau , Finsteraarhorns usw . besteigen ,
oder Uebergänge wie Iungfraujoch , Lötschenlücke , Beichpaß über -
freiten , wählen Belalp zum Ausgangspunkt oder zum Endziel .
Anfänger der Hochtouristik aber wappnen sich hier mit reichen Er -
fahrungen und praktischen Erprobungen vom kleinsten harmlosesten
Felsen bis zum himmelanstürmeuden Bergriesen .
Aus Bädern und Kurorten .

Saal a ./Dona » . Da » Gall ! vacher Hochssreanei
tnt in Saal a ./Donan fBahnlini « RegenSvurg ^ Jnaol
Sommergästen nunmehr als Kuranstalt . Außer » er . .
strahlunä mit Radtum - Tmanatton stehen « och als Kurmtttel «ur © er «
ügung sämtliche Wasieranwenduugen nach Psar -er Knewv . außerdem

^ie Säure -Theravie nach Professor Dr . von Kavff . Die Erfolge der
Kneippkuren stnd ja bekannt , die Säure -Tberavie sei besonder » denen
empfohlen , dt « an chronischen Katarrhen der Luftwege oder an Lungen -
astbma leiden . Was die Hochsreauenz -Beftrahlung betrifft , so sind im
verslossenen Jahre in der Kuranstalt Saal gan , außerordentlich über -' ~ -folg «

' " ' '

i
raschende Erfolge erzielt worden
Neuralgie , Nervosität und nervösen ErschöpfungsjM . . .
benen Magenleiden schronischen Magenkatarrhen », bei Gicht and äbnli

et Rheumatismus , Ischias . (Äesickts
Erschöpfungszuständen , bei verschie -

hen », bei Gicht and ähnlich «»

«ur Verwen -
duna gclangend « ThermalwaFer aus dem Elisobetöstollen entnommen und
in einer vielfach isolierten Leitung nach Hosgastein
Tempevaturverlust . den die Therme auf ihrem Ä
noch immer »ine Abkühlung , dt « unter Luftabschluß vorgenommen wird .

Der «« ringe
CT«

Die Therm « ist in allen Hotels und Kurhäuser »
Unterschied von vielen anderen Badeorten die
Zentralbad , sonöern in jedem Hause genommen werden ^ Der ganzjährige
Badebetriob ist daher unabhängig von Jahreszeit und Wetter .

eingeleitet , so daß zum
Bäder nicht in einem

met
Oft I»et ad .

de- und Kurve
vi » » «Rüg «») .'Verwaltung hatte da »

Dank rsder rührige
. . ^ . . . . . . . .. . . — Ostseebad » in
levten Jahre eine starke Sreauen , erfahren . Dt « Befuchevzal
in der Badesaifon 1S2» auf mehr als 80 000. l

^ fangreiche
nett und Neuerungen find seitdem

WK ?
_ getroffen .

'
Mrch

" den
nen am Strande ist der Ausblick von der Strandpromenade ftt »»

See freigelegt Herrliche Blumenanlagen verschönern das Bad » 5 . e »
Umgebung . Wohlgepflegte Wege führen den Wanderer irnrtö # 1,9i jeit<
chenwäldet auf abwechslungsreichen SpazteraSnaen und erfreuen >« w »
Anblick de» guten Wtldbestandes . Da » Bad . welche » iedt i-»
guten Besuch aufweist , wirb auf zahlreichen Tagungen und « uri
wie auf Sonderfahrten der Reichsbahnbirektionen besucht .

iA Oberegg bei Heiden . Der Kurbetrieb hat kräftig « i« jP *t & ISg »
eggS herrliche , voralpine Laae im wohltuendsten Sommerarüu , u Am
von lieblichen Wäldern , wird immer mehr einer der gesuckteilc . jtl
ziehungsvunkte . Oberegg ist wohl vorbereitet für den Holboetr >
Sommers . ^ ,,rt «j

A Weggl ». Bei herrlichstem Wette « ist » er zu Pfingsten
starke Zustrom von FeiertagSaästen nicht ausgeblieben und » t (<jt
dreier Tage glaubte man sich mitten in belebteste Hochsaison j
Es sind da » die Eingeweihten , die wissen , daß Wegais
Wochen vor Etntresse » des großen Retsestroms besonders reizvou . „ mt ,
Genießer , die nun braungebrannt wie Neger : Strandbad , Tenu . mGenießer , Ott nun braungebrannt wie Neger : Strandbad ,
Kurpark . Spaziergänge und all die Orte beleben , die für da » , (- fafiflff*
Kurleben bedeutungsvoll und typisch sind . Sie sind auch tVim >°?
Element im Kluß des täglich zunehmenden Fremdenverkehr » , " f. AiLZ
wieder durch Ausflügler , Reisegesellschaften und Schulen , «Ä ? . »orte '
Pilger und Besucher der weiter seeaufwärts gelegenen AuSflus » ^
spetft wird .

ZUR BÄOER-ZEITUNQ PER BADISCHEN PRESSE » AUSKUNFT KOSTENLOS UND UNVERBlNtS lSff

« i» ditt «» unsere Lese« « » frage » ffl* de» « etscbrtefkafte » spatesten » bi » vioutag früh «inzusendi » . Unsrre Au »kSnfte «es-dede»
« ach teste « Wiste» , jedoch » » t- r Ausschluß jeter « eivSbr und Saftdarkett . « » frage » lind m richte» «« de» « eifebrtef '

taste « » er . vadtsche » » reff « ' .

Anfrag « S»t : G . » . O . Vitt « « in AuSÄinft Wer «in « R S « < » r e t f »"
>>nat Juli mit Angabe der schönsten und interessantesten Fleckchen ,

»krta S- F̂ Tag « »ur Verfiwun
^ . l

^
ahrt bi » Köln und

ta
riftf ) .

^
Me

'
hoch stellt sich ei »

'
Rundrc -iivbt

'
öett iÄÄ « ünS ^ mpferfahrt )

und « «libe aut bürgerlichen Hotels mit PreiSanoab « können Si « mir
empfehlen ?

Antwort : Sin « »—«. « lato « Mt « tnreif « «mpfehlen wtr Ihnen
rn folgender Au »führuna : Bon Opvenau über Karl » rube bi » Main « per
Bahn , dann weiter mit Schiff über RüdeShetm lAnSslu « mm Nieder -
walddenkmal ) — St . Goar — Koblenz — Kbln : »urtick ganz « dt Bahn .Bei einem «iveitägig « » Aufenthalt in Koblenz ist eine Moselfahrt , und

wärt » mtt Bahn bis Träben - Trabach und »urück mit Boot loh «
leite « Aufenthalte sind zu emvsehlen : in St . Goar , KönigSwinter

Ausführlich « Angaben Wer die schönsten Plätze und Sehens -
wüvdi «t <tt «n eniHält Grieben 's Reisesübrer „Kleine Rbeinrebse " zum
Pretse von BM . s .SS . Gute Unterkunft bieten in Rüdesheim : Gast -. S .SK

übe".

— r ^ 10.— cro _von Appenweier b» Köln und »urück wahlweis «
"

Bahn oder
'
Schiff )

kostet in 8. Kl RM . 40 ,30 . We« en Ausarbeitung «>iiiez genauen Reise .
erwünschten Angaben wollen Sie sich direkt an da »

Ret ebürv Karlsruh « A G . wenden , woselbst auch die FahrscheinHeft « und
Reiseführer erhältlich sind .

Anfrage SS». Dr . G . i« W . t Brieflich beantwortet .
. Antrag « m : M . G . i» K . « nif «iner 8

möchte ich mich zuerst in Slü « len am Bierwall
NiklauS in Wallis länger aushalten und von . . .

|iett . Welche Ort ^ . empfehlen noch eine Unterbrechung der Reise ?
von Karlsruhe nach

»urückgelegt werden ?
nach St . NiklauS ?

"
rniT

'̂
ix

'
tyrwni de»

Wmek « Bahnen von Karlsruhe über Basel — Luzern — Klüelen —
Göschenen — Anderniatt — Gletsch — Brtg — Biso — Brtg — Kander -
steg — Tbun — Bern —■ Basel »urty nach KaolsruHe kostet tn L. Kl .

t« : Karlsruhe ab 7.00,
'

Lu^ rn an 14Ä
'

lüelen an . 16 .44. Bon fWtlel* " ' ~platt '

<ie emp-fehlenSwerteste . „10.« ab 11 .10, Kartsrul
Reisebüro Karlsruh « A.

Antrag « 978. C. K . in
Anstaue 977 : St. » . 1980

„ Anfrage 978 : &tbt ,
lottstetten SAB . od«r Scha

. .. . .. . . — , ab 14.13, wu
» ach « t. NiklauS tft - big «üelen 1— .

lckfahrt von St ,iSM .
NiklauS

Nundr
e Kaiser , » nd Hirschstraß?

rleflich beantwortet .

'
4- . M S" JftV

Brieflich beantwortet .
» , I* L . Wie hoch stellt st« »

Saufe » — Konstanz — (<£ (trir■ _ wmi »» er *" u'gtW
Lindau — Kempten — München

"
— Rose

'
nbe

'
tm —

"
Traunstein

bürg — Berchtesgaden — Gastet » — Spittal — Villa » ^ . .^ ^ »-^Agram — Karlsstadt — ftiurn « — Abbazia — Trieft — (® <&U{Lhatd i
— Mailand — Como — Lugano — Locarno — Bellinzona - r @ Z gti)«^
Luzer » — Zürich — Lottstetten «der Schaffhaufen . Oder die f/ ^ in ^
bausen — Singen — Siamaringen — Ulm — Augsburg — A^ ,na -b uRofenhetm — Traunstein —
Lend — Bruck — '
Innsbruck —
Oberammergau
denz — Keldkirch
bekommt man am besten

Antwort -
Bahn und J .
Route beträgt »»» O. « +. » Wi , ü -ui vciuc incnc »» 'X
gültiger deutscher Reifepaß notwendig . Mit der deutschen Svraw . , . « ei»,
man im allgemeinen durch , je ' ~ " "

>prachfübrer empfehlenswert .

epaß notwendig . Mtt der deutschen » ' ffiiliii . ä
durch , jedoch ist für Jugoslawien uud l >ck>.
'nSwert . Der Dreis für die ganze Rc »

^ tiw
er Utth hm WntnWtrfion Im tifa 1K KM - L . . t»r«»'

fFortsetzung de» R « ise-Briefkast «nz Seit « 18 )

Bodensee

TnermaiKurort Badenwelier
sfldl bad .Schwarzw . ,450 m U d.M . BesterAu fen th .
f. Ruhe u . Erholung. Ausk. kostenl . d . d Kurverw.

800 m
fl,d . M.BühierhOhe

Kurhaus (90 Bett .) Sanatorium (80 Bwtt .)
phys . diätet . Kunnittel , — Abteilun « k.
Zuckerkranke . Sommer - u . Wintersport .

Kfiunions usw .

Ottenhöfen
gener Luftkurort mit wundervoller Um¬
gebung . Prt »3peikte VerkehwiYereia .

Sanatorium St. Blasien
für Lelchtlnngenkranke
Bewährte « Heilverfahren . Neueste Ein¬

richtungen . Prospekte kostenlos .
ArztL Leiter : Prof . Dr. Bacmelster .

Ueberlfngen am Bodensee
Mineral-, Strand- u . Sonnenbad . KUmat . Kurort,410 m ü. d M . Prospekte Stadt. Verkehrsbund.
Badhotel , L Hau « a . PI ., neuzeitl . renor .

KONSTANZ
am Bodensee und Rhein

Die Stadt der alten Baudenkmäler , der Seebäder
und des Wassersporta . Ausflumsmittelounkt am
Fünfländersee . Auskunft Verkehrsverein .

TRIBERG
die Stadt Im Hochwald

700—1000 Meter Hohen , u . Neryenknrort .
loh 'Mittelpunkt der Sohwarrwaldbahn . • Xnltematlonal «

Schnellzüjte . - Schnittpunkt wichtiger Autostraßen . -
Typische ßchwarzwaldlandschaften . Erholung , Wan¬
derung . Sport , . Deutschlands größte
A .-E . 1Ä12 . Auskunft StBdt .

~
Wegweiser and HotelfOhrer für Baden erhält¬
lich durch den Bad . Verkenrsyerband , Karlsruhe .

_ Wasserfälle .
Kurverwaltung .

Angenehmster Aufenthalt
tflr Rohe
und Erholung.

. i sßpi . ,aßv . liCfiw/kJWAt .o )
Thermaikurort

Schnalfsugsatatlon MUllhelm I Badan .
Strecke Franki./Main- Basel . Mittelgebirgsklima ,Windschutz geg Norden U. Osten , gleichmäßiger
Temperaturgang zu allen Tageszeiten , absolut
reine Luft von mäßigem Feuchtigkeitsgehalt .
Staat!. Markgrafenbad mit den modernsten Ein¬
richtungen . Offenes u . Hallenthermalschwlmni-
bad. Familienbad , verbünd, mit Luft- u . Sonnen¬
bad. Auskunft u. Prospekte koatanloa durch

die Kurverwaltung Badenweiler .

Hotel Romeroad
190 Betten,Pension von II RM . an

Kurtiotel Saupe
60 Betten ,
Pension von 8 RM . an

Pension Ehrhardt
20 Betten .
Pension von 7 RM . an

N176U

10u Betten ,Pension von 10 KM. an

ParKhoiel

Hotel meissdurger
40 Betten,Pension v. 0 .50 RM . an

LandhausKrautinger
12 Betten .
Pension v. 6.50 RM . an

Kurhaus
BAD BRANDENBURG
« . Jller , Bahnstation Jlleriissen , Autoverbind .
Idealster Aufenthalt für Kureu , Nachkuren .
Erholung unb Sommerfrische . Zimmer mit
fliehendem Waim » it . Kaltwasser , elektrischer
Heizung . Schöne Gesellschaftsräume . Herr -
tiche Waldungen . Mineralbäder . Sritlich
empfohlen bei Blutarmut , Gicht . RheumatiS -
mu », Nervenleiden , Krauenleiden . Voller
Pensionspreis 4 NM . lvier Mahlzeiten , reine
Butterküchej . — Prospekt durch den (SSSSa)

Besitzer Jos . « aschela .

Gesundung fOr
Herzleidende

Der hdbm EohlenetaneefceH 4m lolqwellm
macht dm Bad Orb zm dnea wirksamen Hell¬
bad für Her»-, Rheuma-, Leber - «nd Gallen -
leidende . Die Quellen sind itark radioaktiv .
Ihr ffroaser Gehalt an Jod and Brom — die
gQoitlfC Zosammr nsetsun g ton Elten und
Mangan — sind hell bringend fOr Blutarme
und BlelchfOchtlge. Dl« Idjlllacb « La#« —
da« mild« Klima und dl« bequeme Reise-
▼erblndung «lad weiter « V«rxQ | « tm Bad Orb .

Bad Orb
Im Spessart

NühM * AuskunftundProspektdurch di. Kurdlrektion .
Empfehlenswerte Häuserl Verlangen Sie Prospekt |

Badeholel
SchneewelB A Müller

Kurhaus Hotel
Kurpension

81. Elisabeth lu . II
Pension Park-uiiia
Hotel Aegir

Hotel
Villa Saline

Hotel Honenzoiiern
Haus Madstein

Neusatz
bei Kerrenalb
Bill . Kuraufenthalt ,

vrachtv . Waldae » ., «Zo
m ü. d. M . PenstonS -
vret « jt 4 .60 m . Nach.
miiiagSkaffe «. (6877«

ftotl Pseisj «, m .

. - . »« <•• mitteitai . ODertai , BuniDach ,
Baspribronn Ii8in. Knieois , lonuacn II. scnörnji^

« ms WBSSB gtation dar Murgtalbahn Karlsruh « ti &
550 - 1000 m B. M .

Das icmuao-Bercinesoadiin
im scnwarzivald

Frau d an ata dt . Günstige Verkehrs -Verbin <l" " 6 fe u. Pf' ,
Höhenluftkurort Freudenstadt . Out geführte Oaltno p |SCtier»j
sionen mit ml &lK. n Preisen . Gelegenheit zur
Auskunft u . Prospekte durch den Verkehrsverein BAic

705 —7t0 m fl. d . M .
Heilkräftige Sole • Hohensonne
Hocnuiaiter u. rarHs - strandoad
Knotenpkt. : Schwarzw .- HBIlent.-
BreKtalo. Schnittpkt . bed. Autostr
Kurunterh. Sehensw . Samml. Oute
Verpfl. MäB .Pr .Ausk .Verkehrsamt

UND LUFTKURORT

■tfole iwdscinem
wiaJtiim&für' »

>,(2i0tma,/£BronchiäX
^krofh/osn &0eta>cLs.ta.

Langenärgen -Bodensee
Einzigartiges Natur -Strandbad
am flach . , sandigen Seeufer , Familienbad i Angel - a . Wasser -
sport all . Art I Dampferfahrten I Alpenfernsicht / Hotels u .
Gasthöfe f . alle Ansprüche . Ausk . durch d . Verkehrsterein .

zCP 1 Insel Juist
Das vornehme Faiiniieniiad der norflsee.
Schönster Strand sämtlicher Seebader .
Seebäder kostenlos, für nicht Seebadende für Warm«
bäder halbe Preise . Texmissport und Tennisturniere .
Keitsport . Strandburgenwettbewerb . MfiBlae Pen¬
sionspreise laut Prospekt , der durch RedsebBros
und die Badeverwaltung kostenlos erhältlich . [N1925

Sanatorium Hohenwaldau .tV#-
Dafiarloch -Stuttgart , für physikal .-diltet .-homBop He »

Aerztl. Leiter : Dr . med . Kats

GOLDENE FERIENZEI ^
1

Sochat vu für Deinen Ferienaufenthalt ein ruh '*
billiges Plätzchen , dann komm zu uns naen

SAAL a.Donau
BahnJinl » Reeensburg —(Kelheim mit Befrei «"**"

halle )—Ingolstadt —Augsburg .
Herrlleher Luftkurort — r Wunderbare UwÄ ®"

Ausgedehnte Waldungen — Parkanln «® (
Unterkunft im Hotel oder Prirat — ° ,arSf g. /D;Tankstellen . Auskunft durch Kuranstalt Saa ,»j283®
Telephon : Amt Kelheim No . 19.

Kuraaistalt , Saal
unter 8ritlicher Leitung Dr . med . Walther K«h

Gallspaeher Ultra -Hnchfrequeni -Hestrahlun *
mit Radium -Emanation .

Knelpp -Knren . Säure -Therapie nach P r? ,iJifiir «* -
Kspff , . Heilbäder - Massagen - Trink - n. L.'« "

Individuelle Binielbehandlnng .
Glänzende Erfolge ! — Viele Anerkennung »» »

Donauhotel . Saal 8. DOPäJ
Neuerbaut mit allem Komfort . 80 Ztanmf * *

ĵ lt -
2 .— an . — Zimmer mit Bad — f 'leß ,tü, , 1000 ?£ £■
Warmwasser in allen Zimmern . Sa .albsu . J _ — P
sonen fassend , mit Musikverstärkungsama «»

nütiung jederzeit kostenlos .
Garagen - Tankstelle

Yonsflgllche Küche — Bier # - W ?®* '
Telephon : Amt Kelheim No . «

BESUCHT DIE BA '^ f
R

DER OSTSE c,msELN - -

US EDOM - WOLkif -

Bansin
Koserow

Hisdro 'y . .Swlnembaidc
Prospekte durch die Badeverwaltun ^en und die Rei »e



Vierwaldstättersee -Zcntralschweii

PARK HOTEL EINTRACHT

grösstea it . Vornehmstes
tsesi &a & auf

Juwe/i , (DeutschUUwf
schönster Zfrzsel

Klimatischer Sae ■u.Waldkurort

Badksche Preff « 7 Menv -Ausgav «

nöneoo , BeaienDerg ?AJ„
nter-

•jjlsn Sommeraufenthalt . Ptn»-
J -- Fr . an . G . WUthrich .
® ® N . Hotel Schwelierhof .
_V0Q Fr . 9.— an . IN2129

Lenzerhelde -See
Hotel Heldtee

80B «tt . InmittT . Fichtenwlld .. dtr. a .S*«. LUltRUrOPt FlOhl! ÄÄ bÄÄ
Postauto ab Schüpfheto . (Linien Bern -Luzern .) Ein
Tummelplatz für Natur - , Alpen - u . Bergfreundo . ("N2129 *

Kurhaus Fiann
FINHADT (Wallis ) 12ST m.

Hotel du Perron - Fließ . Waaser - Protsp ,

ST ANS Hotel -Pension Engel
Bestempfohlenes Hau « ; ausschließlich deutsche Gäste .
10 Minuten Tramfahrt zum Strandbad . Volle Pension
mit reichlicher Verpflegung Fr . 7—8 .- . (6357a

Höflichst empfiehlt sich der Besitier Ulr , Gabriel .
Vorder - Wäggital
im Herzen der Urschuieo. 850m im .

CfsinccfAfl Hotel Schiff
mr » TZII B KGS VlerwaldstHttersee .
Ideales Strandbad , Pensionspreis Mk . 8.50—T.- . Pro¬
spekt « . Telephon 179 . A . Woser . (N2129)

Kurorte v . Strandb . b . z . Gletscherrd . Vierwaldtstfittersee -
Klausen -Gotthard . Klass . Stätten . Bergbahn ., Alpenstr .
Progp . d Kant . Verkehrszentr . Uri in Fllielen (Schweiz )

IIMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII
Ideal . Knraufenth . ha herrl. Voralpen¬
gebiet . Sorgfalt . Ia. Butter - u . Dt&tküche .
Licht - , Luft - » . Sonnenbäder . Kurarzt .
Autopost . Prosp . d - H . Graber-Birkl, Bes

Im Engelbergertal . nahe Vierwalds 18ttersee . Fließ . Wal¬
ser . PriTatbäder . Schwimm - und Sonnenbad mit Turn¬
platz. 18 000 m. 1 Anlagen . Kurmusik . Tagespreis Mk.
8.— bis 8.—. Theo Christen . Besitzer .

( SCHWEIZ ) öUIIIIOIIUul U
St . Galler Oberland . 800 m 8 . M. Tel . 184.
In schönster Höhenlage . Waldpark . Hoch-

gsbirgstouren (Piz 8ol etc .). Bestgeftihrte
utterküche ^ 4 Mahlzeiten . Pensionspreis

Fr . 6.B0 u . 1.- . Garage . Prospekte durch d .
Verkehrsbureaq oder J . Vogler -Dtetrlch .

großes, modernes Strandbad Im Vollbetrieb , Btaubfredl
Spazierwege. Kurorchester . RÄtinions. Prospekt « durd
lag Yerkehrebflro.

P B ^ fll Kurgebiet von unerreichter landschaftlicher Schönheit
H ^ 3 H Berühmt durch seine Aussichtspunkte and seine Vielgestaltigheit .

Prhehtlg Ihr lHngern Aalenthalt .
Herrliches , «onnenrelehes Winter Kurgebiet .

Aussichtsreichst « Spaziergänge und Wanderungen . Vorzügliche Verbindungen durch dl« Yltmau -RW -Bahn
ud Arth -Rigi -Bahu .. Ruhe und Erholung . Sport und Unterhaltung . Orchester .

' Aerzte .
Hotel « und Pensionen aller Rangstufen mit Minimal - Pensionspreis von Fr . 8.— bis 18.—, in Höhenlagen von

1B00—1800 m ü . M . Kollektiv -Prospekt der Rigi -Hotels durch Verkehrsverein „Rigi " in Arth a . See . IN2120
WocMzzo
^ DEER (Schweiz)
S «iüK

,nera '" und Moorbad
?! Mi» " " sehe , innn m m

floiei - Restaurant Steffanl • ST. MORITZ
Altbek . komf . Haus . Zimm . m . fl . Wasser . Groß . CafÄ -
Restaurant im Bngadiner Stil . Gepfl . Küche . Speziali¬
täten : Stembräu und Paulaner vom Faß . Privat -Park
f . Autos d . Gäste . O. Clogtta -Steffani , Bes , G Frank . Dir .Eine Amerika -Reise

Ist mehr als sin Vergnügen . .
. . . . . . sie tat «In« Lebensbereicherung .
Unvergeßliche unvergleichliche Bin -
drücke nehmen Sie mit sich . Eine
vierwöchig « Gesellschafts¬
reise mit einem der weltbekannten
Dampfer der (N2872)

88« m ü . M- Hotel u . Pens . Bären
Bestbek ., altrenom . Fam .-Hotel .
Vorzügl . Butterküehe . Forellen ,
Pens . Fr . 7 .50 bis 8.50 (4 Mahlz .) .
Vorsaison Ermäßigung . Illustr .
Prospekt . Telephon 806 . ( N2482 )
A . Fallegger -Werder . Küchenchef .

b«l St . Gallen , überm Bodensee . 700 m 11. M. Blusige

Anstalt der Schweis lur spes . Behandlung

Allergischer Krankheiten (Nährschäden)
(Methoden : Rows . U . 8 . A ., Riebet Paris , u. Funck , Köln .)

Migräne . Heufieber . Asthma . Rheumatismus . Gicht,
Magen -, Darm - und Blutdruck -Erkrankung .

Großer Park . — Von Fr . Ii — «a (inkl . Vollpension ,
Diät und ärsti . Behandlung ). [N2792

Nordseebad Westerland -Sylt
die schönste Sommerfreude

h dies« » Jahre swel Jubltfles, aber keine lauten. Seid
kostende Feite. DalDr den Aufenthalt verbilligende Einrich¬
tungen Cr «etere GS*«.
Toseikurtane . - Kurtaxpfllditerttab 4.leg . Kurtaxfrelheltnodl
10 Tagen . Kinder unter i Jahren frei. Grosse Familienzahle «
sur bis 1 Personen . Juni und Sept. nur halbe Kurtax«. Seebäder
IreL Bad vosi Strandkerb aus. Im tadekostOm zum Strande.

Das Westerlander Bilderbuch ,
die neue Kuridirllt mit Wohnungsänzelger , tagt Ihnen alles.
Bitte , fordere Sie diese Is Ihrem Rellebureau , jeder gutes
Kelseauskunftstelleoder von der

Städtischen BadeverwaltungWestsriand

St « Beatenberg
Hotel Waldrand Beau SÖJour

Gut. Haus . Pens . lncL Trlnkg . o . Kurtax « RM. 8 .- . Prosp . » . T «rl.

Adlerhotel beim Bahnhof . Herrl , Aussicht a.
d See . FL Wass . Lift . Garage . Pens . t . RM
10.- Zimm. r . RM . 4. - an. — Be« . Badenser

Bitte, kommen Sie zu uns . Si.e werden Freude haben

f )a» Cr» 10
Pahfflrrnentbfttn 10»
ÜlhbcÄhcim « . 916. 220
Zäin-äb. » all 2S .>
Bad Wild««»«» 176
» itnvfe« « St. 197

* 1 mit dar

3 € Mcmd 'ßm & rika Qnie
UegdmäSigeAbfahrten Oon Rotterdam. Schnelle Uberfahrt,
Wöhle Sicherheit. Vorzügliche Verpflegung, deutsche Bedie»
mina. Audi die Kabinen 3, Klasse sind durchaus ncu)eiU
fcb eingeridiiei . Kostenlose Beratung in allen
Reise und Visum *Angelegenheiten durchs

Ausland

»Mi . VaamMe Mrekhon in Biiuduf ]

für unsere Leser
die verreisenWinke

Kaiserstraße 229 ,
JWt 6er Nachsenduna d«r „Badlschen Vrefte"
beaustragen ^ ie am besten die »>auptgeschäft»-
stelle schriftlich einige Tage vorher . Der Auf»
trag muh folgende Angabe ^ enthalten :
1. Angab« der ständigen Wohnuna und dl«

Reiseadresse (bei wechselnder iltelleadress«
Lnkunfts . und AbfabrtStage ) .

». An welchem Tage soll die Nnchsenduna de»
ginnen , mit welchem Tage aufhören .

>. Soll die Lieferuna in Ihr « ständige Woh¬
nung aus die Dauer der Nachsenduna ein»
gestellt werden .

Post - Abo» ««»te» beauftragen ihren Brief »
träger bzw . da? zuständige Postamt unter
Beifügung von SO Pia . Umleitungsgebühr .

SAN MARCO

f
ei Reisen oo« kurzer Dauer , wechselndem
iel und nach tem Ausland kommt nur
treisbandlieseruna in Betracht . die pio Woch«

70 Pfennig «Ausland 1 RM . ) Beriandkosten
verursacht. Bei längerem Aufenthalt au einem
Cil ist der Postbezug beauemer « nd billiger .

BADISCHEPRESSE Auskünfte kostenlos
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anfrage 961 . L. M . in Pf . Ansang Juli mSchten wir « in« Ferien -

fahrt von Karlsruhe na » M ll n st e r i W . machen mit Fabrtuiiter .

brechnns Fr -ank ^urt keinen ? <*a ) und einen Taa in K6ln . Bitte um
?lnaad >' dcr yttnI ' ioNen Zu « vcr >bin ».iinaen ?lb ?<>krt in ftrantturt moraenS
friif ), <T<mtt >ferrcifc auf der « infabrt ab Main « . ^ " giina In Köln
und abends Weit - ri ^ rt bis Dülmen i . W . Wie wck stellt sich dcr Pre -Z
für ein Nun » reisebillett ? Welches günstwe . bürgerliche Hotel empfehlen
Sie in Köln zur entl . Ucbcrnachinna und Preis ? <2 Damen )

Antwort : Sin Kawche ^iiliest von Karlsruhe wber Frankfurt - Köln
— Tiilmen nach Münsters W . nnd mirück kostet in 8 Kl . RM 47.80.
Tic günstigsten Znoverbin -önngen bis Dülmen sind : Karlsruh » ab
oder t4 .1fl oder 17 .41 bis Frankfurt . Fahrzeit »irka Wi Stunden .: dann
Frankfurt ab 8 Ü5 Main , an O. lö . ab 10 .8(ii nrtt Schnelldam » ,er 4>ig
Köln an 18 .15. Nebernochtiina . Köln ab 7.05 . Dülmen an 10,02 oder ab
18 50, an lfi .88 oder ab 10 .55, an 22 .40. Mute Unterkunft bieten in
Köln : Hotel ..MInertiM oder Ootel . .Terminus " Limmer von NM .
4 .— an . Da ? Fahrscheinheft . Müschen Main , und Köln wahlweise gültig
siir Bahn oder Schiff . ist In Reisebüro Karlsruhe A .^ >.. Kaiserstrah « 2?9.
" ^

An !ra « e 084 . ff . « in G Zch beabsichtige . Ende August folaende
Neisc , u mache » : AusPanasvuwkt Karlsruhe idber Z- traI «bura nach Paris :
von hier über Marseille . Rimera . Genua nach Mailand und zurück Uber
den Gotthard nach Karlsruhe . Was kostet « in Rundreiseheft für diese
Reise in der 2 und 3 Waaenklaffe ? Würden Sie mir von Paris den
Weg über ynon — Lausanne nach Mailand emokehlen \utii was kostet in
öielem Falle die Fahrt ? Könnten Sie mir ein gntbüraerliches Hotel
in Paris nennet ? Zur Bersilgung stehen etwa 10— 14 Tage .

Antwort : Ein Rundreisehelt mit «O- tägiaer Güli « kett und belieolger
Fabrtunterbrechuna für die Strecke Karlsruhe — Strasburg — Paris —
Marseille — Genua — Mailand — Gottbaod — Basel — Karlsruhe kostet
tn Kl . RM 110.30 , rn 2 . Kl . RM . 108.50 Dasselbe bis Paris und
von hier üb . r Loon — Lausanne — Mailand — Gotthard — Bafel nach
Karlsruhe in » Kl . RM . t>5.70, in 2 Kl . RM . 142 .80 . Diese Route ist
bedeutend kürzer wie der Weg entlang der Riviera . sodoch landschaftlich
auch schön . Gute Unterkunft in Paris bieten : Arand -Hotel . .Du Pa¬
villon " oder etwas einlacher .. !>!onal -Astor >!a " . Nähere Einzelheiten über
Sie Einteilung dcr Rcife erfahren Sie durch das Reifebüro Karlsruhe
A .G ., wo Sie auch die Fahricheinhefte erhalten .

Anfrage 985 . lk . H . in Ich möchte im Juli eine 2 tägige
Schwei aerretfe machen und hätte folgende Fragen : 1 . Welches ist
die beste Zugverbiuduiig von Freiburg i . Br . über Bafel nach Luzern .
Am nächsten Tage von Luzern nach Zürich und über Basel wieber
»» rück nach Freiburg ? 2 . A>aS kostet die Bahnfahrt ? S. Welches ist in
Ludern ein billiges , einfaches Hotel ? 4. Was kostet eine Fahrt auf den
Pilatus mit der Bergbahn ?

Antwort : Die beste Berbindung von Freiburg nach Luzern ist
folgende : Freiburg ab 4 .34 . Basel an 6.09 , ab 6.55 , Luzern an 8.32 .
Wegen der übrigen Verbindungen wollen Sie sich an das Reisebüro
Karlsruhe A .- G . oder an die Bahnauskunst Karlsruhe wenden . Ein
Nundreiseheft 3. Kl . Freiburg — Bafel — Luzern — Zürich — Basel —
Freiburg kostet 25. 10 RM . Die Bergbahnftrccke Alpanachstadt — Pilatus
und zurück kostet 20 Schw . Fr . Gute Unterkunft finden Sie tn Luzern
im Hoti ' l ..Alvina ii . Moderne " lHaus 2. Ran « es >.

Anfrage 9« » . H . D . in K . Brieflich beantwortet
Ausrase 987 : H. W . i» B . Hm möchte im Null . nach ® r a u .

bänden fahren und mir hauptsächlich die SebenSwürdiäkeiten der
Albula - und Berninabahn ansehen . Was kostet ein « Rücksahrkart « von
Stockach — Konstanz — Rorfchach — SarganS — ThusiS — Bernina «
IioivH und zurück über Davos -Plab , sonst de gleiche Rout « ? Welche
Hotels zwischen Buchs und St . Moriv können Sie mir empfehlen für
kürzere « Aufenthalt ? Wie hoch find die Aimuiervreise ? In Frage
kommen Hotels mittleren Ranges .

Antwort : Ein er -mäfiiates Rundreifeheft über die Strecke Konstant
(Stockach ist nicht im Tarm — Buchs — Chur — TbufiS — Pontresina
— Alv -Griim (1 . Station nach Bcrninahäuser ) — Pontresina — DavoS

Klosters — Landauart — Konstanz kostet in 8. Kl . RM . 42.80, Gute
Hotels 2 . Ranges sind : in Landquart : Hotel „ Landauart "

. Zimmer
ssrS . 4 .50 bis 5.50 ; in Chur : Hotel „ Weihes Kreuz " . Zimmer ffrS . 4 .50
bis 5 .— : in ThufiS : Hotel „ Post und Bianiala " , Zimmer ffrS . 4
bis 5.— ; in Tiefeneastel : Hotel „Albnba "

. Zimmer ffrS , 4 .— bis
4 .50 . Voranmeldung ist im Monat Juli ralfam . Das erniährgte Fahr »
schcinhest gilt 45 Tage un » kann während dieser Zeit abgefahren werden .
Ruudreiiebeste und kostenlose Borausbeitelluiia vou Hotelzimmern durch
das Reifsbüro Karlsruhe A . G .

Ausrase 988 . «>. 3 . i« Ue . : Ich bitte um Auskunft über die für die
Einreise mit Auto » ach Tirol geltenden Borschriften und zwar : 1. Wird
eine Gebühr erhoben nnd wie hoch belauft sich diese bei einem Aufenthalt
von 14 Tagen ? 2 . Wird ein Weggeld erhoben und in welcher Höhe für
den Kilometer ? 3 . Was ist ankcr dem internationalen Führerschein noch
erforderlich ? Mitglied eines Autoklubs bin ich nicht , besitze daher kein
Trivtnaue .

Badische Presse / Abend-Ausgabe

Autwort : Die Gebühren für Personenwagen betragen in Tirol bei
einem Aufenthalt bis zu 15 Tagen 25 österr . Schilling , bis zu SO Tagen
40 österr . Schilling . Auherdcm werden beim Befahren mancher «- irahen
Mautgebiihren erhoben . Was für Papiere auker dem internationalen
Führerschein noch notwendig find , erfahren Sie am besten durch einen

Anfrage 989 . M . in © . : Wir wären Ihnen dankbar , wenn Sie nns
unter Benützung beiliegenden Freikuverts sagen würden , wie wir am
besten und zu welchem Preise nach Hagen — Haspe i . Westfalen , vielleicht
auch unter Benützung eines Dampfers am 19 . Juni ( Fronleichnam ) und
auch wieder Zurückfahrt lwerktags ) fahren würden . . . .

Antwort : Zur Reife nach Haspe und zurück empfehlen wir folgende
Verbindung : Qttersiveier ab 5 .39, Karlsruhe an 7 .00 , ab 7.48 über
Darmstadt bis Mainz an 11 .20 , ab 12.30 mit Rheindammer . Koblenz an
17 32 . ab 18 .49 per Bahn , Barmen an 21.22, ah 21 .89, Haspe an 22.16 .
Rückfahrt : von Haspe bis Hagen mit der Straßenbahn . Hagen ab 9 .04.
Karlsruhe an 17 .40 , ab 18 .50. OtterSweier an » .16 Ein Fahrscheinheft
ab und bis Bühl einfchlicf -lich der Schiffsstreck « Main , — Koblenz kostet
in 3 . Kl . 42 .90 RM . nud ist durch das Reisebüro Karlsruhe A . -G .
erhältlich .

Anfrage SSI : A . St . in « . Brieflich beantwortet .
Anfrage 992 : G . B . in M . Ich beabsichtige zu den Festspielen nach

O b e r a m in e r g a ii zu fahren und bitte um Auskunft , wa « die Fahrt
kostet von Bruchsal nach Qberammcrgau und zurück über Kempten —
Bregen , — Konstanz — Qffenburg — Bruchsal . Ist ein Rundreifeheft
zu empfehlen : ich habe nur 1» bts l2 Tage zur Vernigung .

Antwort : Der FabrvreiS 3 . Klaffe Schnellzug Bruchsal — München —

oberammergau — München — Kempten — Lindau — Konstanz —

ofs - nburg - Bruchsal beträgt 53.70 RM . Die Lösung dicfes Fahrfchew .
bestes l " hnt sich nur bei Benützung ron Schncllzügcn ffiintr tskarte «
für die Paffioiissviele find nur in Verbindung mit Gutscheinen für Woh -

nung und Vervslegiina erhältlich VorberiSe Anmeldung ist unbedingt
erforderlich . Gut «. Unterkunft finden sie in München im

^
Hotel

„ Deutscher Kaiser "
. Zimmer von 4 NM . an oder im Hotel „Drei Kft.

niae " Zimmer von 3 RM . an . Platzbestellungen für die Festspiele
übernimmt das Reisebüro KarlSriche A -^ von « el -̂ m Si - Profvekt .
Material und Preise usw . , wie auch Fahrfcheinbefte . de, >eh «n ' ° nnM .

Anfrage OOS: W . M . ist A . Meine Familie beabsichtigt , im Monat
Juli nach Cftc teuften <L otz <- n , m reisen . Icki bitte » rn ® eant -

wortuna folgende ? Fragen : 1. Wann kahr ^ im Juli Ferienzüge nach
Berlin ? 2 Gibt es auch Gelegenheit . m'' t FerienBaen durch den Korri .

dor zu reisen ? 3 . Fahrpreis mit Schnellzug lFerienzua ) 8 . Kl Noven -
weier —Berlin —Stettin —Schiff bis Königsberg , sowie Fahrpreis Appen -

weier — Berlin — Köniasbera oder SchnoiSemWI - Tb ^ n — Allen stein
4 Ist bei Schiffsbeiiützung die Möglichkeit aegcben . mehrere Wochen
später mit einem Schnellzug durch den Korridor über Berlin zurück -

»ureisen ? 5 . Haben iiie Ferienzuge Anschluß an das Motorschiff in Stettin .
Antwort : Fe ri « nf o n d e r , ü g e nach Berlin perk -h^ von

Bafel und Konstanz am 1 .—2 . HiMuft ; iesgl an die Ostsee ^ r^ ^ und )
von Basel am 19 .—20 . Juli lieber Soi ' derziwe ab Berlin können Sie
nur von den Berlinern Bahnhöfen Befcheid erhalten , lieber Fahrpreise
dcr Fcrtensowderzüae erhalten Sie an den AusganaSbahnhöfen Auskunft ,
eine Anmeldung bei letzteren ist ebenfalls erforderlich . Der Fahrpreis
für gewöhnliche D -Züge von Appenweier über Berlin —Königsberg b :S
Korfchen beträgt in S. Kl 58 RM K« rs » en- ' Lvtzen 2 RM .. über
Schneitemtthl -^ Brmnberg —Tvorn ermäßigt st« der Preis um 9 NM
SchisfKverbin 'dungcn bestehen von Swinemünde 4 mal wöchentlich nach
Pillau (Königsberg ) : Preis für einfache Fahrt 16 RM , für Hin - und
Rückfahrt 24 RM <60 Tage gültig ) . Fahrpreis . S . Kl . ? lvveniveler —Swinc .
münöe 40,50 RM Preis Appenweier —Stettin 88 RM . Fahrscheinhefte
mit 60tä «i » er Gültigkeit UN» bel !ebia ?.r Fahrtunterbrechung von Appen -
weier nach Korfchen und wieder mrucl die eine oder die andere Strecke ,
ebenso unier Einbeziehung der Schiffstrecke , find durch da » Reisebüro
Karlsruhe AG . erhältlich

Antrage SS4 : E . Sch . in D .°A . En »« Juli möchte ich ein « Reif « na «
D a u , i g unternehmen und auf der Hinfahrt die Städte Dresden nnd
Berlin besuchen . Die Rückreise beabsichtige ich . auf dem Seeweg « über
Rügen jm machen . Ich bitte um Auskunft , welch « Route ich am besten
wähl «, ferner wie hoch das Rundreifcbeft hierfür »u stehen kommt und
ab ich zur Durchr «lisc durch den polnischen Korridor irgendwelch « Papier «
benötige .

Autwort : Wir empfehlen folgend « Streck « : KarlSruH « — Frankfurt
— Leipzig — Dresden — Berlin — Schnei demühl — Marieuburg —
Danzig — Zoppot — (Schiff ) Swinemünde — (Schiff ) Saftnitz — (Bakm >
Stralsund — Rostock — Lübeck — Hamburg — Hannover — Frankfurt —
Karlsruhe Ein Rundretsoheft über diese Route kostet in Z. Kl . RM .
120.40 . Bei Benützung der dem Durchgangs -Berkelir na « Ostpreuften
dienenden Züge brauchen Reisende durch den polnischen Korridor kein
Visum . Das Ruudretsehest ist im Reisebüro Karlsruhe A . G „ Ecke
Kaiser , und Hirschstrafte , erhältlich .

Samstag , den iL Zun!

Anfrage 995 : I . C « . in I . Wie hoch stellt sich die
'
jjjjtj

Schnellzug von Kehl nach Li na res ( Spanien ) über Loon , m»
seille — Barcelona — Madrid nnd welches ist die beste Verbin ^ ^ rid ,
möglichst halbtägigem Ausenthalt in Marseille . Barcelona ujM

' j»
Wie sind die klimatischen Verhältnisse für einen längeren ». ut
Linares . Da ich cvtl . 1 bis 2 Jahre geschäftlich dort z» tun , allst
cb mich auch fehr interessieren , wie di« Lebensbedingungen
meinen dort find . . , m 8gl. ^

Antwort : Die di rekte Neiferoute nach Linares mit w

rllhruilg von Marseille führt über Straftburg — Lgon
Port Bou — Barcelona - Saragossa — Madrid . » ' ». <■
nden Zügen : Straftbnr « ab 13.57 direkt bis Port Bou ^

die I
mit folgenden . .
ab 8 .35 ( WEZ . ) . Barcelona
an 21.55. Weiterfahrt Über
dieser Strecke sind hier nicht

our -g ao .Lrt.a / uirctt ui » q «7 MU)'-
ait 11 .44 ( Uebernachtung ) . ab M 'j
Alcazar — Vadollano . oenaue j r e

t erhältlich . Falls Sie M a r f - > '
^ ia °

dieser Strecke find hier nicht erhältlich . Mall » sie » i « v ^b»w<
rühren wollen , miiftten Sie in TaraScon von der Haittitstrecic
und wieder. . . . dorthin zurückfahren . Unterkunftsmöglichk ^ ten
in Linares . schon von 10 Pes . aufwärts , fodaft die Durchs « « W
lialtunsskosten 15—20 Pes . betragen . Die klimatischen, ^ erba^ m
starken Tempernturfchivaukungen « » t»rninrf « t . fi b kalte ^v. ,
Sommer , geringe Niederschlag
gaben hierüber , auch über s — - .
Baedeker ' « Reiseführer „ Spanien und Portugal . Die e
können hier nur bis Madrid ausgefertigt werden , nnd roii . rß te (fii,
2. Kl . 111.20 NM ., gültig für 60 Tage mit beliebiger k̂ ahrtumc ^
Fahrkarte und Reiseführer sind durch das Reisebüro Kar >o
" ^ '

Änsrage 906 : P . G . in 0 . Was kostet ein RunbreI1 «k>eft
^

beim — Frankfurt — Kassel — Hannover — Hamburg mfnaen (? , .,«>
Dortmund — Düsseldorf — Köln — Bonn — Koblenz — ^ KchnAÄ
V . Schiff , — Wiesbaden — Main , — Mannheim 8 . » l . « « Anscklüw.
beniitzung ? Welches sind von Mannheim ans die besten
Welche Gasthäuser in mittlerer Preislage sind zu empfehlen in ^ xn . ^
Bremen , Dortmund , Düsseldorf , Köln . Koblenz , Bingen , r anffffel '

Ein Rundreifeheft von Mannheim über

betragen . Die klimatischen p «rm *
tcI , Bg

"
mgen unterworfen , d . h . kalte
l-äae uud Luftfeuchtigkeit . Kusfi

b - „ tl,^
^ sonstige Verhältnisse in Spanien ^
Spanien und Portugal " . Die
rfh rtitÄffpferHöf werben , nnd kosrel ^

UlUlllfCijcii vuu iviuuui/vim »v - .
Hamburg — Bremen — Dort >nun °

, ^st<k
Antwort :

Kassel — Hannover — vamonrg — vreinc » — ^ " ^ >
" >» ru >>, ^,„ ,

dorf — Köln — Bonn — Koblenz — Wiesbaden — Main » »
6 Sliy

1

Mannheim kostet in 3 . Kl . 72 .90 RM . und ist zwifi ^ n Köln »

wahlweise für Bahn oder S « iff gültig . Die Sünstiaften -i . „ fj A
find : Mannheim ab 11 .85, Hamburg an 23 .16 oder . ^ fl2I ™ l erbi !i !'1l? ~

,ii'
Hamburg an 7.55 . Falls weitere Auskünfte über die jit «' 1

tf ,
auch aller anderen Strecken gewünscht norden , wollen Sie i ^ f W
das Neisebüro Karlsruhe A .-G . wenden , wo elbst Sie an «

schetnheste erhalten . Gute Unterkunft bieten in H « m 6 f -

„ Lindenhof " ,"
. in Köln Ahein

Aotel" , in Bing - «

auch aller anderen Strecken gewünscht n>erden . wollen Sie ^
das Reisebüro Karlsruhe A .-G . wenden , woselbst S
schetnhefte erhalten . Gute Unterkunft bieten in S a « »
Hof " oder „Zur Post "

, in B r e m e n „ Continental oder
in Dortmund „ Rheinifcher Hof " oder <" " ?>- ' ' i' »f . >n (•

dorf „Hansa -Hotel " oder „ Wittelbacher Hof " .
„Basler Hof "

, in Koblenz ..HöbmannS Hotel "
. . . .

Hotel " , in Wiesbaden „Hotel Berg ' . Monat
Anfrage 907 : W . H . in 0 . I « bca .bfi « t ae n »« sten M ° n«

Fahrt zu machen : Homberg — Singen — Zur !« — ,>>
— Genua . In Genua 6 Tage Aufe « thalt und denlelben . lSeNÄ^z.
WaS kostet die Fahrt 8 . Kl .? Wo lind wie teuer fauj «B
Pensionspreisen wohnen ? Empfehlen Sie mir etwa einen a jfäii
weg und welchen ? Kann ich »on Ge « ua aus in einem ^
besuchen ? (Gelamireisedauer 10 Taae ) . ist Vzti ^

Autwort : Ein Fahrscheinheft ». T ^ berg (Hornbera "
Uyvi

Tarif ) — Singen — S -haffhairsen — Zürich — ii"
Genua — Mailand — Lugano — Zürich — Schaff Hausen _ f „ u
Triberg kostet RM . 67.— . Gute Unterkunft finden Sie 55 .-7 - ^
Hotel „ De LondreS et Sontinentale , Pension Sit , 50 .— " MnaWU <n
anderer Weg für die Rückreife besteht über Mailand — . Mehrk ^ sti.

Zum Besuch von Monaco benötigen Si « mvei Tag «. W
können Sie vom Reisebüro Karlsruhe A .G unter Nachnav

Anfrage 999 : E . R . in St. Brieflich beantwortet
Anfr » g« 1000 : T . F . i . B . Brieflich beantwortet .

Literatur .
>( Ueber Eruilbrnn » Seim Bergsteigen « rbffenllicht de^ ver | V

alpin,st Oberst Steinitzer in Heft 6 der führenden Settsckrm N"
(J

und Reifen ..Alpine Monatshefte " München 3»
äuncrst beachtenSrveric MitteUnngen . Hairptnahrung ; .c l „J? » alfl6
lautet die Devise SteinitzerS . denn diese leicht

inai ?r« i>« ? > -
cht verdaulichen ? die
KeiÄnunospro »««.
irbeits .leiftuug »nr . eientziehen dem Körper wenig Kräfte für den

ist. daft ihm ein wcientlicheS PlnS für die Arbeitsleistung »» r. Mi
stehen bleibt . Die hier ausführlich geschilderte ErnährnngKwc
toureu erscheint auf den ersten Blick dem Laien recht iV r

jjt r,c
wir dürfen hier ruhia dem Verfasser folge » , der sie >m
erprobt und dur « geführt bat .

Svvnoiki « ' Sprudel
zur Vor- oder Nachkur einer Hauptkur In Bad Neuenahr / Hies . Hauptniederl. : Bahm & Bassler , Zirkel 30

gegen Zucker , Gallenstein « , Magen -,
Darm-, Leber - , Nieren - u. Blasenleiden ,
Qlcht und Katarrhe . Bade - und Hauskur -
Schriften durch die Kurdlraktlon Bad

.Neuenahr ( Rhld .). Erhältlich In Mineral -

wasserhandlg . , Apotheken u. Drogerien

lommerferieninderSchweiz
Toralplner Luftkurort

bei
ZürichFeusisberg

(Linie Zürich -Binsiedeln -Gottbard .)

Hoteis : SchOnfeis Frohe Aussicht
Volle Pension r . Fr . 8.50 bis 10.—.

B . Mäehler . R . Sater .

Bern Hotel de la sare
Neuengasste b . Bahnh . Gutes Famlllen -
u . Passantenhotel . Mod . Komfort . Prosp .

SOLBAD BEXSol - n . Kohlensäurebäder
Wunderbare Lage

Gd . Hotel de Bex und Hotel de« Rains
Pens . Fr . 12 bis 18 . / Pens . Fr . 10 bis 18 .

LUGANO Hotel WASHINGTON
Altbek . ruh . Hotel in gr -, schön . Park ,
tiberh . d . Stadt . Prachtv . Auss . Vollst ,
renov . Lift . Fl . warm u . kalt Wasser -
Privatb . m . WC . NeueGesellsoh .- Räume .
Gar . Mfifl . Preise . Prosp . S . Gafimann .

Pension AXALP SS
1530 m ü . M .

Reinste Höhenluft . Wundert ) . Alpen -
nindsicht . Big . Autoverb . m . Brienz .
TeL 122. Prospekte durch Fran Michel .

Bad Gurni^el
Voralpine Lage , Nähe Bern . Prospekte
durch die Direktion . (N4000 )

1150 m
n. H.

mm — a ein Paradies
KtrllldQO am Lago MaggioreMB Südschweiz .
Hotels u . Pensionen für jeden Stand .
Strandbad eröffnet . Auskunft durch
den Kurvereil * (N4000 )

Hotel PIORA ÄT m:
Bestempfohlenes Kur -Touristen -Hotel .
Bahnstat . Ambrl -Piotta . Piotta -Piora
m . elektr . Seilbahn Ritom . (N4000 )

Prospekte : Severino Lombardi .

Kurhaits ARCHEAnaltern aoibls
Telephon 12.

Schweizer -Wttrishofen
50 Bexten . Gute Verpfl . Bill . Pr . Prosp .

Tierwald statt er

See
Seeuiisi*.

(Schweis )
1000 Meter 0 . M .

Hotel scesapiana
Linie Ijandquart -Davos .
Vorzügl . in Lage u . Ver¬
pfleg . Pens .-Pr . v . Mk.
8 .50 an . Prosp . Autogar .

Buochs , Hoiei u . PensionKrone
Vorteilhaft bekannt fßr feine Küche .
Park . Auto -Garage . Eig . Seebadanst . ;
großes Natur -Strandbad . — Volle Pens ,
mit Zim . Fr . 8 .50 bis 10.— . (N4000 )

81 . Hiklausen
Hotel -Pens ., dir . am See . Gr . Park , See -
Bader , Ruder - u . Angelsp . Pensionspr .
v . Fr . 8 . - an . Feine Butterk . Prosp . d.
Frz . Schönenberg . Küchenchef . (N4000 )

Bevorzugt . Luftkurort
in sonniger , ruhiger u.
staubfreier Lage . Aus¬
flugszertrum . Strand¬
bad . Prospekte durch
den Kurverein . (N4000)

SEEWEN Badhotel RtfSStl
a, Lowerzersee . Altbek . Landferienort .
Heilquell . Seeep . Exkursionsgeb . Kein
fl. Wass . , daf . Ia . Verpfleg . Gar . Pens ,
ab Fr . 7.50 Proep . Frau C. Beeler . Im
Winter : Savoy -Hotel . Nervi (Riviera ) .

Hotel mETROPOL
bestempfohlenes Familien -
Hotel in idealer Lage am
.See . Fl . Wass . Lift , Pens ,
'ab Fr . 10.50. L . Hofmann .

— Gediegene Ferien —

HOTEL HONEGG
Bürgenstock

Ausschneiden ! Aufbewahren !
Sommerfrische 18253a

Parkrestaurant - Pension DI e r k e
mitt Im Wald , an der Donau (Kabinen - u.
Strandbad ) . Ruhige , staubfreie Lage . Eig .
Fischwaseer . Angeln . Kahnfahrt ä . Haus .
Pensionspreis (4 Mahlzeiten ) jt i - (Radio ) .
DILLINGEN (Bayern ) — Telefon 85

St. Anton
(Vorarlberg ) , Pension »

GASTHOF POST

fiaar . All ».,
800 m Ü.M .Oberstaufen

D «r schönste tttii »uaeuebmfte Lustkurort
an t>. Hauptlinie München —Lindau (Schnell -
zugst .) Reizende , waldr . Gebirgslage . Schwe -
felbad , Schwimm -u . Flubbad , Tennis , Touren .

Prospekte d . d . ffremdenverkebrsverel » .

baor . Allgäu
m ü . d . M .

ieö ( 312021)
Pfronten -Heitlern
5 Min . v . Bahnst . Pfronten

ßaitlifls » Ist
llonSpr . Jt 4.50—5— . Prosp .

Spetiever ., Gute Küche , Pen .
Ludw . Gschwend .

1400 Meter . Station
Flnnii ( Schweiz ) .

Herrlicher Ferienort
ideale Lage inmitt . prächt . Tannenwäld .
an kl . Seeli , Badegelegenheit Verbring . Sie
Ihre Sommertage bei uns . Wir biet Ihnen
zum Pensionspreise Fr . 7—9 .- anerkannt
best« Verpfleg . Jllustr . Prosp . $ilbt Einzel¬
heiten . Verlang . Sie ihn bei Reisebureaux ,
Kurhäuser Sennis -Alp . IN2562

das neuzeitlich eingerichtete
Jüt alle Ansprüche.

Bequem und bN 'g '- .

Über Watt Wanderungen , wirkst

mittel fllr

über Seeschlammbäder. ®lrI(®

Rh« .ma. etttjünbL Unterî »'

usw .. gibt Auskunft reichbebM

schrift . Erhältlich durch Bad«

Wilhelmshaven oder Reise
j

Höneniutikurori Schwaugau
b. Hohenschwangau « . Fülle« ( Allgäu ) 800 m.
"••'" e™."™ z. Fronen Aussicht
Gut bürg . HauS m . all . Komsort , grdßt . Hau »
a . Plabe . Pensionspr . Vor - u . Nachsais . 4 . l»0 M,
Hochiais . 6Jt . Prolv . kostenl . iöe | . :3oö . « nestele .

Luftkurort WEISSTANNEN
Kt . St . Gallen/Schweiz . Postauto t . SAR¬
GANS u . MELS . 13 km . Hochromant . Par¬
tien . 1000 m 0. M. Mild . Alpenklima . Hotel
n. Pension Gemse . Ged . Veranden . Bad , Ga -
rage , ruh . Lage a. Wald . Gartenanl ., prächt .
Spaziergänge , viel« ebene Gebirgsstraßen ,
Hoch - u . Gletschertour . Pens . Fr . 6.50—7 .- .
Referenz . Prosp . gratis . J . Moser . Besitz .

Wallenstedt
(Schweiz )

am Wallensee nnd Churflrstengeblrge .
Gut bürgerlicher Aufenthalt . Prospekte
durch Verkehrsbüro . (N2779 )

BAD GASTEIN
Oesterreich I Land Salzburg I 1083 Meter ü . 4 . M.

Die Quelle ewiger Jugend .
Radioaktivste Thermen der uieit, 47 Grad Cels.
Prospekte nnd Auskünfte durch alle Relsebareanx

und Kurkommission Bad Gastein .

Weltbekannte Heilerfolge bei :
allen Alterserscheinungen u . nervösen Erschöp¬
fungszuständen , Gicht . Rheuma , Ischias . Rük -
kenmarkleiden , Lähmungen Magen - u. Darm
Störungen , Vergiftungserscheinungen . Frauen¬

krankheiten .
Thermal -Bäder In sämtlichen Hotels .
86 Hotels u. Kurhäuser .

Knrmusik , Konzerte , 24 km Promenaden .
Knrgebranch ganzjährig .

Sommer - Saison ab 16 . April .Vor - u . Nachsaison bedeutend ermäßigte Preise

HfllPl firllnPPRaiim Herrl . Lage a . Wald , außerh . i . Kurort . Autoverbind , z. d Bädern stündl . Neuzeitl .nülCIUIUIICI UOUIIIeingencht . Vollpension 11—14 S f. d. Vorsaison . Werbeschriften postwendend .

Wohin Sie
auch reisen
in den schön . Schwarz -
wald , an die See , oder
ins Gebirge , nirgends
werden Sie Ihre ge-
wohnte Tageszeitung
miisen wollen . Geben
Sie uns deswegen
rechtzeitig Nachricht
von Ihrer Abreise ,
damit wir Ihnen di«
. Batische Presse ^ regel .
mahig nachsenden kön -
nen .
Berlaa d. Bad . Press «

.ONDON MiDLAND &

DÜNKIRCHENWiLB
Banutzen Sie nach London, Nordangland ,
Schottland und Irland die tägliche Ver¬
bindung Cber Dünkirchen -Tilbury. Neben
ollem Komfort bietet lie Ihnen eine an¬
genehme Nachtruhe . Durchgehende Zug-
onichlüsie noch DOnklrchen von den
wichtigsten Städten Deutschlands ; in
Tilbury stehen die IMS - Züge mit Speise¬
wagen noch London, Nordengland , Schott¬
land und Wales zur Weiterfahrt bereit .

Verlangen Sie kostenlos ein »
gehende Auskünfte und Vor>-
schläge , sowie den illustrierten
Führer „ Reisen in Groß -
Britannien " von Thos. Cook
& Son , der American Express
Co . und allen Büros des Mittel¬
europäischen Reisebüros (MER ).l
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~ •

uach Wien kommen ? Im Grunde ihres
fte keinen Augenblick daran . „Am Freitag um

u
>'

' at sie geschrieben . Es ist heute Mittwoch .

^ u fle^ Donski an . Er hält das Kinn auf den gefalteten
^»a n c

' n den raschen und gewaltsamen Schlaf der Ueber -

ü„K ^ en- Das Gesicht mit den geschlossenen Augen erscheint

% in v .
ta ^ et als im Wachen . Es steht sogar ein seltsames

diesem Gesicht. Träumt Wladimir von Bettina ?
drückt das Tuch fester gegen die Lippen . Sie löst

Rix öeht mit ihren leisen , gleitenden Schritten ans

\ >j den Vorhang zur Seite und starrt lange auf das
"" « tt , hinter dem die Grabkreuze dunkeln .

^ tti ,
*

W (
"a liegt in einem hohen getäfelten Zimmer mit runden

Fensterscheiben. Es steht Sonne hinter dem Fenster
i itti «

s'ch im Räume in ein mildes grünliches Leuchten .

> 0 kann einen Armleuchter mit fast niedergebrannten
^ ihHa

'5n ' ®ie auch, dah sie selbst in einem breiten

r •
" Täulenbette liegt . Olivenfarbene Vorhänge sind da ,

^ die Seide Amoretten mit Früchtekörben aufglänzen ,
h t,„ . riecht nach Staub , und das schwere stumpfe Grün

. ' 9-
'"Mo! unb schmal und hat grohe eingesunkene Augen . Sie

^>ii„
9 ' tanI gewesen : sie hat Fieber gehabt und im Fieber

fijL 9' *8 Frau mit weißer Schürze hat bei ihr gesessen und

'«4 J , ts vorüber . Alles ist vorüber . Nur die große Leere

,,
n ihr .

mühsam auf , von einer bestimmten '

\ IB* ,
un^ e getrieben . Sie kleidet sich an , will das Fenster

Absicht , einem

"! Tx* geirieoen . oie ueiuei | iuj un , luill das Fenster

schiebe sich nicht imstande sieht , den Riegel

verläßt sie das Zimmer , dessen einzige Tür in einen
- ~<um mündet .

'''fiefoB* lst dunkles Getäfel , sind geschnitzte Möbel und bunte

^ nsterscheiben.
v

^ sich um , legt grübelnd die Hand an die Stirn .

- sie nur ein einziges Mal und bei künstlicher Be¬

hl hat , erscheint ihr im Tageslicht ganz fremd . Ein

Verlassenheit , des Losgelöstseins wird stärker in ihr .

Ratte
*

.cmcttt sie , daß Folkener in einer Fensternische lehnt ,
Ce!« hier auf sie gewartet .
»IfoL ■ auch Folkener scheint verändert zu sein . Er hat etwas

;!Sa
'
^ bekommen , und als er sich ihr jetzt nähert , scheint seine

,i„
U(kt . Bettina reicht ihm die Hand , und die Hand

^ h/r^ üssen mir alles sagen , Herr Folkener . Jetzt kann ich

^ iofo«
n ? 3d > weiß selbst so wenig , Bettina . Ich habe natllr «

liit s
"« richtig Erkundigungen eingezogen . Aber die Polizei

'
hcn " och im Dunkeln . Möglicherweise ist sie auch aus

^ Kunden so zurückhaltend .
"

Er hat unruhige Augen , die ihr ausweichen .

„Ich habe übrigens alle Zeitungsausschnitte gesammelt , deren

ich habhaft werden konnte ."

Er bringt die Ausschnitte . Sie macht sich daran , sie zu lesen ,
läßt sie wieder sinken.

Nein , es ist zu schwer !
Sie geht durchs Zimmer , streicht mit den Fingerspitzen über die

bunten Fensterscheiben , hält das Gesicht abgewendet , damit er ihre
Tränen nicht sehen soll.

„Ich werde morgen nach Monte Carlo abreisen , Herr Folkener ."

Obwohl sie ihn nicht ansieht , fühlt sie sein Erschrecken wie eine

Kühle in ihrem Blut .

„Sie werden nicht reisen , Bettina ! Das wäre Wahnsinn !"

„Warum Wahnsinn ? "

„Weil Sie in der ersten Stunde verhaftet werden würden .
"

Sie hat sich langsam nach ihm umgewendet .

„Ich glaube nicht , daß die Polizei mich verhaften würde , Herr

Folkener . Ich will ihr doch helfen ."

„Helfen ? "

„Ich kenne den Mörder meines Vaters ", sagt Bettina feierlich
und hebt die großen Augen zu ihm auf .

„ Es ist Paludan . Kein anderer als Paludan kann meinen

Vater ermordet haben .
"

Sie beschreibt mit stockender Stimme die Szene , in der Paludan
mit ausgebreiteten Armen vor der Treppe stand .

Folkener richtet sich auf .
„Sie dürfen trotzdem nicht fahren , Bettina . Wir werden alle

diese Mitteilungen auf schriftlichem Wege an die Polizei gelangen

lassen . Wir werden alles tun , ja , alles tun .
"

Eine gewaltsam niedergezwungene Erregung schüttelt ihn .

„Sie dürfen um meinetwillen nicht fahren , Bettina . Sie müssen

jetzt bei mir bleiben ! Sie müsse immer bei mir bleiben !"

Er sagt es so flehend , dah es sie seltsam durchschauert . Er hält

jetzt auch wieder ihre Hand — nein , er gibt sie nicht frei , obwohl

Bettina mit einer unwillkürlichen Bewegung von ihm fortstrebt .

„Sie wissen es seit jenem Abend im Hotel , daß ich Sie liebe .

Es ist trotzdem sehr wenig , was Sie von mir wissen , Bettina ! Die

Wahrheit ist, daß ich ein einsamer und enttäuschter Mann bin , der

neben einem Abgrunde wandert . Nein , lasten Sie mir ihre Hand ,
Bettina ! Sie brauchen sich nicht vor mir zu fürchten . Ich habe

Ihre Mutter geliebt . Bettina . Ich war Ihnen verfallen , seitdem

ich Sie in Monte Carlo zum ersten Male sah . Ich verlange nicht ,

daß Sie mich lieben . Ich verlange nur Ihre Nähe . Sie sind der

einzige Mensch , an den ich noch glaube , Bettina ! Es ist jetzt nichts

mehr da . was Sie bindet . Sie find jetzt ganz frei . Sagen Sie

mir , daß Sie meine Frau werden wollen !"

Nun entzieht sie ihm die Hand doch . Ist dies noch einer ihrer

Fieberträume ? Was für ein toller Traum ! Was für ein toller

und sinnloser Traum ! Sie fleht die Augen des Mannes und schiebt

ihn zurück. Sie ist in diesem Augenblick zu keiner anderen Antwort

fähig als zu dieser Bewegung der Abwehr .
Folkener steht groß und drohend vor ihr .

„Sie werden sich besinnen , Bettina . Sie brauchen einen Freund

und einen Schutz . Ich bin überzeugt davon , daß Sie sich eines

Tages besinnen werden . •
Sie fährt nicht nach Monte Carlo .
Sie hat in den Nachmittagsstunden angefangen , ihr , Sachen

zu packen , und ihre Barschast überzählt . Der Gedanke , in finan -

zieller Hinficht für » erst- unabhängig zu sein, ist beruhigend und

gibt ein Gefühl von Freiheit .
Er gibt indessen noch nicht di « Freiheit selbst.

Bettina mutz es erkennen , als s»e gegen Abend ihr Zimmer

verlätzt , durch den Wohnraum geht , um Folkener zu suchen.
Folkener scheint nicht im Hause zu sein . Bettina geht auch

durch das Eßzimmer , tritt auf den Korridor hinaus .
Sie ist entschlossen , nach Monte Carlo zu fahren . Wenn es

nicht anders geht , wird sie das Haus verlassen , ohne Folkeners
Erlaubnis einzuholen .

Der Korridor ist still und weiß und hallt von ihren Schritten .
Die Diele ist von graublauer Dämmerung erfüllt . Das Oelbild
einer jungen Frau im Reifrock starrt gespenstisch von den weißen
Wänden .

Das schwere Haustor ist verschlossen. Auch erweist es sich als

unmöglich , eins der Fenster zu öffnen .
Bettina zieht die erhobene Hand langsam zurück und lächelte

verstört , während sie ihr Zimmer wieder aufsucht .
*

Wenn sie klingelt , dann erscheint die alte Haushälterin , die

leider nur ungarisch spricht . Es ist unmöglich , sich ihr durch Gesten

verständlich zu machen . Es ist unmöglich , die Frau begreifen zu

lassen , daß man das Fenster öffnen oder einen Spaziergang im

Park
'

unternehmen möchte . Das verschrumpfte Besicht mit den

blanken Zigeuneraugen ist listig und pfiffig und von erschütternder
Verständnislosigkeit .

Nach einer Viertelstunde hat Bettina die Fruchtlosigkeit ihrer
Bemühungen eingesehen . Nach einer weiteren Viertelstunde beginnt
sie zögernd ihre Sachen aus dem Koffer zu nehmen .

Als sie später Folkener im Auto wieder zurückkehren hört , ver -

riegelt sie ihre Tür .

Folkener sagt :
„Ich muß Sie schützen, Bettina ! Ich muß Sie vor sich selbst

schützen . Sie werden meine Motive eines Tages begreifen und

mir dankbar fein .
"

Bettina bewegt hochmütig die Schultern .
„Warum wollen Sie mich darüber hinwegtäuschen , daß ich Ihre

Gefangene bin ? " Und in einer plötzlichen Aufwallung von Zorn :

„Das ist doch ganz sinnlos , Folkener ! Begreifen Sie nicht , wie

sinnlos das ist ? Wie lange meinen Sie , daß Sie mich hiet fest»

halten könnten ? Wir leben doch nicht mehr im Mittelalter ? Man
wird mich suchen, man ist vielleicht schon auf meiner Spur . Sie
könnten da Unannehmlichkeiten haben .

"

Seine Mundwinkel biegen sich nach unten .
„Ich fürchte derartige Unannehmlichkeiten nicht . Im übrigen :

von wem erwarten Sie eigentlich , daß er Sie suchen sollte ? "

Sie antwortet nicht . Sie starrt zu Boden , um ihr Erröten zu
verbergen .

„Ich nehme an , daß Sie an Thorstenson denken "
, fährt Folkener

sehr ruhig fort . „Und ich bedaure es von Herzen , Ihre schönen
Hoffnungen zunichte machen zu müssen . Erstens sitzt Thorstenson
seit Wochen im Untersuchungsgefängnis ."

Er schweigt , um den Eindruck seiner Worte abzuwarten . Bet -

tina sieht ihn ungläubig an , streicht sich mit der Hand über di «
Stirn .

„Und zweitens ?" fragt sie fast heiter .

„Zweitens dürfte unser Aufenthalt im Hotel in Ouchy inzwischen
bekanntgeworden sein ."

Bettinas Arme sinken schlaff herab . Ihr Geficht ist von et»

schreckender Blässe .
„Sie sind das Böse , Folkener . Sie find da » verkörperte Bös «."

Folkeners hungrige Blick» liegen wieder auf ihr .

(Fortsetzung folgt .)

Ihnen Schutz und
Ruhe vor quälenden
Insekten aller Art.

Konnte»
forbei
blou
weift
rot

«i im Sinw
JKr Blut »utft träge :

«K i$ ll>9en "sK ? Arbeit , gereizt und
Entfernen Sie aus Ihrem

Monate » xk.̂ ',bie Kch in den langen
<bie Wende Lebens -

^ W « IrÄ durch einseitige , oder
^ Macken gebildet baben . „Ä kfe "' "
* A Uli 5ml Storni

b ».. P" »>kl ml

.
"' tonnen n

" !1,8me ' f)° ien . Schädliche

Ifcii ®«SKSSK? "
Bim - SrnfiM muff

y Automobi
SS i iche rungen

B - VersicnenfflDsbDro
,, Bücher' « »i

+MiieNndii+
Gehen Sie nicht auf verlockende Inserate ,
sondern zu einem langjährigen Fachmann !
Nur das Beate kann Ihnen helfen , darum
tragen Sie moin auf Heilung hinwirkende «
Spezialband . Ohne Feder , kein harter Le¬
dergürtel , oder Eiseobügel . rutscht und
drückt nicht . Tag und Nacht tragbar .
Leib - , Nabel - und Vorfallbinden , Gnmmi -
n trumpf e sowie Bandagen aller Systeme usw .
Von mehr als 50 000 Bruchleidenden mit

bestem Erfolg getragen :
Kostenlos au spredhen in Karlsruhe . Diens¬
tag , 24. Juni , von 8—12 Uhr vormittags , im
Hotel „Sonne "

. Kreuzstr . 88 ( Am alten
Bahnhof ) . (N36)

.-Spezialist Eugen Frei & c°.
Stuttgart . Heustr. -

Me -MMUMN
liefert ausnahmsweise billig (15162)
Anton Saas . Blechner- u . Jnftallateurmeifter ,
Herrenltrabe »4 . — Dem Warenkausabkom -
wen der Bad . Beamtenbank angeschlossen .

Balkon-Petunien
tovember . Beide Arten v . St . 8—12 Pfg .
Sero, frei Porto u . Nach« . nur sn Psg .
lut reelle Bedienuna . 17961« )

St. Lichter. Mickelseld «Bad«») .

Muska-Creme
schlitzt Sie vor Sonnanbrand u .
Insektenstichen u . vermindert
deren schmerzhafte Folgen .

Preis : 76 Pfg . Erhältl .in allen elnschläg .Geschäften .
Evtl . Bezugsquellennachweis durch

Muaka - Laboratorium Pforzheim.

Asthma ist heilbar
Aftbmakur «ach Dr . Alberts kann selb » ver»
»liete Leide « dauernd heilen. Aeritliche Sprech -
stunden I« Sarisrubi . Rndollltr . 12 . eine
Trevve . Stäbe Durlacher Tor . — Jeden
Dienstag von 10—1 « nd 2—4 Ubr. ( 921216)

(BonesDienitorOnuRß 22. Juni
Evangelische Dtadtaemeinde.

Stadtkirche . 10 Übt : Vikar Nutzbaum.
11% Ubr : Cbrtttenlebre . Bikar S!utzbaum.
Abends S Ubr : Jubiläumsfeier der Augs
burgischen Konfession. Psr . 1) . Dr . Boll
ratb -Erlanaen .

Klein« Kirch« . HB Übt : PK , Glatt . H10
SS*;

~ ' *
Ubr : Cbristenlebre . PK . (Slatt .
Kindergottesdienst . PK . Glatt .

U12 Ubr:

« chlotzkirch«. 10 Ubr : Bikar Fischer. * 12
lr WsUbr : Ktniergottesdienst . Vikar Fischer,

nchs.
(ibriftuSkirche . 8 Ubr : Wik . Sic,

10 Ubr : Psarrer ©tuferL 11 % tibi : Kinder -
gottesdienft . Kirchenrat Robbe .

Markusvlarrei <G«meindebau » Blücher -
str. 20 ) : 10 Ubr : Vikar Lie. Miilbanvt . 1154
Ubr : Cbristenlebre , Pfarrer (fceufert .

Lntberkirche . 8 Ubr : Vikar Bernlebr . %10
Ubr : Klrchenrat Renner . % u Ubr : Christen ,
lehre , Kirchenrat Renner . M12 Ubr : Kinder -
gottesdienst , Kirchenrat Renner .

Mattbänskirche. 8-4 Ubr : Cbristenlebre
sSrübgottcsdicnst ) , Psr . Hemmer . 10 Uhr :
Vtkar Schölch . 11% Ubr : Kindergottesdienft .
PK . Hemmer .

Beiertheim : %10 Ubr : Psr. Trebel . Kir
cheuchor . % 11 Ubr : Kindergottesdienst .

Stiidt . Krankenbans . 10 Ubr : Oberkirche«-
rat Sprenger .

Ludwin . Wilbel « » krankenbeim. 6 Ubr
Oberkirchenrat Sprenger .

Karl - Kri«drich - Gedächtniskirche . 8 Ubr
Pfarrer Zimmermann , % 10 Ubr : Pfarrer
Zimmermann . 9$n Uhr : Christenlehre , Psr .
Zimmermann . %12 Uhr : Kindergottesdienst ,
PK . Zimmermann .

Lukasvsarr«i (Gemeindesaal Moltkestr.l8d,
Eingang Kuhmanlstr, ) : % s Ubr : PK . Sic.
Benrath , 11 Ubr : Kindergottesdienst in der

anskirch«. 10 Uhr : Pfarrer' ~ %8 Ubr : Missionar Ruf .
Darlanden lTurnballe ) : ^ 10 Ubr : Pfarr -

Vikar Kopp sKirchenchor ) . HU Ubr : Cbristen¬
lebre , Psarrvikar Kovv, %12 Ubr : Kinder¬
gottesdienst .

Rüppurr : 9 % Ubr : Psarrer Steinmann
IFollekte ) , 10% Ubr : Christenlehre , Pfarrer
>!- tcinmann . 11 Ubr : Kindergottesdienst . Psr .
Steinmann .

Rintheim . ^ 10 Ubr : Vikar Bernlebr . %11
Ubr : Kindergottesdienst . Vtkar Bernlebr .

Evauaeltsch-lutberisch « Gemeinde:
Kapell« LnibervlaH . » V4 Ubr : KestgotteS-

dienst z. Angsburaer Bekenntnis n . Abend-
mabl . Kirchenrat Pavenbrock .

Stadtmislwn , Adlerstr, 23 . 8 Ubr:
Bibelstund «. — Mittwoch . 8% U . : Bibelstunoe .

Methodistengemetnde, Karlstr, 4 »b . %10
Ubr : Prediger Jabnke . 11 Ubr : Kindergottes -
i'ienft .

Zi- nskirch«. %lo « . %4 Ubr : Predigt .
" ' - nst . — Donnerstag .

Wochenaottesdienste
der Evangelischen Stadtgemeind« :

Waldb»rnstraH« Ii lKo»firma«densaal) :

Dienstag , abend» 8 Ubr: Bibelstunde. Bikar
Nutzbaum.

Klein- Kirche. Mittwoch, 7% Ubr, Früv»
gottesdienst .

Jobanneskirch«. Donnerstag . 7 Ubr: Mor-
genandacht.

Lutberkirch« . Di «nStag. abends 8 Ubr:
Bibelstunde im Kasino Gottesane . Kirchen-
rat Renner . Donnerstag , abends 8 Ubr :
Vikar Bernlebr .

Mattbänskirche. Mittwoch, SS . Juni , vorm.
8 '/4 Ubr , Schiiletgottesdienft ,ur Feier der
Uebergabe der Augsburger Konfession, Psr .
Hemmer.

Rüppurr. Mittwoch, 25. Juni , vorm. %9
Ubr : Jugendfeter in der Kirche. Freitag ,
27. Juni , abends 8 % Ubr : Bibelbesprechnng
für Männer im Gemeindesaal .

B >belb«sprechung im G«meindeba «S der
Stidstadt. Dienstag , abends 8 Ubr : Pfarrer
Hautz.

Katbolifcke Stadtgemeind «.
Wandergottcsdienst im Babnbos. Am näch-

"ten Sonntag , den 22 . Juni , tst für Auß -
Ubr IV Minuten Gottes-

e : 6 Ubr
lügler früb um 4 Ubr :
licnft im Bahnhof .

St . Stephan . %S UbrJh
mit Predigt und Seat .. . . ..WW
gotteslienft mit Predigt : % 2 Ubr : Cbristen
lehre sür die Jünglinge : %S Ubr : Herz
Mariä - Andacht mit Segen : 6 Ubr : Heilig -
schrtftvrcdiat mtt Segen .

Altes Binzentiushans . VA Ufir : Frühmesse :
8 Ubr : Amt .

St . Elisabethkirche. %7 Ubr : Frühmesse :
Singmesse mit Predigt : ',-10 Ubr :8 Uhr . MlII VivviBi, /JXU w« . .

seierl . Hochamt mit Predigt und Segen : 11
Uhr : Schülergottesdienst mtt Pred -iat : % 2
Uhr : Christenlehre für Mädchen und Jüng -
linge : Nirmunterricht für erwachsene Firm «

St . Bernbardnskirche. 6 Ubr : bl . Messe :
7 Ubr : hl . Messe : 8 Ubr Tentiche Sinamesse
mit Predigt : %10 Uhr : Predigt und Hochamt
mit Segen : % 12 Ubr : Schülergottesdienst
mit Predigt : 2 Uhr : Christenlehre für die

tüngliuge
: Ubr : Herz-Mariä - Andacht. —

onntaa bis Mittwoch abends *48 Ubr : Ok¬
tavandacht .

Liebfrauenkirch «. 6 Ubr: Frlibmesse. 7 Ubr:
Kommuntonmesse : 8 Uhr : Deutsche Sing »
messe mit Predigt : %10 Ubr : Hauvtgottes-
dienst mit Predigt , Hochamt u . Segen : % 12
Uhr : Kindergottesdienst mit Predigt :
Uhr : Cbristenlebre für die Jünglinge : 2 Ubr :
feierliche Anfnabme in die Jnngfrauenkon -
gregation mit Predigt und Segen : %8 Ubr :
Oktavandacht .

St . Bonifatiuskirche. 6 Uhr : FrübmeNe:
8 Ubr : Sinamesse mit Predigt : %1V Ubr :
Hauptgottesdienst mit Predigt und Hochamt
und Segen : %12 Ubr : Kinderaottesdienst mit
Predigt : %2 Ubr : Christenlehre f . die Jüng -
linae : Uhr : Oktaliandacht mit Segen :
3 Ubr : Mütterverein mit Predigt n, Segen .

Herz- Fefn- Kirche. %10 Ubr :. Amt mtt Pre-
diat und Segen : M Ubr : Oktavandacht mit
Segen . — Donnerstag : % 7 Uhr : Oktavamt
mit Segen . — Nächsten Sonntag : TMla " "

Ludwiq-Wilbelm -Krankenbeim.
6 llbr : Kl , Messe .

St . Petcr.
messe und

tularf -lt.
ttwo>

Sinamesse
mtt Predigt und Segen : — . —
gottesdienst mit Predigt : Ä2 Ubr : Christen -
lehre für die Jünglinge und Firmunterrichti

b
Ü*

Ol
lööch abends

"
%8 Ubr : OktavanUbr : Oktavandacht . Montag bis Mttt -

avandacht mit Se -
gen.

Hl. Geistkir » « «Darlandt « ) , V,7 Uhr :
Kommunionmessc : 8 Uhr : Frnbmesse mtt
Predigt : KU) Ubr : Predigt und Hochamt:
% 11 U ^r : Cbristenlebre : ji Ubr : Pesver : 7
Uhr : Oktavandacht mit Segen . — Beicht-
gelegevnett : Jeden Morgen vor de , bl .
Messe : am Donnerstag von S Ubr an . am
SamStaa von 4 Ubr a«.

Oktäpandacht mtt Segen : g Ubr : Rosenkran ,
in der Kapelle, — Montag bt » Dvnnerstaa
täglich Oktavamt um % 7 Ubr : Mvntaa bl#
Mittwod , täglich um %8 Ubr Oktavandacht .
— Beicht ist : Donnerstag B bis 7 Ubr .
SamStaa 4 bis %8 Ubr .

Kreu,klrche Snlelinae « . B Ubr : Bl.
Kommunion : % 9 Ubr : Amt mit Predigt . —
Werktags : Gottesdienst ^ 7 Ubr . — Mittwoch :
6.07 Ubr : «i--chülergottesdtemt . — Freitag
IHeri -Jesu -Fest) : 6 Ubr :^ Amt mit Ans -
s«

U^ .
° n.

bl . Me¬
ier Wo

ainstag 2—8

allkabrt .

av - ll« ^Eggenftein. 7 Ubr:
endandacht fällt a«S wegen

r : Srü ^nieste? 8 U^r :
Predigt : ^ 0 Ubr :

uptgottesdieM mit Predigt und Amt vor
ögeiebtem Allerbetligsten u , Segen : 11 U . :

Kindergottesdienst mit Predigt : Uhr :
Cbristenlebre für die Jünglinge : 2 Ubr :. . . Jünglinge . . —
Herz- Mariä - Brnderschaft : 7 Ubr : Oktavan
dacht mit Seaen . — Montaa : %7 U . : Oktavl
amt mit Seaen . — Dienstag : U . : Ökiav -
amt mit Seaen . — Mittwoch : % 7 U . : Oktav
amt mit Seaen . — Donnerstag : 7 . Ubr :
Oktavamt mit Seaen . Schüleraottesdtenft :
nachm. von 5 Uvr an ist Beichtgelegenbett , —
Freitaa : 6 Ubr : bl. Mefs« : Ubr : Heiz.
Jesu -Amt mit Seaen . — SamStaa : S Uhr :
bl . Messe .1 - ~ e «tiuskirch« (Bulach )

: 7 Uhr : Friibmesse :
-t mit Predigt uud Segen :

.Ihr : Oktavanbachi mit Segen : %8 Ubr :
lvisinsandacht . — Donnerstag : %7 Ubr :
ktavamt : nachm. 5—7 Ubr : Beichtgelegen-

,. — . Freitag tHerli -Mu - Seji ) : b^
- 7

^
Ubr :

„ . .. istaq : Uhr :
Beichtaelegenlieit . — Montaa . Dienstag . und
Mittwoch , abends ieweils YtS Ubr ' Oktav «
andacht. — Nächsten « amstaa ist Beichtge»
leaenhett von S Ubr an .

St . Nikolauskirche Rüppurr . 6 Ubr : Beicht:
Uhr : Predigt und Amt

11 Ubr : Kinder

Vi . SUteli« .
St . Evriakns - n Lanre,

9 Ubr : Beichtaelegenbeit :
V3io Ubr : Hochamt mit P

7 Ubr : Frühmesse : t>
mit sakramentalem Seye « . . . . . . . ... . . ..' - Uhr : Eorilk«»'

ädchen : 8 Uhr :
WU .. caen . — Montag : 8 Uhr :

Sklavandacht
mit Seaen . — Mittwoch : 8 Uhr :

rtavl

akramentalem Sege
.ottesdienst mit Predigt :
ehre für Jünglinae und

Oktavandacht mit
tag :
icht-«dacht mit Segen . — Donnerstag

% l Uhr : Seaensmesse : von
gelegenbeit : 8 Ubr : Oktavandacht mit Segen .
— Freitag sHerz - Iesu - ^est ) : ^ « . Ubr : Beicht:
%7 Uhr : Hcr, .Jesu °Amt mit Subneaebet n.
fegen : abends 8 Ubr : Herz-Jesn - Anoacht m.

egen. — SamStag : 6 Ubr : Beicht.
St . Konradskirlbe lTelegr ..Kas«rne) . 7 U . :

%10 Ubr : D >cutfche Sinamesse m.
. ediät und Segen : %S Ubr : Oktavandacht
mit ^ egcn,

Städt . Krankenbaus . SamStag : 2—S U . :
Beicblgclegcnbeit . — Sonntag : %g Ubr :
Predigt und Sinamesse .

St . MartinSkirche Rintbeim . g U . : Betckt-
aelegenbett IPater ) : % 8 Uhr : Frühmesse :
% 10 Uhr : Predigt IPater ) und Hochamt vor
ausgesetztem Allerbeiliasten mit Segen : 2
Uhr : Fronlei » namsandacht mtt Seaen . —
Montaa bis Donnerstag % 7 Uhr morgens
Oktavandacht mit Segen . — Montaa btS

feierliches ^ Her, -Jesn -Ämi mit Seaen : »iH
Ubr abends feierliche Serz -Jefn -Andacht mit
Seaen . — Beichtgeleaenhett : Donneistaa von
n—7 Uhr. Freitag 6 Ubr und Samstag von
4—0 Ufir .

I» m .
T-eitHrfiea Amt mit Predigt .

^ . . . .. . .^ - WiNenI-vattliiiie B «r»t«sgnng.
«Christian Seienee - oetetn) Karlsruh «.
Sriegsstr . 84. Vortragsaal : vorm . 9 % Ubr.
— Mittwoch, abend« 8 Ubr.
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TZ TZT^ ZZTITZI RWii ! « miM
kaufen will , der besuche uiiv 1
im eigenen Interesse « i

EheSie sich zumKauf eines anderenWatJens entschließet ] ,machen Sie
bitte im eigenen Interesse eine Probefahrt imVierzylinder -Hanomag
Bequeme Sitze — Hohe Fahrsicherheit — Billig im Betrieb
Als Kabriolett und Limusine lieferbar — Preis ab Werk nur
2800 RM. einschließlich vollem Zubehör und reicher Ausstattung

WotinungskunllD . R ^ 1

Ritterstraße S , neben Tietz-

er » # w
LeeresZimmer
als Büro gcekgnet,pgrt ., m . sep . Eingang ,b . Bahnhof zu der -
mieten . Näheres Am
Stadisarien II . (15748
Nähe Kunstsch . möbl
Ztmmer an aedieg .Frl .. evtl . mit Fam -
Anschl . vm . Zu er -
ttaa u . Nr . T 71 ««
an 6 . Badische Presse .

HANOMAGDrucksachen und Probefahrt unentgeltlich

HERLAK & . GRAMLUVCr , Gemigsfra ^ e 53 , Telefon 765Generalvertretung :

Aelt . Kellner 1
sprachkund ., sucht Stel¬
lung . auch Aushilf «
hier od . auSW . Off . u .« 7138 an Bad . Presse .

I » . Mann . d . arok .Talent i . Zeichne » u .Malen besitzt , sucht
sich als

auf der Radrennbahn

zwischen Rüppurr — Ettlingen
Haltestelle der Albtalbahn .

Platzkonzert .
Anfang 3 Uhr. Anfang 3 Uhr.

mit Bad u . reichl . Zubehör , #
geeignet , im Stadtinnern au
zu vermieten . Erwünscht >>»5,auf dieses Haus gegen h « M
die Zinsen können mit der M
werden . Ang . u . Nr . HZ . M
die Basische Presse . Filiale 0 «

Bei einer Haltestellein d« r Rüppurrerstr .
ist ein

5 u . 6 Zimmer"Restaurant zum

Elefanten
Sonntag,22 .Junl

I nei Regenweiter um
W 4 Uhr sonst um 7 Uhr

weitet aus, « bilden .Ana . u . t ». SB. 8097 a .Bad . Pr . F j l . Ha uvtv .
Larwiäbriger Änt >>-

Mechaniker u ? l>aus -
seur sucht A r b e i t .ftänrt auch stitudenw .
u . Sonntags . i>. Leib ,
Klauvrecktstr . 9{, tv

lFÄ5323 >

, Warmwasser . Ba ?.
vm . Rördl . Hildas

lentral '
!ub . bi >für Kleinrentneri

In kleiner bad . Stadt
ist ein gutes Schöne , modern «

Zigarren
m . Zentralheizg . u . reichl
bosstr 3— 7, a . sof .. bzw . 1

Äangeschäft SB..Rüvvurrerstr . 13 , Tel , 8 »

vergibt ihreGeschäft , ;:es . bar
billig zu verkaufen.
Oif . unt . Nr F 8091a
an die Bad . Presse .

für Baden und Württemberg an seriösenHerrn , der über einen Kraftwagen verfügtund in der Branche gute Erfolge nachweisenkann . In Frag « kommen nur solide und inieder Weise korrekte Herren . Interessentenwollen sich am Stand Nr . 23 der diesjährigen
„ Edeka "- A « sstelluna in Karlsruhe melden .

W a r t b u r a , Schnell waagenfabrik .
Albert Eberhard . ( SH2872

SonnigeDame gebildet , Wirt -
schaftl . , Ia Referenzen
u . Zeugn ., sucht lei¬
tende Stellung tn Pen -
sion , Sanatorium , Gut
od . frauenl . Haushalt .
Spätere Pacht oder
Kauf nicht ausgeschloss .
Offerten unter 58227a
an die Badische Presse .

Eräuleinhre , sehr ge-
wandt u . zuverlüsfig ,
fucht Stelle für Emp¬
fang bei Arzt oder
Zahnarzt . Offerten un
ter H . ® . 8041 an die
Badische Presse . Fil .
Hauvtvoft .

, u vachteu gesucht , wäre
auch von kleiner Bill «
zu diesem Zweck« ver -
wendbar . nickt abae -
neigt . Vermittler nicht
erwünscht . Evtl . käme
auch Kauf in Frage .Offert . « . Nr . « 8074a
an die Bad . Presse .

Gutgehende
Bau - und Möbel -

schreineret
mit Furniercinr ., Mg -
schinen Wie, 60 cm br .
Abricht . und Tickien -
hobelm ., 1 Fräsmaich .,
1 Bandsäge . 1 Hobel -
messerfchleifapp . , alles
m . I Motor Verf. . gut
erh ., u . gr . Holzvorrat
sof . bill . zu Verl . , eben
so neue Schreibmaschine
u . neuer Dipl . -Schreib
tisch tn eichen . Wob -
nung vorhanden . Zu
erfragen unt W8221a
in der Bad . Presse .

Lebensmittel -
Geschäft

gegen bar gesucht .
Angebote unt . T820S «

an die Badische Press «.

Bücher-Reisende
zum Einstellen v . gro
ftem Lastwage » mit
Anhänger in der West
stadt gesucht . Angeb .
mit Preisangabe unt .
Nr . P15G62 an die
Badische Press «.

Wohnung
4—5 Zimmer , Bad ,in der Nähe der Ett -
ltnger - od . Rlipvurrer -
firaßc , per 1. Oktober
1930 zu mieten gesucht .
Angebote unt . Xlö <>47

an die Badische Presse .

wirklich zuverlässig « Spezialisten , um Ber .trieb neuer , erftklaffiaer und konkurrenzlofer
Hausbücher lca . 20.—) mit und ohne Unter -
Vertreter gefncht . Höchstvrovisionenl Ange -
nehmes Arbeiten . Für Borschuhjäger zweck-
los . Änaebot « unter S . A . 624 durch RudolfMass «. Stuttgart . (912858) u . SlM£oder Um?«

s
tS

"
H

Filiale

Ehepaar N

„ I. v «,enrao »ien "

Passage -
£estauran
Out bürgerl . Gaststätte
Jeden Sonntag :
famiiien -Konzeri
Cloniniier Bleri
üute K liehe .

W . Schnaulfer .

Sporthemden
Mk . 6 . 50 8 . 20 10 . 80

Baitsch & Zircher

Für Bade « und die Pfalz suchen wir

tüchtige Verkäufer
zum direkten Berkauf an Verbraucher
in Stadt u . Land . f. unser woblcrvrobtes ,
Hochwirklames Erbprlnzenstraßo 21

" . oft
PNnltl
bot « M . ^ ..

ffßl

mit Bad , Etagenheiz . ,
Neubau , in nur ruhig .
Lage , Straßenb .-Näbe
von kinderlos . Ehepaar
auf August oder Sept .
gesucht . Angebote unt .
Nr . H . C . 8102 an die
Badische Presse Filiale
Hauptpost .

Miet -G« I» ck.
SonnigeMotorradsalirer

mit Beiwagen würde
fich tageweise gegen
gute Vergütung zur
Verfügung stellen ?

Angebote unt . E715S
an dt« Badische Presse .

Malerarbeiten .
Küch« : Tecke u . Wände
Leimfarbe u . Oelfarbe
Sockel von 20 Mk . an .

Himmer : Decke Leimf .,
Wände tapez . o . Leims ,
geftr . v . 25 Mark an .

Ganze Wohnungen u .
ave anderen Arbelten
sehr billig . Keine Lehr -
lings . o . Pfufcharbeit .
Näh . i . MalergefchSst
Vorkstr . 15k I . Hof .

(FW7K00 )

in ruh . Hause d . West -
stadt . a . MüSlbnra v.
wobnungsber . . kinder -
los . Beamten auf 1 .
Aua . od . I . Tevtbr .
1S30 , . miet . gesucht .
Ana m . PreiSang u .
X 7098 a . Bad . Presse .

Aelt . Ehepaar <Pro -
kurist , wohnungSber .) ,
sucht auf 1 . Okt . ruh .,
sonnige

evtl . m . Wirtsch, . von
tüchtigen Fachleuten

sof. it. vachteu gesucht .
Ana . u . Nt . ® 15B76
an d. Badische Presse .

4 - 5 Z . - UJohnun -

gen - Etaqenltaus
in guter ? aae . von
trivat , » kaufen g«f .

nz . 15 — 20 ODO M .
Am« , b Nr . HP . snfto
an d. Badisch « Presse .

Haus
für gut bürgerl . An
fpruch bei grötz . Bar -
anzahlung zu kaufen
gesucht . 4—5 Zimmer
u . Zubehör . Karlsruhe
oder Vorort . Vermitt -
ler verbeten . Schrift ! .
Eilangebot « u . B7152
an die Badische Presse .

mit gut . Zeugn .. sucht
Stelle als Anfängerin
am Büfett . Aug . u.©. A . 8ft!lfl a . t>. Bad .
Presse Fit . Hauvtvoft .

Fräulein
sucht für nachmittags

Beschäftigung .
Angebote u . H .E .8W»

an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Perfekter

Kaufmann
30 ? l. . langf . flotter
Stenothpift und Ma -
sĉ inemchreiher sucht
Stellung , evtl . Einlage
von RM . 1500 - der
mehr . Angebote unter
Nr . M2Ma an die
Badische Presse .

Jg . Handiunosoefiilfe
20 f>., lncht Stellung
»um 15. Juli lev . auch
sväterl — Gelernt im
Buchhandel — mit all .Arbeiten , wi« Erve -
dition . Statistik . Kon -
tensülirnng . Werbung .Bertrieb , Rimds '̂rlkt
vertragt . Am liebsten
wäre Mitarbeit tn der
Werbe - Abteilnnq erw .Rekond .Zähigkeiten in
Anzeigen - u . Prowekt -
Herstellg . usw . Ang .erbet , u Nr . ?s8?Ma
an die Bad Presse .
23fäbriger . nüchterner
und zuverlässiger

Chauffeur
gel . Automechan .. mit
läng . FabrprartS und
erstNass . Zeugn . . sucht
Stellung auf Last - od .
Personenwagen . Ange -
böte unter Nr . K7» l5a
an die Badische Presse

per ! ?. > ''

nur Obergesch . Vorort
ausgefchl . Offert , mit
Preisangabe u . F715 !>
an die Badische Press « .

Suche
2 Zimmer -
Wohnung

Angebote unt . E -15<!72
an die Badtsche Press «.

Näh «
sofort
miet ««

an di «Viel Geld verdienen
können Hausserer und
Marktleute durch Ver -
kauf eines Artikel ? , der
jedem Verbraucher gro -
ßen Nutzen bringt . In -
teressenten wollen ihre
Adressen senden unter
Nr . D8225a an die Ba .
dische Press « .

Weiherfeld .
Suche für den Bezirk

Weiherfeld in bester
Lage Niederlassung ,
bzw Annahmestelle v .
erstkl . Firmen . Ange¬
bote unter Nr . O15081
an die Badische Press « .

Schöner , gut rentabler

Hausbesih
beim KarlStor , sehr
niedrige Steuerabgab .,
mit großem Garten ,
großer Einfahrt , aus
1 . Hand günstig zu
verkaufen . Anfrag . u .
H . Q .8065 an die Bad .
Presse Fll . Hauptpost .

Wohn - u . Geschäfts -
haus i . Zentr . eines
größeren Ortes . Näbe
Karlsruh « gelegen . In
ehr autem Zustande ,

preiswert z. verkanf .
Angeb . u . Nr . T8220a
an d . Badische Presse .

Solides

gewandt in all . HauS -
arbeiten . Wäschebe -
Handlung , Nähen , zum
1 . Juli in Privathaus
nach Berchtesgaden ,
Oberbavern gesucht .
Erste Referenzen . Off .
Frau Wahl . Berlin
W . 62 , Llltzowplav 17
Fleifiwes . ordentliches

bietet sich in Durlach
mit Waschküche und -
H . O . 8091 a . b . « a >

Lebensm .-Geschäft
Tüchtiger , selbst .Bauschlosser

21 I ., volontiert
im Autolacke ,

sucht Stelle
als Schlosser od.
Chauffeur . Füb -
rerschein 1. 2, 3K .
Bin guter Wa -
aenpfleaer . sahie
auch ausbilfsw .
u als Beisabrer .
Ang . u i*987 *ni
an d. Bad . Pr . .
Filiale Werdervl

•m
von ruh . Beamtens ., in Se " .-j
in nur auicm Haut « ? ' 70^ % t.
Okt . 6 . I . , Preis »Ä 'L . unt «r ■»
mieten gesucht. Angebot «
an die Badische Presse - —
Suche in gutem Ha » !«' ^
ver sofort oder spater

Brot - u . Ruckerware « -
geichäst fucht einfache ,

f. Hausbaltsarbeiten ,
4 Zim . . 5 Pers .. . von
8 bis 14 Uhr gesurft !.
aUBnttCU"r '

Alleinmädchen
mit guten Empsehlun -
gen und selbstänSl « im
Kochen gesucht in Karl -
ftrab » « J. Part . (1670»

ver totori vvri . i«» ' — g t

leersteh. Ziö?
lnicht unter SO Jah¬
ren ». welche Wert auf
Dau «rstell > legt . An .
geb . unt . Nr . 826(1«
an d . Geschäftsstelle
der Bad Presse in
^ eubura

^
Rit . erstr .12 zum Selbftmöbltcren . ^
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